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Verans ta l tungs-Tipps Fest iva ls

■ Weingartner Musiktage Junger Künstler  Weingarten (Baden) liegt
am Fuße des Kraichgauer Hügellandes zur Rheinebene. Das Wahrzeichen
ist der 1589 erbaute, weit sichtbare Wartturm. Der Kraichgau-Stromberg
ist eine Wein-Wald-Region mit herzlicher Gastlichkeit – ein sanftes Erleb-
nisland der 1000 Hügel mit viel Geschichte, Gesundheit und Genuss zwi-
schen Rhein und Neckar. Hier hat die Musik ihre schönste Herbstresidenz
gefunden und mit ihr junge Künstler aus Klassik, Jazz und Crossover-Pro-
jekten.
„Elitär“ ist bei den Weingartner Musiktage Junger Künstler – in diesem
Jahr vom 8. bis 23. Oktober – ein Fremdwort, doch künstlerische Eliten
sind herzlich willkommen. „Das Beste für viele“ zu bieten, ist das hochge-
steckte wie sympathische Ziel. Denn Kultur geht alle an und soll am besten
jeden erreichen. So ist die musikalische Bandbreite des Festivalangebots
einmalig. Hier gilt: Es muss nicht alles Klassik sein, aber alles muss „klasse“
sein.
Im Mittelpunkt steht das Genießen ganz ohne Berührungsängste, wenn
das Publikum gemeinsam mit dem Festival zur musikalischen Entdeckungs-
reise aufbricht, auf der die Programme abseits der ausgetretenen Pfade
sich nicht selten als die besonderen Höhepunkte erweisen.
Die Weingartner Musiktage Junger Künstler haben eine Leidenschaft ge-
funden: Wege bereiten. Der Nachwuchs bekommt hier besondere Auf-
merksamkeit, denn Kultur darf sich nie selbst genug sein, sondern muss
immer auch an das Morgen denken. Also schaffen die Weingartner Mu-
siktage Podien – auch und gerade für solche Künstler, die noch ganz am
Anfang stehen, und freuen sich, wenn sich etablierte Solisten nach Jahren
noch an ihre ersten Schritte auf internationaler Bühne hier in Weingarten
erinnern.
Leidenschaft ist die Motivation, Qualität das Ziel. Hinter den Kulissen der
Weingartner Musiktage Junger Künstler arbeitet ein kleines, aber hoch
motiviertes und professionelles Team aus Musikern, Musikwissenschaftlern
und Kulturmanagern. Unternehmerischer Sachverstand und Fingerspit-
zengefühl für die Belange von Kultur gehören ganz selbstverständlich zum
Handwerk der Festivalmacher. Aber erst die eigene Begeisterung und Hin-
gabe an die Sache sorgen für die persönliche Note, die die Weingartner
Musiktage Junger Künstler so besonders machen und die dafür verant-
wortlich ist, dass sich Publikum und Künstler hier wohl fühlen. Gemeinsam
mit bewährten Dienstleistern und Kooperationspartnern aus der Region
wird Jahr für Jahr ein Musikfest organisiert, das sich bei aller Professio-
nalität vor allem dieses bewahrt hat: familiär und sympathisch zu sein.
Das Eröffnungskonzert der diesjährigen Weingartner Musiktage Junger
Künstler bestreiten am Samstag, 8. Oktober um 20 Uhr in der Walzbach-
halle das Brass Ensemble des Lucerne Festival Orchestra (Bild oben, Co-
pyright Georg Anderhub) mit Reinhold Friedrich an der Trompete und
unter der Leitung von Steven Verhaert. Auf dem Programm stehen Werke
von Modest Mussorgsky und Frank Proto.
Im Brass Ensemble des Lucerne Festival Orchestra haben sich die Blech-
bläser des von Claudio Abbado und Michael Haefliger gegründeten
„De luxe“-Klangkörpers zu einer festen Formation zusammengeschlossen,
um Musik von der Renaissance bis zur Gegenwart aufzuführen. Die Idee
verdankt sich dem Solotrompeter Reinhold Friedrich: Auf seine Initiative
gab das Ensemble im Festspielsommer 2009 sein erstes Konzert. Bis heute
ist die unkonventionelle Programmdramaturgie, die bestimmte außermu-
sikalische Themen umkreist, ein Markenzeichen geblieben: Passend zum
jeweiligen Motto der Sommer-Festivals kreisten die Werkfolgen um Aspek-
te wie „Natur“, „Eros“, „Nacht“, „Glaube“ oder „Psyche“.
Im Eröffnungskonzert der diesjährigen Weingartner Musiktage steht Mus-
sorgskys berühmter Zyklus „Bilder einer Ausstellung“ im Zentrum, in dem
sich die Bläser ganz besonders auszeichnen können.
Eintrittskarten sind erhältlich bei: Schreibwaren Holderer, Bahnhofstraße
17, 76356 Weingarten, Musikhaus Schlaile, Kaiserstraße 175, unter Kar-
tentelefon (07 21) 2 30 00, bei allen Reservix-Verkaufsstellen und online
über www.weingartner-musiktage.de/festival/tickets

http://www.s-promotion.de
http://www.dak.de
http://www.weingartner-musiktage.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.weingartner-musiktage.de
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Verans ta l tungs-Tipps Fest iva ls

■ 21. Speyerer Gitarren-
sommer  International re-
nommierte Künstler auf klei-
ner Bühne, Musik von Klassik
über Pop zum Jazz, das
Ganze gut gemischt und ab-
getönt mit Blues und Bossa-
Nova, im Mittelpunkt stets die
Gitarre: Das ist der Speyerer
Gitarrensommer. Zum 21.
Mal bringt der Verein kultu-
ring das kleine, aber feine
Festival vom 14. bis 18. Sep-
tember auf die Bühne im
Alten Stadtsaal der Domstadt Speyer. Alle Auftritte sind Höhepunkte der
Gitarrenmusik, versichert Christian Straube, Vereinsvorsitzender, selbst
Gitarrist und künstlerischer Leiter. „Jeder Künstler ist einzigartig und gehört
zur Spitze der Kunstrichtung, die er vertritt.“ Besonders stolz ist Straube,
Thomas Müller-Pering (Bild oben) für den Gitarrensommer gewonnen zu
haben, einer der aktuell angesagtesten deutschen klassischen Gitarristen.
Müller-Pering bestreitet gemeinsam mit Friedemann Eichhorn (Violine) das
Festival-Finale am Sonntag, 18. September. „Ein Leckerbissen – wie bei
uns sonntags üblich – für Gitarren- und Musikfreunde der klassischen Li-
teratur“, schwärmt der Festivalleiter. „Gitarre und Violine, zelebriert von
einmaligen Meistern ihres Faches. Und dann auch noch Tangomusik...“
Eröffnen wird den Gitarrensommer (Mittwoch, 14. September) ein guter
Bekannter aus der Region: Kosho ist seit gut 20 Jahren einer der führenden
Köpfe in Sachen Pop, Rock, Jazz im Rhein-Neckar-Delta – und sogar mit
der klassischen Musik behaftet. Solo unterwegs, aber auch mit den „Söh-
nen Mannheims“ ist er für seinen unvergleichlichen musikalischen Mix be-
kannt. „Einer der groovigsten Musiker an der Gitarre“, betont Christian
Straube. Für seinen Speyerer Auftritt bringt Kosho einen Überraschungs-
gast mit.
Gitarrenlegende Sigi Schwab kommt immer wieder gerne nach Speyer,
hat den Alten Stadtsaal schon mehr als zehn Mal beehrt. Für den gebür-
tigen Ludwigshafener ist es eine Rückkehr zu seinen pfälzischen Wurzeln
– dieses Mal am Samstag, 17. September, mit seiner Camerata (Andreas
Vogel an der Oboe, Tommi Müller am Bass und Schlagzeuger Andreas
Keller). „Für Sigi Schwab ist der Speyerer Gitarrensommer eine der we-
nigen Pflichtveranstaltungen“, weiß Christian Straube. Schwab begeistert
das Speyerer Publikum stets aufs Neue mit seiner Präzision, seinem Fein-
gefühl und seiner spürbaren, tiefen Liebe zur Musik. Wer das in Speyer
hören will, muss sich beeilen. Karten für Schwabs Konzert sind schnell
ausverkauft.
Auch Ali Neander (Bild unten) ist natürlich eine feststehende Größe in der
Gitarren-Szene. Nach 2012 rockt das Gründungsmitglied der „Rodgau
Monotones“ wieder zusammen mit Bassist Hellmut Hattler von der Jazz-
rock-Band „Kraan“ den Alten Stadtsaal (Freitag, 16. September). „Extrem
gute Musiker“: Das bescheinigt Straube nicht nur Neander und Hattler,
sondern auch den anderen beiden im Team, Moritz Müller (Drums) und
Martin Kasper (Keyboards). Straube: „Wer feinsten Rock gemischt mit
spannungsgeladenem Jazz liebt, ist hier goldrichtig. Ein Erlebnis wie es
eindrücklicher niemals sein wird!“
„Das wird für viele Zuhörer eine neue Erfahrung, den Jazz zu erleben“,
verspricht der Festivalleiter dem Publikum von Susan & Martin Weinert –
Synergy Duo (Donnerstag, 15. September). Hier verweben sich Gitarre
und Kontrabass, den Susan Weinerts Mann Martin spielt. Die Weinerts
entführen ihre Zuhörer in eine einzigartige Klangwelt, die die Künstlerin
mit ihren Kompositionen schafft.
Hochkarätige Künstler auf einer kleinen Bühne in einer intimen Atmosphä-
re – das ist nicht alltäglich und hat sich natürlich längst herumgesprochen.
Wenn in Speyer der Gitarrensommer erklingt, strömen die Fans von weit-
her: Sie kommen aus ganz Deutschland der Schweiz, Frankreich oder Lu-
xemburg. Nach den Konzerten (außer Sonntag) wird auf der Après-Party

gefeiert – selbstverständlich
mit Gitarrenmusik. Die Saiten
spielt an allen vier Tagen
Joshua Schmitz, ein Schüler
von Christian Straube.
Vorverkauf: alle Rheinpfalz-
Service-Punkte, im Spei’rer
Buchladen, Telefon (0 62 32)
7 20 18, Tourist-Info Speyer,
Telefon (0 62 32) 14 23 92,
unter rheinpfalz.de/ticket und
Reservix. Reservierungen: Te-
lefon (0 62 32) 29 07 36 und
per eMail: kulturing@web.de
Infos: www.kulturing.com

http://www.teinachtal.de
http://www.deutsches-fertighaus-center.de
http://www.kulturing.com/2016/08/14/21-speyerer-gitarrensommer/
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Modern Earl ist eine energiegeladene Southern Country Rock Band,
die keine Kompromisse macht. Als eine der am härtesten arbeitenden
Bands der europäischen Festivalszene begeistern Modern Earl ihr Publi-
kum mit rauchigen Harmonien und mächtigem Gitarrensound. Sie fesseln
ihre Zuhörer von der ersten bis zur letzten Minute. Mit ihrer mitreißenden
Performance und dem einzigartigen Musikstil, der sofort berührt, hinter-
lassen die Jungs in Clubs von Berlin bis Barcelona bleibenden Eindruck.
Modern Earl ist eine ausgelassene und authentische Band, die zusammen
mit dem Publikum Spaß haben will. Die vier Musiker aus Nashville und
New York haben einen authentischen Southern Roots/Rock Sound, der
sich zusätzlich vieler Elemente aus dem Bluegrass, Psychodelic Rock und
Countrymusic bedient. Frontman Christopher „Earl“ Hudson gründete die
Band vor acht Jahren und die vier Musiker sind seither non-stop in Europa
auf Tour. Ethan Schaffner (g, voc), Ben Hunt (b, voc) und Dan Telander
(drums) machen die Band zu einem energiegeladenen, musikalischen Feu-
erwerk, das bei jedem Konzert auf der Bühne gezündet wird. Der Live-
Spirit der Band ist nachhaltig und die dreistimmigen Harmonien zum rocki-
gen Sound lassen den Zuschauer mit Gänsehaut zurück. Die Energie, die
sich bei jedem Konzert auf das Publikum überträgt, macht ein Modern
Earl-Konzert zu einem einmaligen Erlebnis – das man immer wieder er-
leben möchte! Nach knapp 600 Shows ist Modern Earl auch dieses Jahr
mit ihrer Access to the Excess-Tour auf vielen europäischen Festivals zu
sehen, unter anderem beim Blacksheep Festival mit Bob Geldof oder auf
den Harley Days in Hamburg etc... Die Band teilte sich bereits Bühnen mit
Rock-Größen wie Molly Hatchet, LeAnne Rimes, ASIA, etc. Der Musikstil
von Modern Earl ist beeinflusst von Led Zeppelin, The Allman Brothers,
Merle Haggard, Stevie Wonder und den Sex Pistols. Verpasst sie nicht –
they rock hard! Am Donnerstag, 15. September um 20.30 Uhr im Jubez.

■ Kakkmaddafakka  Nach der Tour ist bei Kakkmaddafakka immer
auch vor der Tour. Im April erst absolvierten die Norweger eine ausge-
dehnte Konzertreise durch unsere Gefilde, jetzt kündigten sie an: Im Herbst
spielen sie zwei weitere Konzerte in Karlsruhe und Dortmund (im Rahmen
des „Way Back When“-Festivals), zwei Städten also, die sie bei der letzten
Route noch links liegen lassen mussten. Und für diese Auftritte gilt ebenfalls,
was wir schon beim letzten Mal gesagt haben: Wenn diese Band auf die
Bühne steigt, ergibt alles einen Sinn. Seit der Gründung im Jahr 2004 hat
sich viel geändert, aber eine Konstante ist geblieben: Kakkmaddafakka
spielen spektakuläre Shows, die das Publikum immer verzücken, egal ob
in kleinen Clubs oder vor 50.000 Fans. Seit dem ersten international ver-
öffentlichten Album „Hest“ sind Kakkmaddafakka, obwohl erst Mittzwan-
ziger, erfahrene Veteranen im Live-Zirkus und ein weltweit gefragter Act.
Die jüngste Platte „KMF“ zeugt vom neuen, etwas gesetzteren Sound der
Band und der Reife, die vor allem die Live-Shows auszeichnet – fokussiert
auf die Musikalität, die Kakkmaddafakka auszeichnet, ohne den Spaß
und den Humor aus den Augen zu verlieren und ohne auf kurzfristige
Moden zu achten. Am Freitag, 30. September um 20 Uhr im Substage.

http://www.badenbadenevents.de
http://www.karlsruher-oktoberfest.de


Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Abdelkarim: „Zwischen Ghetto und Germanen“  Abdelkarim, der
Marokkaner unseres Vertrauens ist in der Bielefelder Bronx geboren und
aufgewachsen. Klingt nach reichlich Zündstoff, ist aber vermutlich das
Beste, was Comedy und Kabarett mit Migrationsvordergrund derzeit zu
bieten haben. Jeder hat schon viel von der Parallelwelt gehört, Abdelkarim
bietet die Gelegenheit, sie endlich kennen zu lernen. Er erzählt authentisch
und selbstironisch Geschichten aus seinem Leben. Das geht bei ihm ganz
ohne vordergründige Gags, aber es macht ihm sichtlich Spaß, Klischees
gegen den Strich zu bürsten. Was passiert, wenn man als Marokkaner
freiwillig einen Polizisten anspricht? Und was passiert, wenn man als Ma-
rokkaner mit Vollbart einen NPD-Stand besucht? Für sein Programm zwi-
schen der Sonne Marokkos, dem Bielefelder Ghetto und deutscher Präzi-
sion wurde Abdelkarim unter anderem mit dem Bayerischen Kabarettpreis
2015 ausgezeichnet. Am Frei tag, 23. September um 20 Uhr im Tollhaus.

■ D!E SP!NNER!: „Jetzt spuken sie auch noch“  Kein Thema ist vor
den SP!NNERN sicher. Dieses Mal begeben sie sich in die Sphäre des
Gruselns und Schauderns, aber auch die reale Furcht ist ihnen nicht fremd:
Alle Sinne sind aktiviert, wenn es gilt zu fliehen oder sich mutig der Gefahr
entgegen zu stellen. Dies ist außerdem das 13. abendfüllende Programm

der Truppe, das kann kein Zu-
fall sein, dass nun die Geister
poltern und Vampire stolpern.
Doch keine Sorge – die Knob-
lauchketten können Sie getrost
zu Hause lassen – denn bei
den SP!NNERN ist sogar das
Gruseln mit speziellem Humor
gewürzt. Biss dann, wenn der
Schlossgeist 3 x klingelt. Pre-
miere ist am Mittwoch, den
14. September um 19 Uhr
im Sandkorn-Fabriktheater.

■ Markus Barth: „Sagt wer?“  Lustig und schlau – das muss ja kein
Widerspruch sein: Markus Barth denkt nun mal gerne nach. Und so macht
er auch in seinem neuen Stand-up-Programm das, was er am besten kann:
lieb gewonnene Überzeugungen vom Sockel hauen und reihenweise Aus-
rufe- durch Fragezeichen ersetzen. Macht noch mehr Konsum mein Leben
schöner oder nur voller? Muss ich zu jedem Thema eine Meinung haben –
und wenn ja, wie schnell? Wenn Computer uns wirklich die Arbeit abneh-
men – warum machen wir dann
nicht schon mittags Feier-
abend? Und wenn ich mit mei-
ner Augencreme abrutsche –
kann ich dann mit den Ohren
blinzeln? So pflügt Markus
Barth fröhlich durch sein und
unser Leben und macht ganz
schnell klar: Nichts bringt all
die Welterklärer und Mei-
nungströter so nachhaltig aus
der Fassung, wie ein gut ge-
launter Zweifler. Markus Barth,
geboren 1977, in Bamberg, wuchs auf in Zeil am Main („Fachwerk! Froh-
sinn! Frankenwein!“). Seit 1999 wohnt er in Köln („Kölsch! Klüngel! Kar-
neval!“) und arbeitet als Autor für zahlreiche Fernsehsendungen u.a.
„Ladykracher“ und die „Heute Show“). Seit 2007 tritt er mit seinen Stan-
dup-Programmen live und im TV auf. Seine Bücher „Der Genitiv ist dem
Streber sein Sex“ und „Mettwurst ist kein Smoothie“ sind im Rowohlt-Ver-
lag erschienen. Am Samstag, den 17. September um 20 Uhr im Jubez.

Nach über 600.000 begeisterten Besuchern in mehr als 35 Ländern und mehr als
600 Shows kommt „Pasión de Buena Vista“ zurück nach Europa. Heiße Rhythmen,
mitreißende Tänze, exotische Schönheiten und unvergessliche Melodien werden Sie
auf eine Reise durch die aufregenden Nächte Kubas entführen! Erleben Sie die pure
kubanische Lebensfreude und lassen Sie die grandiosen Stimmen von Lisbet Castillo-
Montenegro, Estanislao „Augusto” Blanco Zequeira und Jose Guillermo Puebla Bri-
zuela auf sich wirken. Zusammen mit
der außergewöhnlichen „Buena Vista
Band“, talentierten Background Sän-
gern und der eindrucksvollen Tanzfor-
mation „El Grupo de Bailar“ sowie
über 150 maßgeschneiderten Kostü-
men, präsentiert Ihnen „Pasión de
Buena Vista“ eine einzigartige Büh-
nenshow, welche Sie auf die Straßen
der karibischenTrauminsel entführen
wird. Am Sonntag, 13. November um
19.00 Uhr im Karlsruher Konzerthaus.

13.11.: Pasión de Buena Vista

Aus Budapest kommt eine
der beständigsten Tribute-
bands Europas. 1995 grün-
dete Zoltan Vary alias Paul
Stanley mit gestandenen
ungarischen Musikern „Kiss

Forever“. Seitdem tourt die Band auf insgesamt weit über 700 Shows durch Osteu-
ropa, Deutschland, Holland, Italien, Großbritannien, Finnland und gerade aktuell
durch die Ukraine. Die Band nahm 3 Alben mit Coverversionen ihrer Idole auf, deren
letztes „Live & loud“ die Bühnenqualitäten der Musiker am besten widerspiegelt.
Das Konzertprogramm von Kiss Forever geht den Weg von frühen Kiss-Songs bis zur
aktuellen Arbeit der amerikanischen Vorbilder.  Konzerthöhepunkte  sind Klassiker,
wie „I was made for loving you“, „Detroit Rock city“ oder „Hooligan“. Kiss Forever
haben in Amerika das 20. Album „Monster“ veröffentlicht und kommen nun zu
Konzerten nach Europa. Am Freitag, 11. November 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

11.11.: Kiss Forever

                          präsentiert:
FR 30.09.16       ELEANOR McEVOY                 Schalander der
20.00 Uhr           „Naked Music“-Tour 2016                     Brauerei Hoepfner
                    
DO 13.10.16      ALEX DIEHL & Band                 Schalander der
20.00 Uhr           „Bretter meiner Welt“-Tour 2016           Brauerei Hoepfner
                    
SA 15.10.16       DIRE STRATS                              
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                               Festhalle Durlach
                    
FR 11.11.16       KISS Forever                               
20.00 Uhr           Best of Tributes                                    Festhalle Durlach
                    
SO 13.11.16      PASION DE BUENA VISTA   
19.00 Uhr           Das Tanz- und Musik-Erlebnis
                          aus Kuba                                              Konzerthaus Karlsruhe
                    
SO 27.11.16      ANDREA SCHROEDER           Schalander der
19.00 Uhr           New album: VOID                                 Brauerei Hoepfner
                    
FR 02.12.16       SCHANDMAUL 
19.45 Uhr           „Leuchtfeuer“-Tour 2016                       Badner Halle Rastatt
                    
SA 14.01.17       ULI KEULER                         Badnerlandhalle
20.00 Uhr           Uli Keuler spielt…                                 Karlsruhe-Neureut
                    
FR 20.01.17       STAHLZEIT 
SA 21.01.17       Die spektakulärste RAMMSTEIN-
20.00 Uhr           Tribute-Show                                        Badner Halle Rastatt
                    
FR 27.01.17       DANCEPERADOS 
20.00 Uhr           An authentic Show of
                          Irish Music, Song & Dance                   Konzerthaus Karlsruhe
                    
SO 26.02.17      SHADOWLAND 2 
19.00 Uhr           Neues aus dem Reich
                          der Schatten                                         Stadthalle Karlsruhe
                    
DO 02.03.17      ANNETT LOUISAN 
20.00 Uhr           Live 2017                                              Stadthalle Karlsruhe

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-3848772

http://www.foerderkreis-kultur.de
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Erntedankfest

mit Kürbisprämierung

am Sonntag, 2. Oktober 2016

Wir feiern ein Erntefest mit Viktualien
der Region, Michael Grünbacher hat
mit seinen regionalen Lieferanten und
Produzenten eine wunderbare
Speisenauswahl für dieses Fest
zusammengestellt.
Begleitet von hochklassigen Weinen
der Gegend und Musik.
Beginn: 17.00 Uhr
Preis pro Person: 98,00 Euro
inklusive aller Speisen, Aperitif, Weine,
Mineralwasser, Kaffee

Secret Magic-Dinnershow

am Freitag, 28. Oktober 2016

Reisen Sie mit uns zurück ins 18. Jahr-
hundert und stellen Sie sich das winter-
liche Paris vor, wo es gerade zu schneien
beginnt. Begleitet wird dieser Genuss
von Chiaras Stimme und dem faszinie-
renden Magier Daniel Courage, die in
Kombination mit unserem 5-Gänge-
Feinschmeckermenü ihre magische
Vorstellungskraft inspirieren.
Beginn: 19.00 Uhr
Preis pro Person: 119,00 Euro
inklusive Aperitif, Dinnershow, Menü

Unser Day Spa Angebot

Verwöhn-Tag für Sie oder Ihn

Eintritt ins Felsenbad mit Pool, Whirl-
pool, Sauna und Dampfbad • Bade-
tasche mit flauschigem Bademantel (für
den Aufenthalt) und Badeslipper • Ein
Glas Rieslingsekt mit kleinem Frucht-
salat und Mineralwasser • Anwendungs-
gutschein im Wert von 50 Euro • Salat
mit Maispoularde oder confiertem
Wildlachs.
Preis pro Person: 99,00 Euro

Hotel & Restaurant
VILLA HAMMERSCHMIEDE
Hauptstr. 162  ·  76327 Pfinztal-Söllingen  ·  Tel. (0 72 40) 6010
www.villa-hammerschmiede.de  ·  info@villa-hammerschmiede.de

Schöne Momente
in der Villa

Hammerschmiede

Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „The Blues Brothers“  Dank der großen Nachfrage geht die Hom-
mage an die beiden legendären Musikkomiker John Belushi und Dan Ayk -
royd ab 2. September 2016 im Kammertheater in die zweite Runde und
läutet die Theatersaison 2016/17 ein. „The Blues Brothers“ überzeugt
nicht nur durch coole Typen und die beste Filmmusik aller Zeiten, sondern
auch durch eine spannende Story. Denn ursprünglich erfanden die Schau-
spieler John Belushi und Dan Aykroyd die Figuren der legendären „The
Blues Brothers“ für einen einmaligen Sketch in der Fernsehsendung Satur-
day Night Live. Das dieser Auftritt der Beginn einer fulminanten Musiker-
karriere sein würde, einen Kinofilm mit Kultstaus nach sich ziehen wird
und für einen der „The Blues Brothers“ einen viel zu frühen Tod bringen
wird, konnten die beiden Männer vor ihrem ersten Auftritt mit schwarzen
Hüten und Sonnenbrillen nicht ahnen... Das Publikum erwartet eine sie-
benköpfige Band, die für ein musikalisches Liveerlebnis sorgen wird. Lie-
der wie „Soulman“, „Everybody loves somebody“ und „Do you love me“
kennt man heute noch auf der ganzen Welt und sind eine der musikali-
schen Höhepunkte der Show. Slapstick-Komik, Tempo und Wortwitz ver-
einen sich in dieser Hommage an zwei unvergleichlich coole Typen. Ge-
spielt werden die zwei Legenden der Musik- und Filmgeschichte von Jörg
Bruckschen und Ronald Tettinek. Während Jörg Bruckschen als Ensemble-
mitglied des Theater Pforzheim bereits aus zahlreichen Schauspiel- und
Musicalproduktionen wie „Comedian Harmonists“, „Elvis liebt dich“ und
„The Rocky Horror Show“ bekannt ist, überzeugt der Basso cantante Ro-
nald Tettinek sein Publikum als Solist bei diversen Festspielen und Events
sowie in Engagements mit international renommierten Opern- und Kon-
zertchören. Unterstützt werden die beiden durch die charismatische
Schauspielerin Nina Janke und Stefan Roschy, der u.a. festes Ensem -
blemitglied am Theater Baden-Baden war. Freuen Sie sich auf jede
Menge Überraschungen und ein Ensemble, das den Blues im Blut hat.
Vom 2. September bis 2. Oktober 2016 im Karlsruher Kammertheater.

■ „Terror“  Auf der Bühne verhandelt wird der Fall Lars Koch. Der Kampf-
pilot wird beschuldigt, 164 Menschen ermordet zu haben, indem er eine
Lufthansa-Maschine auf dem Weg von Berlin nach München abschoss. Er
argumentiert, keine andere Wahl gehabt zu haben, da sich der Airbus in
der Hand eines Terroristen befand. Dieser hatte damit gedroht, den Jet in
die mit 70.000 Zuschauern besetzte Allianz-Arena zu steuern. Die Ent-
scheidung über diesen Fall legt von Schirach jeden Abend neu in die Hand
des Publikums, das am Ende des Gerichtsdramas über Schuld oder Un-
schuld Kochs befindet. Darf Leben gegen Leben, gleich welcher Zahl, auf-
gewogen werden? Dürfen wir im Sicherheitswahn unser Grundgesetz auf-
weichen? Ist genau das das Ziel der Terroristen? Das zur Zeit erfolgreichste
Stück in Deutschland lässt keinen unbeteiligt. Die Abstimmungsergebnisse
aller Aufführungen von Terror werden unter www.terror.theater dokumen-
tiert. Von Schirach konstruiert in seinem ersten Theatertext nicht nur einen
brisanten Prozess in Zeiten eines erhöhten Sicherheitsbedürfnisses, son-
dern auch eine hoch emotionale Situation. Premiere ist am Donnerstag,
den 29. September um 20.00 Uhr im Kleinen Haus des Staatstheaters.

Sie interessieren sich für Golf, aber wissen nicht, ob es etwas
für Sie sein könnte?

Kein Problem! Kommen Sie zu einem Schnupperkurs vorbei!

_ Zum Wechsel der Gesellschafter und der Geschäfts-
_ führung bieten wir Ihnen attraktive Mitgliedschaften an!

Golf-T-Ball GmbH  ·  Messering 20  ·  76287 Rheinstetten

Telefon 0721 - 5 16 49 18  ·  www.golf-t-ball.de

http://www.golf-t-ball.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de
http://www.villa-hammerschmiede.de
http://www.wgm-rastatt.de


V e r l o s u n g e n

Blues Brothers
Coole Typen, spannende Story,
tolle Musik und ein Ensemble,
das den Blues im Blut hat.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Am Donnerstag, 29. September
um 19.30 Uhr im Kammertheater

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: Oktober 2016
Letzte Zusendung: September 2017

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Sep. ‘16. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Timo Gross
Blues Band
„Heavy Soul“-Tour 2016.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Am Donnerstag, 29. September
um 20.30 Uhr im Jubez

✂

Europapark
Ein Tag Erlebnisspaß in Deutsch-
lands größtem Freizeitpark mit
über 100 Attraktionen und Shows.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Gültig bis Ende 2016
Infos: www.europapark.de

Badisches
Oktoberfest
www.badisches-oktoberfest.de

➔ 1 x 8 Eintrittskarten VIP-Lounge

Samstag, 17. Oktober ab 17 Uhr
in der Karlsruhe dm-arena

✂

✂

✂

http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=58
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idart=230
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.00   „Was hat Pastell mit Pasta zu tun?“, alles
            über Pastellmalerei erfahren und selbst Pastelle
            malen, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

S E N I O R E N
14.30   Seniorennachmittag, Waldbronn, Pfarrzen-
            trum St. Wendelin, Waldbronn-Reichenbach,
            Busenbacher Str. 4

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
           Aktionstag Antikriegstag, „Die Waffen nieder!
            Von Deutschland und Europa muss Frieden
            ausgehen“, Karlsruhe, Innenstadt
20.30   „Woody Allen’s Irrational Man“, Open Air
            Kino am Gottesauer Schloss
20.30   „Streetdance New York“, Open Air Kino,
            Ettlingen, Schlosshof

F R  2 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
10.00   AvD Classic Gala, 12. Int. Concours d’Ele-
            gance Automobile, die schönsten Oldtimer der
            Welt, www.classic-gala.de, Schwetzingen,
            Schlosspark
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   BrosComedy, Comedy-Mix-Show mit vier bis
            fünf rund 20-minütigen Auftritten der angesag-
            testen Comedians, Info: www.broscomedy.de,
            Rastatt, Freiraum, Woogseestr. 7

K O N Z E R T E
20.00   Julius Berger (Cello) und Bernd Glemser
            (Klavier), Werke von Kodály, Reger und Cho-
            pin, Kloster Maulbronn, Laienrefektorium

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   Suntears, Baden-Baden, Bühne vor dem
            Kurhaus
20.00   AssFiddleJohnsons, Baden-Baden, Bühne
            vor dem Kurhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
16.00   Kurpark-Meeting, Open Air-Party und Gour-
            metmeile, Baden-Baden, Kurgarten

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Das Haus in der Rue Morgue“, Theaterstück
            von Gabriele Michel/Franco Rosa, Orgelfabrik

M U S E E N
16.00   „Souvenir aus Mykene – Ein Bruchstück
            vom Schatzhaus des Atreus“, Führung in der
            „Antike I“ mit Dr. Katarina Horst, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Thomas Angelou,
            Städtische Galerie

S P O R T
10.00   Radtouristik für Freizeitsportler, Kurz-, Mittel-,
            und Langstrecke, Start: Waldbronn, Monmouth-
            platz

D O  1. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K O N Z E R T E
19.30   Abschlusskonzert Maulbronner Sommer-
            kurse, Kloster Maulbronn, Laienrefektorium
20.30   „360°-Session“, Brauhaus 2.0, Egon-Eier-
            mann-Allee 8,

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
16.00   Acoustic Avenue feat. Tunc Süzer, Baden-
            Baden, Bühne vor dem Kurhaus
19.00   The Hearts Club Band feat. Worthy Davis,
            Baden-Baden, Bühne vor dem Kurhaus
20.00   Krusty Moors, Kulturtreff Waldbronn, Stutt-
            garter Str. 25 a

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
16.00   Kurpark-Meeting, Open Air-Party und Gour-
            metmeile, Baden-Baden, Kurgarten
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Fotokunst aus der Sammlung“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Silke Stimmler, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Gelenkersatz und Rheuma“, Prof.Dr.med.
            Schuler, Kurhaus Waldbronn, Etzenroter Str. 2

S P O R T
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
10.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte

Ben Hur
Drama, Action, Abenteuer, USA,
Regie: Timur Bekmambetov.
Durch eine Intrige seines Adoptivbruders Messala wird
der angesehene und wohlhabende Judah Ben Hur von
seiner Familie und seiner großen Liebe Esther getrennt
und als Sklave auf eine römische Galeere gezwungen.

Mike and Dave Need Wedding Dates
Komödie, USA, FSK: ab 12, Regie: Jake Szymanski.
Die feierwütigen Brüder Mike und Dave schalten eine
Online-Anzeige, um das perfekte Date für die Hochzeit
ihrer Schwester auf Hawaii zu finden. Die beiden freuen
sich auf einen wilden Ausflug, doch ihre Dates ent-
wickeln sich zu einem unkontrollierbaren Duo.

König Laurin
Fantasy, Deutschland, FSK: ohne,
Regie: Matthias Lang.
Eine originäre Geschichte, eingebettet in die berühmte
Tiroler Sage um König Laurin und seinen Rosengarten. 

Timebreakers – auf der Suche nach dem
geheimnisvollen Heidekristall
Familie, Deutschland, Regie: Niels Marquardt.
Sie nennen sich auch die „Timies“, sind zwischen 8 und
11 Jahre alt und sind versessen auf das Schulfach Ge-
schichte. Was könnte auch spannender sein, als die Ge-
schichte von alten Schwertern, Schilden und Amporen
zu erforschen. Als Larissas Cousine Emma in den Ferien
bei ihr in der Lüneburger Heide zu Besuch ist, entdecken
sie gemeinsam, dass Emma vermutlich bei einigen Ge-
genständen in die Vergangenheit blicken kann.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ 10 Jahre Kammermusikwoche
Bernd Glemser und Freunde  Über
zehn Jahre ist die erfolgsträchtige
Begegnung zweier herausragender
Musiker her: Der eine Bernd Glemser,
Pianist, hatte bis dahin schon einige
Male im Kloster Maulbronn konzertiert
und diesen Ort ins Herz geschlossen.
Der andere Jürgen Budday, langjähri-
ger künstlerischer Leiter der Kloster-
konzerte, erkannte die Besonderheit
des Pianisten und wollte ihn gerne
längerfristig und intensiver für die
Musik am Kloster gewinnen. Aus der
Begegnung entstanden ein jährlicher
Meisterkurs mit dem neuen „Artist in
Residence“ und eine daran anschlies-
sende Kammermusikwoche mit
Solokonzerten Bernd Glemsers und
kammermusikalischen Aufführungen
mit von ihm eingeladenen Freunden. 
Seit 2006 der erste Meisterkurs
stattfand, nutzten etwa 100 junge,
hochbegabte Pianisten die Chance,
sich unter der umsichtigen Beob-
achtung Glemsers weiterzubilden. Sie
intensivierten ihren Blick auf die
Musik, wurden sensibilisiert für
kleinste Motive und Feinheiten und
entwickelten ihre Technik am Klavier
weiter. Neben den umjubelten
Solokonzerten Glemsers konzertierten
immer wieder hochkarätige Musiker
an seiner Seite, darunter die Cellisten
Daniel Müller-Schott und Alban
Gerhardt, der Violinist Benjamin
Schmid, Dimitri Ashkenazy an der
Klarinette, der Hornist Olivier
Darbellay oder der in Maulbronn
beliebte und immer gern gehörte
Trompeter Reinhold Friedrich. 
In diesem Jahr werden vom 28. Au-
gust bis zum 1. September die
diesjährigen Sommerkurse in den
Räumen des Evangelischen Seminars
im Kloster Maulbronn stattfinden.
Gewonnen werden konnten neben
Bernd Glemser mit dem Violinisten
Joshua Epstein und dem Cellisten
Orfeo Mandozzi zwei weitere
international erfolgreiche Musiker.
Abgeschlossen werden die Sommer-
kurse mit dem Abschlusskonzert am
1. September um 19.30 Uhr im
Laienrefektorium. Zu den Konzerten
der Kammermusikwoche werden am
2. September der Cellist Julius Berger
mit Werken von Bach/Kodály, Reger
und Chopin, am 9. September die
Violinistin Mirijam Contzen mit
Werken von Beethoven, Schubert und
Brahms kommen, Bernd Glemser wird
seinen Soloabend am 3. September
mit Werken von Bach, Haydn und
Reger gestalten. Den Abschluss der
Kammermusikwoche bilden das
Gewandhaus-Quartett und Bernd
Glemser. Sie lassen zwei Streich-
quartette von Haydn und Beethoven
sowie das Klavierquartett a-Moll op.
133 von Max Reger erklingen. 
Weitere Informationen und Karten gibt
es bei der Stadtverwaltung, Telefon
(0 70 43) 103-11) sowie online unter
www.klosterkonzerte.de und an der
Abendkasse.

http://www.klosterkonzerte.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=35&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Was hat Pastell mit Pasta zu tun?“, alles
            über Pastellmalerei erfahren und selbst Pastelle
            malen, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
10.00   Schwimmbadfest, mit vielen tollen Spielange-
            boten, Ettlingen, Albgaubad
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Nana – Nanu!“, wir bauen Pappmaché-Figu-
            ren nach Vorbild der berühmten Nanas von Niki
            de Saint Phalle, Anmeldung: 07243/101273,
            Museum im Ettlinger Schloss
15.00   Flohzirkus Orquestra, Kinderlieder-Band, an-
            schließend Grillen, Kulturtreff Waldbronn, Stutt-
            garter Str. 25 a
15.00   „Zoomer – Kleine Spione, große Geheim-
            nisse“, Abenteuerfilm, (ab 9 J.), Studio 3,
            Kaiserpassage 6

K O N G R E S S E
           Jalsa Salana Deutschland 2016, Jahresver-
            sammlung der Ahmadiyya Muslim Jamaat,
            Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-

            nauerring/Stutenseer Allee

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

F E S T E
10.00   Schwimmbadfest, mit vielen tollen Spielange-
            boten, Ettlingen, Albgaubad

D I E S  &  D A S
20.30   Special: „Südafrika – Der Kinofilm“, in Anwe-
            senheit der Filmemacher, Open Air Kino am
            Gottesauer Schloss
20.30   „Fack Ju Göhte 2“, Open Air Kino, Ettlingen,
            Schlosshof
21.00   „Ettlinger Sagen – Jenseits der Alb“, Stadt-
            führung, Karten und Infos: 07243/101-380, TP:
            Ettlingen, Rathausbrücke

S A  3 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
10.00   AvD Classic Gala, 12. Int. Concours d’Ele-
            gance Automobile, die schönsten Oldtimer der
            Welt, www.classic-gala.de, Schwetzingen,
            Schlosspark

21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss
22.30   Musikalisches Höhenfeuerwerk, „Beethoven
            – Götterfunken“, Baden-Baden, Bühne vor dem
            Kurhaus

K O N Z E R T E
19.00   The Rolling Drunks, Acoustic Rock, Scruffy’s 
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Bernd Glemser (Klavier), Werke von Bach,
            Haydn und Reger, Kloster Maulbronn, Laien-
            refektorium

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
12.00   Stefan Polap und seine Schwarzwaldmusi-
            kanten, Baden-Baden, Bühne vor dem Kur-
            haus
14.30   Stadtkapelle Gernsbach, Baden-Baden,
            Bühne vor dem Kurhaus
15.00   Musikverein „Lyra“ Conweiler, Stadtgarten,
            Seebühne
17.00   TipToe Quartett, Baden-Baden, Bühne vor
            dem Kurhaus
20.00   Direstrats, Baden-Baden, Bühne vor dem
            Kurhaus
20.00   Cover Up, Waldbronn, Kurpark
22.45   Direstrats, Baden-Baden, Bühne vor dem
            Kurhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
12.00   Kurpark-Meeting, Open Air-Party und Gour-
            metmeile, Baden-Baden, Kurgarten
19.00   Grand Prix Ball 2016, Infos und Tickets unter
            www.badenbadenevents.de, Baden-Baden,
            Kurhaus, Bénazet-Saal
22.00   „Gentlemans Club“, Agostea, Rup̈purrer Str. 1

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Das Haus in der Rue Morgue“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik

M U S E E N
16.00   Jour fixe der „Freunde der Kunsthalle“,
            Staatliche Kunsthalle

S P O R T
13.30   12. Waldbronner Kurparklauf, 5 km und 10
            km, Waldbronn

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black & White“,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
15.00   „Mister Twister – Mäuse, Läuse und Thea-
            ter“, dritter Teil über die Abenteuer des Refe-
            rendars Herrn Kees, (ab 6 J.), Studio 3, Kaiser-
            passage 6
16.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte

■ Grand Prix Ball Baden-Baden
Wenn auf der Galopprennbahn in

Iffezheim die Jockeys mit ihren
Pferden um den Großen Preis von

Baden wetteifern, wird rund um das
Kurhaus Baden-Baden der rote

Teppich ausgerollt. Mit dem Grand
Prix Ball am 3. September findet die

Große Woche einmal mehr ihren
gesellschaftlichen Höhepunkt. An
diesem Ballabend findet auch die

Ehrung „Galopper des Jahres 2015“
statt. Seien Sie dabei, wenn sich

Persönlichkeiten aus Sport, Medien,
Politik und Wirtschaft zum exklusiven
Stelldichein im Kurhaus versammeln.

Weltmeisterliche Tanzeinlagen von
Claudia Köhler und Benedetto

Ferruggia (Bild oben) treffen auf ein
exquisites 4-Gang-Gala-Dinner von

Starkoch Martin Herrmann – das alles
wird abgerundet von einem

spektakulären Höhenfeuerwerk über
den Dächern Baden-Badens. Und
natürlich steht das Tanzparkett im
Bénazetsaal bereit für ausgiebige

Tanzrunden der Ballgäste. Begleitet
wird dieser Gala-Ball vom Kurpark-

Meeting (26. August bis 4.
September), das den Kurpark vor dem

Kurhaus zu einem Treffpunkt mit
großem kulinarischen Angebot und

Livemusik macht.
Eröffnet wird der Ball am 3.

September um 19.30 Uhr, der
Champagner-Empfang im Foyer

startet um 19 Uhr.
Tickets (145/165/195 Euro inkl. 4-

Gang-Gala-Dinner, Ballkleid/Smoking
sind erwünscht).

Weitere Informationen unter
www.badenbadenevents.de

sowie telefonisch unter
(0 72 21) 275 233 und

(0 72 21) 932 700.
Am Samstag, 3. September
ab 19 Uhr im Bénazet-Saal

des Kurhauses Baden-Baden.

Küche von 12-14 Uhr und 17-21 Uhr  ·  sonntags durchgehend  ·  Mittwoch und Donnerstag Ruhetag
Jakobstraße 3  ·  76287 Rheinstetten  ·  Telefon 0 72 42 / 61 71  · www.klenerts-bruderbund.de

Res taurant  und B iergar ten
be im Bruderbund

Saisonales         Frische Küche         Betriebsferien vom 29.8. - 15.9.2016

Familienfeste Firmenfeiern

Tageskarte               Geselligkeit               Biergarten               Genießen

http://www.klenerts-bruderbund.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Cowboy & Indianer“, Kostümführung durch
            die Ausstellung mit Dr. Heinrich Pacher, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    Kunstfrühstück für Freunde, Frühstück im
            Café Max, anschließend ab ca. 12.15 Uhr Füh-
            rung zur Mode im 19. Jahrhundert mit Thomas
            Angelou, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Durlacher Familiengeschichten. Leben und
            Arbeit 1750-1950“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Susanne Stephan-Kabierske, Pfinz-
            gaumuseum
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte,
            Städtische Galerie
15.00   „Mühlburg – Von der Kleinstadt zum Stadt-
            teil“, Führung durch die Dauerausstellung mit
            Hildegard Schmid, Stadtmuseum im Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
15.30   „Ecce Homo. Menschenbild in den Kulturen
            – über den Kulturen“, Führung mit Pfarrer
            Jürgen Olf, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Menschen, Tiere, Musikautomaten“, Elke
            Jäger-Biber, Schloss Bruchsal, Historische
            Wirtschaft im 3. Obergeschoss

S P O R T
15.00   KSC II – SV Sandhausen II, Fußball Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2

K I N D E R
11.00    „Das kleine Ich bin Ich“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   Spielfest, für Jung und Alt, Waldbronn, Kurpark
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Sonderausstellung „Cowboy & India-
            ner – Made in Germany“, Badisches Landes-
            museum
16.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte

K O N G R E S S E
           Jalsa Salana Deutschland 2016, Jahresver-
            sammlung der Ahmadiyya Muslim Jamaat,
            Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F E S T E
11.00    Fahrerfest, Kutschenfreunde Ettlingen e.V., 
            Ettlingen, Vereinsgelände beim Badesee
            Buchtzig
15.00   Kurparkfest, mit Budenbetrieb, Waldbronn,
            Kurpark

D I E S  &  D A S
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Wald-
            bronn-Reichenbach
14.00   „Der israelitische Friedhof auf dem Bruch-
            saler Eichelberg“, Führung mit dem Heimat-
            forscher Dietmar Konanz, Bruchsal, Eichelberg
14.30   „Kirche im Grünen“, ökumenischer Gottes-
            dienst, Stadtgarten, Seebühne
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
16.00   „Der israelitische Friedhof auf dem Bruch-
            saler Eichelberg“, Führung mit dem Heimat-
            forscher Dietmar Konanz, Bruchsal, Eichelberg
20.15   Spectre“, Open Air Kino, Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Honig im Kopf“, Open Air Kino am Gottes-
            auer Schloss

S A  3 . 9 .
K O N G R E S S E
           Jalsa Salana Deutschland 2016, Jahresver-
            sammlung der Ahmadiyya Muslim Jamaat,
            Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
9.00   38. Pfennigbasar, Ettlingen, Entenseehalle,

            Odertalweg
9.00   Kurpfälzer Brotmarkt, bis 16 Uhr, Mosbach,

            Markt- und Kirchplatz

F E S T E
15.00   Kurparkfest, mit Budenbetrieb, ca. 22 Uhr:
            Großfeuerwerk, Waldbronn, Kurpark
16.30   Fahrerfest, Kutschenfreunde Ettlingen e.V., 
            Ettlingen, Vereinsgelände Badesee Buchtzig

D I E S  &  D A S
8.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Straßburg,

            4,5 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
10.00   „Historischer Rundweg durch Schömberg“,
            spannende Zeitreise mit Dieter Wiedenmann,
            TP: Rathaus Schömberg, Lindenplatz
20.15   „Ich bin dann mal weg“, Open Air Kino, Ettlin-
            gen, Schlosshof
20.30   „The Revenant – Der Rückkehrer“, Open Air
            Kino am Gottesauer Schloss

S O  4 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
10.00   AvD Classic Gala, 12. Int. Concours d’Ele-
            gance Automobile, die schönsten Oldtimer der
            Welt, www.classic-gala.de, Schwetzingen,
            Schlosspark
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K O N Z E R T E
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.30    Musikverein Edelweiß Busenbach, Wald-
            bronn, Kurpark
12.00   HM Big Band, Baden-Baden, Bühne vor dem
            Kurhaus
14.00   Musikverein Harmonie Etzenrot, Waldbronn,
            Kurpark
14.30   Grüne Jäger Neusatz, Baden-Baden, Bühne
            vor dem Kurhaus
15.00   Pirm Jam, Waldbronn, Kurpark
15.30   Mandolinata Karlsruhe, Stadtgarten, See-
            bühne
16.00   Magic Acoustic Guitars & Sandro Gulino,
            Baden-Baden, Bühne vor dem Kurhaus
18.00   milesTone, Waldbronn, Kurpark
19.00   Shebeen feat. Pamela O’Neal & Isaac Roose-
            velt, Baden-Baden, Bühne vor dem Kurhaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
12.00   Kurpark-Meeting, Open Air-Party und Gour-
            metmeile, Baden-Baden, Kurgarten

T H E A T E R
18.00   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
18.30   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Pissarro, Cézanne, Gauguin – Malerfreunde
            auf getrennten künstlerischen Wegen“, Füh-
            rung mit Dr. Elisabeth Gurock, Staatl. Kunsthalle

■ „Moving Shadows“
Schattentheater. Shadowdance.
Schattenspiel. Es gibt viele Begriffe für
das Genre. Keiner reicht jedoch für
die spektakuläre und berauschende
Schattenshow „Moving Shadows“. Mit
erstaunlicher Präzision und
verblüffender Leichtigkeit kreieren Die
Mobilés charmante und einfallsreiche
Geschichten von zauberhaft poesievoll
bis hinreißend komisch. Das
geheimnisvolle Schattenspiel entführt
in eine fantastische Welt. Die Körper
verschmelzen artistisch und werden so
zu Dingen, Tieren, Pflanzen – und
wieder zu Menschen. Unterstützt
durch Musik entsteht ein fesselnder
Bilderreigen, der Assoziationen und
Emotionen weckt. Ein Spiel mit Licht
und Schatten.
Das Schattenspiel gibt es seit den
Anfängen der Menschheit, vor über
2.000 Jahren beschrieb es Platon in
seinem Höhlengleichnis. Auch die
chinesische Variante mit beweglichen
Figuren hinter einer transparenten
Folie ist Jahrtausende alt. In Filmen
dient das Spiel mit Licht und Schatten
dem Spannungsaufbau, beispielweise
in „Nosferatu“ von 1922. Eine neuere
Form zeigen die Openings der Bond-
Filme. Die sich anmutig bewegenden
Frauen werden mittels geschickter
Positionsveränderung zur Lichtquelle
so klein, dass sie scheinbar an einem
Colt herumturnen können. Beliebt vor
allem bei Kindern ist das
Handschattentheater, bei dem nur die
Hände Figuren formen. Die
Zusammensetzung all dieser Formen
mit einer zusätzlichen Portion
Kreativität mündet im modernen
Schattentheater.
Am Freitag, 30. September
um 20 Uhr im Tollhaus.

Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Sonntag, 2. Oktober 19 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

„DIE HERKULESKEULE“
Dresdens Kabarett-Theater
Die Herkuleskeule gehört ohne
Frage in die erste Reihe des

deutschen Kabaretts
Drei Kabarettisten warnen: Freibier
wird teurer! Wir werfen einen Blick
ins diesseitige Jenseits und versuchen,
Sie von Frust zu befreien, und heraus
kommt eine Lust. Sie können Wut
ablassen. Auf die Politik. Auf uns.
Auf sich selbst. Ein aufregender

Abend, an dem Politik Spaß macht.
Tickets:

Nichtmitglieder 20 Euro
Mitglieder 18 Euro

Schüler/Studenten 12 Euro
LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11

Telefon (0 72 43) 52 63 93
VHS Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
Waldbronn, Telefon (0 72 43) 6 90 91

eMail: vhs@waldbronn.de

http://www.waldbronn.de
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M O  5 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   „Fröhliche Musikanten“, volkstümlicher Nach-
            mittag, Stadtgarten, Seebühne
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bernd Kohlhepp, „Hämmerle privat 2“, Kultur-
            treff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a

M U S E E N
17.30   „Olio d’Arte – sommerliche Impressionen“,
            Ölmalerei-Kurs für Anfänger und Fortgeschrit-
            tene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

S P O R T
9.00   Ballsport-Freizeit, (8-12 J.) Info und Anmel-

            dung: 0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe,
            Ettlinger Allee 9

K I N D E R
9.00   Ballsport-Freizeit, (8-12 J.) Informationen und

            erforderliche Anmeldung unter Telefon 0721/
            887444, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger
            Allee 9
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

S E N I O R E N
15.30   „Fröhliche Musikanten“, volkstümlicher Nach-
            mittag, Stadtgarten, Seebühne

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.15   „Hurtigruten – Die schönste Seereise der
            Welt“, Open Air Kino, Ettlingen, Schlosshof
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  6 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Bernd Kohlhepp, „Hämmerle privat 2“, Kultur-
            treff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25 a

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

M U S E E N
17.30   „Olio d’Arte – sommerliche Impressionen“,
            Ölmalerei-Kurs für Anfänger und Fortgeschrit-
            tene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
19.00   „Kluge Köpfe und schöne Häupter. Meister-
            liche Bildniskunst aus vier Jahrhunderten“,
            Führung mit Dr. Alice Anna Klaassen, Staatliche
            Kunsthalle

S P O R T
9.00   Ballsport-Freizeit, (8-12 J.) Info und Anmel-

            dung: 0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe,
            Ettlinger Allee 9
17.50   Feierabendwanderung, Gehzeit: 2 Std.,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen, TP:
            Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
9.00   Ballsport-Freizeit, (8-12 J.) Informationen und

            erforderliche Anmeldung unter Telefon 0721/
            887444, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlinger
            Allee 9
10.00   „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Bilder wachsen in den Himmel!“, Bilder be-
            trachten und sie danach dreidimensional nach-
            bauen, (ab 8 J.), Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

K O N G R E S S E
           EPE ECCE Conference Karlsruhe 2016, 18th
            European Conference on Power Electronics
            and Applications, Stadthalle

D I E S  &  D A S
11.00    Familien-Camp mit Lagerfeuer und Über-
            nachtung, Infos und Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
20.15   „The Revenant – Der Rückkehrer“, Open Air
            Kino, Ettlingen, Schlosshof
20.30   Preview: „Der Landarzt von Chaussy“, im
            Vorprogramm: „Los Crachos“ live, Open Air
            Kino am Gottesauer Schloss

M I  7. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K O N Z E R T E
20.00   Ensemble des „Theater in der Orgelfabrik“
            und Franco Rosa, „In der Welt der Musik:
            »Luft«“, Orgelfabrik

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Sunday Connection, klassische Bluesrock-
            Band, Biergarten der Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
16.00   Afterwork, mit XXL Smoker und Live Musik,
            Lago Bowling Center, Gablonzer Str. 13
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Aha-
            weg 6

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
13.00   „Wald- und Fruchtstück mit allerlei Getier
            von Otto Marseus van Schrieck (um 1615
            1678) und Rachel Ruysch (1664-1750)“,
            Kurzführung mit Susanne Stephan-Kabierske,
            Staatliche Kunsthalle
17.30   „Olio d’Arte – sommerliche Impressionen“,
            Ölmalerei-Kurs für Anfänger und Fortgeschrit-
            tene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
18.00   „Noa Eshkol. Angles & Angels“, Kuratoren-
            führung durch die Ausstellung mit Anja Casser,
            Badischer Kunstverein, Waldstr. 3

■ Sebastian Pufpaff: „Auf
Anfang“  Der Schein regiert die
Welt, ob als Zahlungsmittel oder

Fassade. Das Wir ist zum Ich
verkümmert und fristet sein Dasein in

den digitalen Legebatterien von
Facebook, Twitter und Spiegel-online.

Doch wir sind anders. Wir wissen
Bescheid. Noch sind wir wenige, doch

wir werden mehr. Schon mit der
Entscheidung, sich eine Live-Show

ansehen zu wollen, brechen Sie aus.
Sebastian Pufpaff verspricht alles und

garantiert für mehr. Wir lachen uns tot
um kurz darauf wieder aufzuerstehen.

Vergessen Sie den Sinn des Lebens,
denn wir bauen uns unsere eigene

Welt. Sie fragen sich, wovon das
Programm handelt? Woher soll

Pufpaff das wissen. Ist er Gott? Ja, ist
er. Sie aber auch. Sind Sie bereit?.

Am Samstag, 24. September
um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.schupi.de


14 | Treffpunkt | SEPTEMBER 16

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Fotokunst aus der Sammlung“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Dr. Melanie Ardjah,
            Städtische Galerie
17.30   „Olio d’Arte – sommerliche Impressionen“,
            Ölmalerei-Kurs für Anfänger und Fortgeschrit-
            tene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

S P O R T
           Kinder-Fußball-Tage Ettlingen, (5-8 J. und
            9-12 J.), Info und Anmeldung: 07243/101-537,
            TSV Spessart, Schottmüllerstr. 17
8.40   Wanderung von Kaltenbronn nach Bad

            Herrenalb, Gehzeit: 4 Std., Schwarzwaldverein
            Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
9.00   Ballsport-Freizeit, (8-12 J.) Info und Anmel-

            dung: 0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe,
            Ettlinger Allee 9
15.00   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
           Kinder-Fußball-Tage Ettlingen, (5-8 J. und
            9-12 J.), Info und Anmeldung: 07243/101-537,
            TSV Spessart, Schottmüllerstr. 17
9.00   Ballsport-Freizeit, (8-12 J.) Info und Anmel-

            dung: 0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe,
            Ettlinger Allee 9
10.00   Biologie- und Chemieworkshop für junge
            Wissenschaftler, Ettlinger Kinder-Sommeraka-
            demie 2016 mit Dr.rer.nat. Ines Lind, Anmel-
            dung: 07243/101-148, Ettlingen, Albertus-Mag-
            nus-Gymnasium, Middelkerker Str. 1-5

M I  7. 9 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Die elsässische Sprache“, Thierry Kranzer,
            Centre Culturel Franco-Allemand, Karlstr. 16 b,
            Postgalerie 3. OG
19.00   „Begleitet zu Hause leben“, Infoveranstaltung,
            Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40, Raum 424 a
19.00   „Experimentelle Animation aus Ungarn“,
            Lívia Nolasco-Rózsás, im Rahmen der Ausstel-
            lung „Ágnes Háy/Dóra Maurer. Film – Bewe-
            gung – Trick“, Badischer Kunstverein, Waldstr. 3
19.45   „Schlaganfall – Warnsignale und erste Hilfe“,
            Dr. J. Huber, Geschäftsstelle Diabetiker Baden-
            Württemberg e.V., Karlstr. 49 a

S P O R T
           Kinder-Fußball-Tage Ettlingen, (5-8 J. und
            9-12 J.), Info und Anmeldung: 07243/101-537,
            TSV Spessart, Schottmüllerstr. 17
9.00   Ballsport-Freizeit, (8-12 J.) Info und Anmel-

            dung: 0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe,
            Ettlinger Allee 9

K I N D E R
           Kinder-Fußball-Tage Ettlingen, (5-8 J. und
            9-12 J.), Info und Anmeldung: 07243/101-537,
            TSV Spessart, Schottmüllerstr. 17
9.00   Ballsport-Freizeit, (8-12 J.) Info und Anmel-

            dung: 0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe,
            Ettlinger Allee 9
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Whale Watching“, Aktionsnachmittag, mit
            mit Sabrina Hug und Anna Prim, (11-13 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
14.00   „Bilder wachsen in den Himmel!“, Bilder be-
            trachten und sie dreidimensional nachbauen,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle

S E N I O R E N
19.00   „Begleitet zu Hause leben“, Infoveranstaltung,
            Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40, Raum 424 a
19.45   „Schlaganfall – Warnsignale und erste Hilfe“,
            Dr. J. Huber, Geschäftsstelle Diabetiker Baden-
            Württemberg e.V., Karlstr. 49 a

K O N G R E S S E
           EPE ECCE Conference Karlsruhe 2016, 18th
            European Conference on Power Electronics
            and Applications, Stadthalle

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
16.00   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Turmbergterrasse
20.15   „How to be single“, Open Air Kino, Ettlingen,
            Schlosshof
20.30   „The Hateful Eight“, in englischer Original-
            fassung, Open Air Kino am Gottesauer Schloss

D O  8 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

Nerve
Thriller, Krimi, Mystery, USA,
Regie: Henry Joost, Ariel Schulman.
Bist du Player oder Watcher? Auf Vees Highschool gibt
es so gut wie kein anderes Gesprächsthema mehr als
die immer riskanter werdenden Challenges, die das ille-
gale Online-Game „Nerve“ seinen Spielern stellt.

Absolutely Fabulous – Der Film
Komödie, Großbritannien, USA,
Regie: Mandie Fletcher.
Edina und Patsy trinken und feiern an Londons ange-
sagtesten Hotspots. Doch als man sie beschuldigt, bei
einer wahnsinnig eleganten Eröffnungsparty für einen
großen Eklat verantwortlich zu sein, sehen sie sich
einem Mediensturm ausgesetzt und werden schonungs-
los von Paparazzi verfolgt.

Don’t Breathe
Horror, Thriller, USA, FSK: ab 16, Regie: Fede Alvarez.
Eine Gruppe von Teenagern bricht in das Haus eines
blinden Mannes ein, wo sie das perfekte Verbrechen pla-
nen. Doch das läuft alles andere als nach Plan. 

Männertag
Komödie, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Holger Haase.
Es ist Vatertag. Den frisch erworbenen Schulabschluss
in der Tasche beschließen die fünf Freunde Stevie,
Chris, Peter, Klaus-Maria und Dieter voller Ideale, sich
nun jedes Jahr am Männertag zu treffen. Doch zwanzig
Jahre später haben sie sich aus den Augen verloren. Erst
Dieters Tod führt sie am Vatertag wieder zusammen. 

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ „Pension Schöller“  Äußerst
lebenslustig und vergnüglich geht es in
dieser Komödie mit Musik zur Sache.
Stefan Vögel hat das Original
vollkommen runderneuert und die
Musik von Peter Uwira und Peter
Hofbauer lädt zum Mitswingen ein. 
Der vermögende Philipp Klapproth
macht die weitere finanzielle
Unterstützung seines Neffen Alfred
davon abhängig, dass ihm dieser eine
Irrenanstalt von Innen zeigt. 
In seiner Not führt der Neffe seinen
Onkel in die „Pension Schöller“ ein.
Und der Onkel amüsiert sich prächtig,
da er – getreu seiner vorgefassten
Meinung – die dort Versammelten
tatsächlich für Irre hält.
Denn im „Schöller“ gibt es
durchgeknallte Gäste en masse: Eine
Autorin sucht blutrünstige
Romanstoffe, ein Ornithologe, der
nicht richtig „piept“, ein Major, dessen
Uhr rückwärts tickt, ein Schlagertalent,
das kein „l“ sprechen kann und Chef
Franz Schöller, der in permanenter
Zwiesprache mit seiner verstorbenen
Frau steckt. Dazwischen der
irregeleitete Onkel und die Liebenden
Alfred und Maria alias Kellner Mario,
deren Gefühle im Getümmel fast auf
der Strecke zu bleiben drohen. 
Komödiantische Kabinettstücke,
schmissige Songs und originelle
Liedtexte: Theaterunterhaltung pur! 
„Nustig, manchman zum Brünnen
komisch, pardon: lustig, manchmal
zum Brüllen komisch präsentierte sich
der Festakt zum 60-jährigen Bestehen
des Karlsruher Sandkorntheaters …
große Komik … nachgerade
ekstatische Slapstick-Höhen.“ (BNN)
Unter der Regie von Julian Koenig
spielen und singen Johannes Hauser,
Beatrix Henigin, Markus Kern, Daniela
Michel, Friedemann A. Nawroth,
Walter Roth, Denise Schindler und
Christian Theil.
Musikalische Leitung und am Piano:
Markus Kapp.
Am 16. und 23. September,
jeweils um 20.15 Uhr, im
Sandkorn-Fabriktheater.

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=36&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Bilder wachsen in den Himmel!“, Bilder be-
            trachten und sie dreidimensional nachbauen,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle

S E N I O R E N
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, inkl.
            Kaffee und Kuchen und Live-Musik, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen

16.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Thomas Angelou,
            Städtische Galerie
17.30   „Olio d’Arte – sommerliche Impressionen“,
            Ölmalerei-Kurs für Anfänger und Fortgeschrit-
            tene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

S P O R T
           Kinder-Fußball-Tage Ettlingen, (5-8 J. und
            9-12 J.), Informationen und erforderliche An-
            meldung unter Telefon 07243/101-537, TSV
            Spessart, Schottmüllerstr. 17
9.00   Ballsport-Freizeit, (8-12 J.) Info und Anmel-

            dung: 0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe,
            Ettlinger Allee 9

K I N D E R
      Kinder-Fußball-Tage Ettlingen, (5-8 J. und
            9-12 J.), Informationen und erforderliche An-
            meldung unter Telefon 07243/101-537, TSV
            Spessart, Schottmüllerstr. 17
8.30   „Marktamt befüllt Schultüten“, bis 12.30 Uhr,

            Neureuter Platz
9.00   Ballsport-Freizeit, (8-12 J.) Info und Anmel-

            dung: 0721/887444, Post Südstadt Karlsruhe,
            Ettlinger Allee 9
10.00   „Was Ihr wollt“, Ettlinger Kinder-Sommeraka-
            demie 2016 mit Prof.Dr. Dieter Fehler, Infos:
            07243/101-148, Ettlingen, Aula des Eichendorff-
            Gymnasiums, Goethestr. 2
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Nana – Nanu!“, wir bauen Pappmaché-Figu-
            ren nach Vorbild der berühmten Nanas von Niki
            de Saint Phalle, Anmeldung: 07243/101273,
            Museum im Ettlinger Schloss
14.00   „Bilder wachsen in den Himmel!“, Bilder be-
            trachten und sie dreidimensional nachbauen,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Tony 10“, Kinderfilm, (ab 8 J.), Studio 3,
            Kaiserpassage 6

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-

            nauerring/Stutenseer Allee

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

F E S T E
           69. Bühler Zwetschgenfest, Live-Musik auf
            3 Bühnen, großer Vergnügungspark mit Fest-
            zelt, Weindorf, Kulturzelt im Stadtgarten, Infos:
            www.buehl.de, Bühl
14.00   40. Mühlburger Kerwe, Fliederplatz
17.00   Badisches Oktoberfest, Informationen unter
            www.badisches-oktoberfest.de, dm-arena
19.00   Brasilianisches Abschiedsfest, für die Orgel
            der Kleinen Kirche, mit Musik, Kulinarischem
            und mehr, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

D I E S  &  D A S
           Foodtruck Convention Karlsruhe, ein kulina-
            risches Erlebnis der besonderen Art, Schloss-
            vorplatz
19.30   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/25000, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen
20.15   „Der geilste Tag“, Open Air Kino, Ettlingen,
            Schlosshof
20.30   Neu: „Legend of Tarzan“, Open Air Kino am
            Gottesauer Schloss
21.00   „Ettlinger Sagen – Jenseits der Alb“, Stadt-
            führung, Karten und Infos: 07243/101-380, TP:
            Ettlingen, Rathausbrücke
23.00   „Deadpool“, Open Air Kino, Ettlingen, Schloss-
            hof

■ Christian Springer: „Trotzdem“
Die Welt ist schlimm. Aber die

Antwort von Christian Springer darauf
lautet: Trotzdem! Der Name seines

Programms ist nicht nur die
Überschrift für einen Kabarettabend.

Auf der Bühne sehen die Besucher
einen satirischen Mutmacher, der

leichtfüßig Sinn und Unsinn zu
skurrilen politischen Kabarett-

Geschichten verknüpft, in denen mehr
als ein Körnchen Wahrheit steckt. In

seinem Leben als Kabarettist gräbt er
sich tief in die Themen ein und ruht

nicht, bis im BR-“Schlachthof“ die
Zuschauer den Atem anhalten. Dieser
Münchener Kabarettist lehnt sich auf

gegen die lähmende Ohnmacht.
Endlich. Wo es doch so oft heißt: man
kann nichts tun. Das stimmt. Trotzdem!

Man kennt Christian Springer als
überzeugenden Parodisten von

Edmund Stoiber, als Moderator der
TV-Kabarett-Sendung „Schlachthof“

im Bayerischen Rundfunk und von
seinen Starkbierreden auf dem

Nockherberg. Sein Soloprogramm
„Trotzdem“ heißt weitermachen, nicht
aufgeben, und sich nicht den Schneid

abkaufen lassen. Aber keine Angst,
das ist kein Coaching-Seminar,

sondern politisches Kabarett. Dieser
Mann zeigt Haltung und haut auf

unsere Feigheiten drauf. Denn
Christian Springer gehts ums Ganze.
Und dafür kämpft er, bis seine Ohren

glühen. Er ist der Aufreger unter
Deutschlands Kabarettisten, der

Trotzdem-Män.
Infos und Tickets unter

www.badenbadenevents.de
Am Donnerstag, 22. September

um 20 Uhr im Runden Saal
des Kurhauses Baden-Baden.

Restaurantmediterran
Deutsche, kroatische und
mediterrane Spezialitäten

Dienstag bis Freitag
günstiger Mittagstisch

Für Festlichkeiten aller Art
bis 250 Personen

sind wir gerne für Sie da

Große Terrasse
Parkplätze direkt am Haus   

Frauenhäusleweg 1 a
76187 Karlsruhe

Telefon/Fax 07 21/180 54 147
Di-So 11.30-14.30 + 17-24 Uhr

Montag Ruhetag

www.restaurant-mediterran.com

K O N G R E S S E
           EPE ECCE Conference Karlsruhe 2016, 18th
            European Conference on Power Electronics
            and Applications, Stadthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Sommer-Musik-Quiz, mit DJ und tollen Prei-
            sen, Beim Schupi

F E S T E
           69. Bühler Zwetschgenfest, Live-Musik auf
            3 Bühnen, großer Vergnügungspark mit Fest-
            zelt, Weindorf, Kulturzelt im Stadtgarten, Infos:
            www.buehl.de, Bühl

D I E S  &  D A S
20.15   „Herbert“, Open Air Kino, Ettlingen, Schloss-
            hof
20.30   „Amy“, Open Air Kino am Gottesauer Schloss

F R  9 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.30   Vivarium Artisticum, „Initial“ – die Absolventen-
            show der Staatlichen Artistenhochschule Berlin,
            Tollhaus
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K O N Z E R T E
20.00   Mirijam Contzen (Violine) und Bernd Glem-
            ser (Klavier), Werke von Schubert, Brahms
            und Beethoven, Kloster Maulbronn, Laienrefek-
            torium
20.00   Kiwi Keith Hawkins solo, Acoustic Rock,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Workshop-Dozentenkonzert, Jazz-Club Ettlin-
            gen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Das Haus in der Rue Morgue“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik

M U S E E N
16.00   „Die Renaissance als Initialzündung für
            modernes Leben ohne Denkverbote“, Füh-
            rung in „Reformation & Aufklärung“ mit Andrea
            Altenburg, Badisches Landesmuseum

http://www.jakobus-theater.de
http://www.restaurant-mediterran.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
           Foodtruck Convention Karlsruhe, ein kulina-
            risches Erlebnis der besonderen Art, Schloss-
            vorplatz
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
20.15   „Birnenkuchen mit Lavendel“, Open Air Kino,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Monsieur Claude und seine Töchter“, Open
            Air Kino am Gottesauer Schloss

S O  11. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K O N Z E R T E
12.00   Dominik Axtmann (Orgel), Rahmen des „6.
            Deutschen Orgeltags“ und des „Tags des
            offenen Denkmals“, St.-Bonifatius-Kirche,
            Sophienstr. 127
13.00   Patrick Fritz-Benzing, Kurzkonzert mit an-
            schließender Orgelführung, St. Stephan, Erb-
            prinzenstr. 14
14.00   Katharina Müller (Mezzosopran) und Doro-
            thea Lehmann-Horsch (Orgel), Werke von
            Reger und Rheinberger, Lutherkirche, Durla-
            cher Allee 23
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.30   Musikverein Daxlanden, Stadtgarten, See-
            bühne
19.00   Cat Hill Blues Band, Mischung aus neuen und
            bekannten Songs, Wolfartsweier, Straßenfest

T H E A T E R
18.00   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
18.30   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Nicht alles Hübsch? Die Kunsthalle und
            ihre Architekten“, Führung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Nicht alles Hübsch? Die Kunsthalle und
            ihre Architekten“, Führung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Astrid Reuter, Staatliche Kunst-
            halle
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Birgit Reich, Städti-
            sche Galerie
19.00   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Astrid Reuter, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.30    „Das Schloss und sein Umfeld – Erhaltung
            und Fortschreibung“, Günter Bachmann,
            Schloss, Gartensaal

K I N D E R
11.00    Erlebnistag für Familien, Informationen unter
            www.wbl-ludwigshafen.de, Wildpark Ludwigs-
            hafen-Rheingönheim
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Sonderausstellung „Cowboy & India-
            ner – Made in Germany“, Badisches Landes-
            museum
15.00   „Ich und Du: Was ist ein Porträt? Wir malen
            und zeichnen uns selbst“, Kinderwerkstatt mit
            Eric Schütt, Städtische Galerie

S A  10 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
17.00   Bühnensprung und Schmitz’ Katze, Impro-
            theater, halbstündlich bis 23.30 Uhr im Rahmen
            der Karlsruher Theaternacht, Sandkorn-Studio-
            theater
19.00   „Männer.Reifen“, Ausschnitte aus der Kaba-
            rett-Show von rastetter & wacker, stündlich bis
            23 Uhr im Rahmen der Karlsruher Theaternacht,
            Sandkorn-Fabriktheater
20.00   Pigor singt. Benedikt Eichhorn muss beglei-
            ten, „Tollhaus spezial“, Tollhaus

K O N Z E R T E
20.00   Spark trifft das Württembergische Kammer-
            orchester, „Kiss of Fire – Aspects of Love“,
            Tollhaus
20.00   Gewandhaus-Quartett und Bernd Glemser
            (Klavier), Werke von Haydn, Beethoven und
            Reger, Kloster Maulbronn, Laienrefektorium
20.00   Pigor singt. Benedikt Eichhorn muss beglei-
            ten, „Tollhaus spezial“, Tollhaus
20.30   Workshop-Teilnehmerkonzert, Jazz-Club
            Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer
            Str. 25

T H E A T E R
           Karlsruher Theaternacht, „Eine Nacht – 13
            Theater“, www.karlsruher-theaternacht.de
11.00    Theaterfest, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
18.00   „Der Talisman“, Posse mit Gesang von Jo-
            hann Nestroy, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
18.00   „Max wird reich“, Schauspiel-Comedy mit
            Max Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Das Haus in der Rue Morgue“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik

K I N D E R
8.30   „Marktamt befüllt Schultüten“, bis 12.30 Uhr,

            Gutenbergplatz
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
13.30   „Ronny von Welt“, eine übertrieben wahre
            Münchhausengeschichte von Thilo Reffert,
            Übernahme des Jungen Landestheaters Tübin-
            gen, Premiere, (ab 10 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
15.00   „Johan und der Federkönig“, spannender
            Animationsfilm, (ab 7 J.), Studio 3, Kaiserpas-
            sage 6

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Waldparkplatz an der

            Willy-Andreas-Allee hinter dem Gelände der
            Hochschule Karlsruhe Technik und Wirtschaft
8.00   Bücher- und Papierflohmarkt, bis 15 Uhr,

            Ettlingen, entlang der Alb von der Hirschgasse
            bis zur Sternengasse

F E S T E
           69. Bühler Zwetschgenfest, Live-Musik auf
            3 Bühnen, großer Vergnügungspark mit Fest-
            zelt, Weindorf, Kulturzelt im Stadtgarten, Infos:
            www.buehl.de, Bühl
11.00    40. Mühlburger Kerwe, Fliederplatz
11.00    Theaterfest, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
16.00   Hagsfelder Kerwe, Festplart Hagsfeld
17.00   Badisches Oktoberfest, Informationen unter
            www.badisches-oktoberfest.de, dm-arena

■ Atoll-Festival  Mit dem Atoll-
Festival für zeitgenössischen Zirkus
feiert das Karlsruher Kulturzentrum
Tollhaus vom 15. bis 18. September
2016 die Premiere eines neuen
Festivals, das in Deutschland eine
Vorreiterrolle übernehmen will und
eine Lanze bricht für eine hierzulande
noch viel zu wenig beachtete Sparte.
Mit drei deutschen Erstaufführungen
und zahlreichen internationalen
Produktionen von Nord- bis
Südeuropa zelebriert Atoll in den
Tollhaus-Sälen und Foyers, vor allem
aber zirkustypisch im Freigelände und
in Zelten eine junge, frische
Kunstform: Sie verbindet Traditionen
und Künste des Zirkus mit verwandten
Kunstsparten und schafft dadurch
neue Zusammenhänge in der
Manege.
Das neue Festival erkundet die
grenzüberschreitende, fantasievolle
Welt des Neuen Zirkus. Theater und
Artistik, Musik und Tanz, Tradition und
Innovation, Komik und Poesie mischen
sich hier zum Erlebnis für alle Sinne,
voller Überraschungen für große und
kleine Zuschauer. Eine Festivalband,
ein Rahmenprogramm und Spontan-
auftritte rund um die Zirkusbar
ergänzen das umfangreiche Angebot.
Die Gründung von Atoll ist die
logische Fortsetzung des Tollhaus-
Konzepts. Schließlich hinterlässt die
Liebe zum Nouveau Cirque schon seit
Jahren deutliche Spuren im Programm
des Karlsruher Kulturzentrums. Damit
griff das Tollhaus als eine der ersten
Kultureinrichtungen in Deutschland ein
Format auf, das sich international
längst durchgesetzt hat: eine
„Spielart“ des Zirkus, die von Themen
und Bildern ausgeht und den Fokus
auf den Menschen legt. Die
Persönlichkeit, Biographie und
Körperlichkeit der Darsteller fließt in
die Vorstellung ein. Im Mittelpunkt
steht die künstlerische Botschaft, nicht
das rein Artistische.
Mit dem neuen, international
ausgerichteten und ausstrahlenden
Festival hat sich das Tollhaus einmal
mehr ehrgeizige Ziele gesetzt. Die vier
Tage im September 2016 sollen erst
der Anfang sein. Die Macher hoffen,
Atoll im Laufe der Zeit zu einem
zehntägigen Leuchtturmprojekt des
Genres ausbauen zu können. Bei der
Premierenausgabe 2016 werden
Produktionen mit Künstlerinnen und
Künstlern unter anderem aus
Frankreich, Deutschland, Finnland,
der Schweiz, Italien und England
gezeigt: vier prallvolle Tage mit rund
20 Aufführungen plus Rahmen-
programm.
Mehr Informationen unter
www.atoll-festival.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimi-
            dinner, Anmeldung unter www.krimidinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
           39. Straßenfest, Wolfartsweier
           69. Bühler Zwetschgenfest, Live-Musik auf
            3 Bühnen, großer Vergnügungspark mit Fest-
            zelt, Weindorf, Kulturzelt im Stadtgarten, Infos:
            www.buehl.de, Bühl
11.00    40. Mühlburger Kerwe, Fliederplatz
11.00    Hagsfelder Kerwe, Festplart Hagsfeld

D I E S  &  D A S
           Foodtruck Convention Karlsruhe, ein kulina-
            risches Erlebnis der besonderen Art, Schloss-
            vorplatz
10.00   10. Schwarzwälder Spezialitäten-Wanderung,
            Infos unter ww.schwarzwaelder-spezialitaeten-
            wanderung.de, Bieselsberg
10.15   Wandern mit Wein, Infos: www.kuernbach.de,
            Kürnbach
11.00    „Zeitgeistwandern in Karlsruhe“, geführte
            gemütliche Fahrradtour auf einem 300 Jahre
            Zeitstrahl im Geschichtsbuch Karlsruhe, An-
            meldung: mail@zeitgeistwandern.de, TP:
            Schloss, Haupteingang
11.00    Erlebnistag für Familien, Informationen unter
            www.wbl-ludwigshafen.de, Wildpark Ludwigs-
            hafen-Rheingönheim
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Iffezheim,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
11.00    „Topfgucker“, Küchenparty, Partyservice
            Schmid, Sedanstr. 6
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Orts-
            kern Mühlburg
14.00   „Wir stellen Natur-Farben her“, Infos und An-
            meldung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung, Anmeldung:
            0721/25000, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen
20.15   „Ein Mann namens Ove“, Open Air Kino,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „The Rocky Horror Picture Show“, in engli-
            scher Originalfassung, mit Saisonabschluss-
            fest, Open Air Kino am Gottesauer Schloss

M O  12 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Finale der Lachenden Seebühne 2016, bun-
            ter Nachmittag für Jung und Alt, von und mit
            Dieter Farrenkopf, Stadtgarten, Seebühne
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Vorschau auf den Sternhimmel im Winter
            2016/2017“, Dr. Thomas Reddmann, Natur-
            kundemuseum

S E N I O R E N
15.30   Finale der Lachenden Seebühne 2016, bun-
            ter Nachmittag für Jung und Alt, von und mit
            Dieter Farrenkopf, Stadtgarten, Seebühne

F E S T E
           69. Bühler Zwetschgenfest, Live-Musik auf
            3 Bühnen, großer Vergnügungspark mit Fest-
            zelt, Weindorf, Kulturzelt im Stadtgarten, Infos:
            www.buehl.de, Bühl

11.00    40. Mühlburger Kerwe, Fliederplatz
11.00    Hagsfelder Kerwe, Festplart Hagsfeld

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  13 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Farida Rustamova (Violine) und Florian Hei-
            nisch (Klavier), Violinrezital mit Werken von
            Mozart und Saint-Saëns, Schömberg, Kurhaus

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Bits, Bytes und Bollenhut – Heimat im 21.

            Jahrhundert“, Thomas Adam, Anmeldung:
            07243/5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Wohnen für Hilfe“, Infoveranstaltung, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42
19.30   „Effekte“, Science Slam special „Menschen
            und Maschinen“, verständliche Wissenschafts-
            vorträge, Tollhaus

K I N D E R
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
9.30   „Bits, Bytes und Bollenhut – Heimat im 21.

            Jahrhundert“, Thomas Adam, Anmeldung:
            07243/5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

G A S T R O N O M I E
19.30   Captain’s Dinner, Motto des 5-Gänge-Menüs:
            „Die rote Sonne von Barbados“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
18.30   „Anna und der König“, Film und Diskussion
            mit Tobias Tiltscher, Filmsaal des Landesme-
            dienzentrums, Moltkestr. 64
19.00   „Lerne zu lächeln“, buddhistische Meditation,
            Info: 033838/30985, Taiji-Wegweiser, Ettlingen,
            Badener-Tor-Str. 7

M I  14 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K O N Z E R T E
19.00   Benefizkonzert, musikalischer Abend zuguns-
            ten des Römermuseums Remchingen, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115

■ Dieter Baumann: „Die Götter
und Olympia“  Er gilt als der beste
Comedian unter den Läufern und ist

garantiert der beste Läufer unter den
Comedians, da ist sich die Presse

einig. In seinem neuen Comedy-Solo
nimmt Dieter Baumann sein Publikum
mit auf die Reise durch die Welt des

Sports und führt es ganz speziell nach
Olympia. Dieter Baumann erzählt mit

einer großen Portion Selbstironie
Geschichten aus dem olympischen
Dorf, erzählt von Begegnungen in

Kenia, auf den Fidschi-Inseln und der
Schwäbischen Alb. Schon nach fünf

Minuten glaubt man, mit einem alten
Bekannten am Küchentisch zu sitzen,

der ein kleines anekdotisches
Kunstwerk nach dem anderen

vorführt.
Am Donnerstag, 22. September

um 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.karlsruhe-yoga.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M E S S E N / M Ä R K T E
16.00   1. Karlsruher Abendmarkt, bis 20 Uhr, Markt-
            platz

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0175/1919240, TP: Hauptbahn-
            hof, KVV-Ticketshop
19.30   „One, Two, Three“, Billy Wilder, 1961, Movie-
            Talk, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52

D O  15 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Atoll-Festival, zeitgenössischer Zirkus, Infos
            unter www.atoll-festival.de, Tollhaus
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K O N Z E R T E
20.30   Modern Earl, Southern Roots/Rock, Jubez
20.30   Enno Bunger, Singer/ Songwriter, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Susan & Martin Weinert – Synergy Duo,
            21. Speyerer Gitarrensommer, Speyer, Alter
            Stadtsaal

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
10.00   „Jetzt spuken sie auch noch“, D!E SP!NNER!
            das inklusive Theaterprojekt von Sandkorn-
            Theater und der Lebenshilfe, Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
19.00   „Jetzt spuken sie auch noch“, D!E SP!NNER!
            das inklusive Theaterprojekt von Sandkorn-
            Theater und der Lebenshilfe, Sandkorn-Fabrik-
            theater
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29

M I  14 . 9 .
K O N Z E R T E
20.00   Ensemble des „Theater in der Orgelfabrik“
            und Franco Rosa, „In der Welt der Musik:
            »Erde«“, Orgelfabrik
20.30   Kosho, 21. Speyerer Gitarrensommer, Speyer,
            Alter Stadtsaal

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Ohrwurm, Akustikband, Biergarten der Rantas-
            tic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.00   „Jetzt spuken sie auch noch“, D!E SP!NNER!
            das inklusive Theaterprojekt von Sandkorn-
            Theater und der Lebenshilfe, Premiere, Sand-
            korn-Fabriktheater
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
13.00   „Die »Ehrenpforte« Kaiser Maximilians“,
            Führung in der Ausstellung „Double Vision“ mit
            Dr. Astrid Reuter, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Bürgergenossenschaft Weingarten – Bür-

            ger helfen Bürgern e.V.“, Heinz Schammert,
            Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5
16.00   „Der Sänger Fritz Wunderlich“, Vortrag über
            klassische Musik, Begegnungszentrum Ettlin-
            gen, Klostergasse 1
18.00   „Frauen – Portraits de Femmes – Zeitzeu-
            ginnen im PAMINA-Raum“, Lesung mit Bri-
            gitte Eberhard, Hedi Schulitz und der Zeitzeu-
            gin Christiane Voigt, Heinrich-Hansjakob-Saal,
            Ständehausstr. 4
18.00   „Lebensfreude im Alter – sinnzentriert pfle-
            gen und begleiten in Beruf und Familie“,
            Vortrag und Diskussion mit Sabine Rettinger,
            Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
20.00   „Unterscheidung voll barmherziger Liebe.
            Das nachsynodale Schreiben »Amoris lae-
            titia«“, Dr. Albert Käuflein, Ritter-von-Buß-Saal,
            Ständehausstr. 4

S P O R T
10.20   Höhenwanderung von Dobel nach Frauen-
            alb, Gehweg: ca. 8 km, NaturFreunde Ettlingen
            e.V., TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   Freizeittreff, für Jugendliche und junge Er-
            wachsene mit und ohne Behinderung, Jubez

S E N I O R E N
9.30   „Bürgergenossenschaft Weingarten – Bür-

            ger helfen Bürgern e.V.“, Heinz Schammert,
            Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus, Am
            Zwinger 5
16.00   „Der Sänger Fritz Wunderlich“, Vortrag über
            klassische Musik, Begegnungszentrum Ettlin-
            gen, Klostergasse 1
18.00   „Lebensfreude im Alter – sinnzentriert pfle-
            gen und begleiten in Beruf und Familie“,
            Vortrag und Diskussion mit Sabine Rettinger,
            Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4

Entertainment
Drama, USA, FSK: ab 16, Regie: Rick Alverson.
Der depressivste Anti-Comedian der Welt, Neil Hambur-
ger, befindet sich auf einer Tournee durch das kaliforni-
sche Hinterland. Anlässlich eines Gigs in L.A. (auf der
Geburtstags-Party eines „sehr berühmten“ Promis) hofft
er auf ein Wiedersehen mit seiner entfremdeten Tochter.

The Purge: Election Year
Action, Horror, Thriller, Science-Fiction, USA,
Frankreich, Regie: James DeMonaco.
Einmal im Jahr sind alle Verbrechen erlaubt. In einem
Zeitraum von 12 Stunden dürfen die US-Bürger alle er-
denklichen Straftaten begehen, ohne Konsequenzen be -
fürchten zu müssen. Die jährliche Purge-Night soll die Ge-
sellschaft im Rest des Jahres frei von Verbrechen halten.

SMS für Dich
Komödie, Lovestory, Deutschland,
Regie: Karoline Herfurth.
Clara kommt einfach nicht über den Verlust ihrer großen
Liebe Ben hinweg, der vor zwei Jahren bei einem Auto-
unfall gestorben ist. Stattdessen schreibt Clara voller
Wehmut SMS an Bens alte Handynummer, ohne zu
ahnen, dass die Nummer gerade neu vergeben wurde. 

My First Lady
Biografie, Drama, Lovestory, USA,
Regie: Richard Tanne.
Der Film erzählt von einem Nachmittag in Chicago im
Sommer 1989, als der zukünftige Präsident der Verei-
nigten Staaten, Barack Obama, seine zukünftige Ehe-
frau und First Lady zu ihrem ersten Date ausführt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Wawau Adler Trio  Josef Adler,
geboren 1967 in Karlsruhe, in
Jazzkreisen international bekannt als
Wawau Adler, hat mit 9 Jahren die
Gitarre für sich entdeckt. Die ersten
Konzerte spielte er mit 13 Jahren. Bis
zum 19. Lebensjahr widmete Wawau
sich dem Jazz Manouche oder Gypsy-
Swing, dem von Django Reinhardt
kreierten Europa Jazz.
In den 90er Jahren folgten Konzerte in
Deutschland und der Schweiz.
2003 ist er nach einer längeren Pause
wieder in der Welt des Jazz zurück
und spielt sein erstes großes Konzert
auf dem wohl wichtigsten Gypsy Jazz
Festival weltweit, dem Django
Reinhardt Festival Samois sur Seine,
Frankreich. 
Jazz Manouche beschert Wawau
internationale Bekanntheit – die
Musik-Szene in Amerika wird auf ihn
aufmerksam. 
2007 soll der Erfolg weitergehen mit
dem Album „Back to the Roots Vol. 2“. 
Konzerte in Europa und Einladung
zum Festival „Django in June“,
Northampton, USA. 
2008 folgen weitere Konzerte in
Europa sowie eine Kanada Tour.
Darunter zwei Tage im „ Top Jazzclub
Upstairs“ Montreal. Weitere Konzerte
in Quebec City, Val David und
St. Therese. Zwischen den Konzerten
die Aufnahme einer von Wayne
Nakamura und Denis Chang
produzierten DVD „Jazz Manouche –
In the Style of Wawau Adler”
(www.hyperhipmedia.com).
2010 zum Jubiläum 100 Jahre
Django Reinhardt  bringt er das
Album „Here’s to Django“ (Minor
Music Records) raus und bestritt
weitere Konzerte auf namhaften
Festivals in Deutschland, Belgien und
Frankreich,z.B.: beim Elbjazz in
Hamburg, „Django à Liberchies“,
Belgien, „Au Gres de Jazz“ in  La
Petite Pierre, Frankreich.
An diesem Konzertabend tritt er mit
seinen beiden langjährigen
Triopartnern Marcel Loeffler und Joel
Locher auf. Loeffler gehört wohl
zweifelsohne weltweit zu den besten
Jazzakkordeonisten. Sein vielfältiges
und kreatives Spiel versetzt jeden
Zuhörer in Erstaunen. Joel Locher hat
sich in den letzten Jahren international
zu einem sehr beliebten Jazz-
bassissten gemausert. Er war auf Tour
mit dem Rosenberg Trio, mit Wawau
Adler, Bireli Lagrene, Olivia Trummer,
ja sogar mit Paul McCartney stand er
schon zusammen auf der Bühne.
Am Donnerstag, 22. September
um 20.30 Uhr im Jubez.

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=37&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
12.15   „Fotokunst aus der Sammlung“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Margit Fritz, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Neueste Forschungen zum Buch Josua“,

            Prof.Dr. Hans-Peter Mathys, Treffpunkt „junge
            alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
9.30   „Kann der Staat barmherzig sein?“, Dr.jur.

            Jörg Schlachter, Anmeldung: 07243/12943,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6
16.00   „Der eigenen Spur folgen. Für sich und an-
            dere aktiv werden“, Prof.Dr. Cornelia Krichel-
            dorff, Stephan-Saal, Ständehausstr. 4

S P O R T
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
10.00   „Jetzt spuken sie auch noch“, D!E SP!NNER!
            das inklusive Theaterprojekt von Sandkorn-
            Theater und der Lebenshilfe, Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
15.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Neueste Forschungen zum Buch Josua“,

            Prof.Dr. Hans-Peter Mathys, Treffpunkt „junge
            alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
9.30   „Kann der Staat barmherzig sein?“, Dr.jur.

            Jörg Schlachter, Anmeldung: 07243/12943,
            Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu, Augustin-
            Kast-Str. 6
10.30   „Zwischen Abstraktion und Figuration –
            Kunst ab 1945“, Führung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
18.00   „Andreas Bordenache alias Baron von Tha-
            von“, Ausstellung, Orgelfabrik

F R  16 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Atoll-Festival, zeitgenössischer Zirkus, Infos
            unter www.atoll-festival.de, Tollhaus
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K O N Z E R T E
20.00   Duo Desafinados, „Brasilien für Ohren und
            Augen“, Mikado, Kanalweg 52
20.00   Morrison’s Round, Cd Release Party, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   David Helbock Trio, Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
20.30   Ali Neander Projekt feat. Hellmut Hattler,
            21. Speyerer Gitarrensommer, Speyer, Alter
            Stadtsaal
21.00   Sinneswerk + Arcane Rain + Modeste, Local
            Triple Night, Jubez

T H E A T E R
10.00   „Jetzt spuken sie auch noch“, D!E SP!NNER!
            das inklusive Theaterprojekt von Sandkorn-
            Theater und der Lebenshilfe, Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Das Haus in der Rue Morgue“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            Vögel/Hofbauer/Uwira, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Kunst und Kult in der Bronzezeit“, Führung
            mit Dr. Clemens Lichter und Dipl.-Theol. Tobias
            Licht, Badisches Landesmuseum
16.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Thomas Angelou,
            Städtische Galerie
19.00   „Cowboy & Indianer“, Kurzführung durch die
            Ausstellung mit Whiskey-Verkostung und Imbiss,
            Moderation: Dr. Rolf Dingler, Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/926-6520, Badisches
            Landesmuseum

K I N D E R
10.00   „Jetzt spuken sie auch noch“, D!E SP!NNER!
            das inklusive Theaterprojekt von Sandkorn-
            Theater und der Lebenshilfe, Sandkorn-Kinder-
            und Jugendtheater
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
           Al Bundy Schuhbörse, Europas größte
            Schuhbörse, Stadthalle
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-

            nauerring/Stutenseer Allee

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenzstr. 29

G A S T R O N O M I E
19.00   „Whisky aus Asien“, Whisky-Tasting, Reser-
            vierung: 0721/664714240 , Salmen, Waldstr. 55

F E S T E
17.00   Badisches Oktoberfest, Informationen unter
            www.badisches-oktoberfest.de, dm-arena
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■ Fest im Palais  Die Institutionen im
Prinz-Max-Palais laden wieder

herzlich zum alljährlichen Hausfest
ein. Das Fest beginnt um 13 Uhr mit

einer Familienführung durch die
aktuelle Sonderausstellung des
Stadtmuseums „Waren. Haus.

Geschichte. Die Knopf-Dynastie und
Karlsruhe“, die ab dem 17.

September zu sehen sein wird.
In einem Gang durch die Ausstellung

machen Judith Goehre und Christiane
Torzewski anhand einer Auswahl aus
der Kaufhaus-Warenwelt der 1920er

Jahre – etwa historisches Spielzeug
und Kleidung –  ein spannendes

Kapitel Karlsruher Stadtgeschichte
rund um das Wirken der jüdischen
Kaufmannsfamilie Knopf lebendig. 

Im Anschluss an die erste Führung, die
außerdem noch um 15 Uhr stattfindet,

hält die Jugendbibliothek zwischen
14 und 18 Uhr für unsere kleinen
Besucher Bastel- und Malaktionen

rund um das Thema historische
(Ankleid)puppen bereit. Im Rahmen

einer historischen Modeschau werden
um 14 und um 16 Uhr Kleider vom
Anfang des 20. Jahrhunderts und

aktuelle Mode präsentiert. 
Während des Festes sorgt das „theater

im Kurpark“ aus Gernsbach mit
kurzen Pop-up-Improvisationen für

das Flair der 1920er Jahre. 
Wie in jedem Jahr steht die

Preisverleihung des Jubisommerclubs
an. Zahlreiche Jungen und Mädchen

haben wieder an der großen
Sommerferien-Leseaktion der Kinder-
und Jugendbibliothek teilgenommen.

Wer zur Verlosung kommt, hat die
Chance, einen der zahlreichen Preise

zu gewinnen. Beginn der
Preisverleihung ist um 16 Uhr, um

vorherige Anmeldung unter Telefon
(07 21) 133-4262 wird gebeten.

Auch für Ausleihen ist die
Jugendbibliothek anlässlich des Festes
in der Zeit von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Einmal im Jahr wird das Karlsruher
Literaturhaus traditionell zur

literarischen Flaniermeile: Die
Literarische Gesellschaft präsentiert im

Rahmen ihrer achten Ausgabe der
Karlsruher Lesenacht ab 18 Uhr

Gefeiertes, Unveröffentlichtes und
Unentdecktes. Für Literaturliebhaber ist

von Lyrik und Slam Poesie über
Prosatexte bis hin zur szenischen

Lesung und literarischen Kurzfilmen
alles geboten.

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist
frei.

Am Samstag, 24. September
ab 13 Uhr im Stadtmuseum

im Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10.

http://www.kulturing.com/2016/08/14/21-speyerer-gitarrensommer/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Das Kochbuch in Baden 1770-1950“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Hildegard
            Schmid, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit in französischer Sprache mit Julia
            Walter, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
11.00    Fußballturnier „Sei-mein-Nachbar“, Anmel-
            dung Jugend: benjamin2802@googlemail.com,
            Anmeldung Erwachsene: b.zaehringer@web.de,
            Ettlingen, Albgaustadion
17.30   KSC II – Offenburger FV, Fußball Oberliga
            Baden-Württemberg Herren, Wildparkstadion,
            Platz 2

K I N D E R
12.00   „Tiere der Meere – Wale“, Kinderaktion mit
            Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.), An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Rhinozeros auf Zeitreise“, Drucken, Reißen,
            Zeichnen und Malen, (ab 5 J.), Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
           Al Bundy Schuhbörse, Europas größte
            Schuhbörse, Stadthalle
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Messplatz

13.30   Kinder-Flohmarkt, bis 15.30, TSV-Sporthalle
            Palmbach, Waldbronner Str. 12

F E S T E
11.00    Theaterfest, komplettes Festprogramm unter
            ww.staatstheater.karlsruhe.de, Badisches
            Staatstheater
11.30    Fest des neuen Weines, www.rhodt.de, Rhodt
            unter Rietburg
14.00   Konsumkritische Stadtführung durch Karls-
            ruhe, interaktiver Stadtrundgang, TP: Natur-
            kundemuseum
15.00   9. Weinfest, Durlach, Saumarkt
15.00   Purzelmarkt, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim, Reitwiesen am nördlichen Ortsrand
17.00   Badisches Oktoberfest, Informationen unter
            www.badisches-oktoberfest.de, dm-arena

D I E S  &  D A S
           Tag der offenen Baustelle, Karlsruher Schie-
            neninfrastruktur-Gesellschaft, Marktplatz
11.00    Energietag, Stadtwerke Karlsruhe, bis 17 Uhr,
            Marktplatz
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
16.00   „Andreas Bordenache alias Baron von Tha-
            von“, Ausstellung, Orgelfabrik

S O  18 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   Atoll-Festival, zeitgenössischer Zirkus, Infos
            unter www.atoll-festival.de, Tollhaus
20.00   Atoll-Festival, zeitgenössischer Zirkus, Infos
            unter www.atoll-festival.de, Tollhaus

F R  16 . 9 .
F E S T E
18.00   Purzelmarkt, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim, Reitwiesen am nördlichen Ortsrand
19.00   Fest des neuen Weines, www.rhodt.de, Rhodt
            unter Rietburg

D I E S  &  D A S
10.00   Tag der offenen Tür, bis 17 Uhr, Centre Cultu-
            rel Franco-Allemand, Karlstr. 16 b, Postgalerie
            3. OG
16.00   „Andreas Bordenache alias Baron von Tha-
            von“, Ausstellung, Orgelfabrik
17.00   „Fledermäuse – mysteriöse Jäger der
            Nacht“, Exkursion mit Dr. Andreas Arnold und
            Hans-Gerd Tschuch, TP: Dettenheim-Liedols-
            heim, Wanderparkplatz Seeheck
19.30   „Welche Tiere sind nachts unterwegs?“,
            Nachtwanderung mit Tanja Hofmeister, Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47

S A  17. 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   Atoll-Festival, zeitgenössischer Zirkus, Infos
            unter www.atoll-festival.de, Tollhaus
21.00   Schlosslichtspiele 2016, die allabendliche
            spektakuläre Lichtshow, Karlsruher Schloss

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Markus Barth, „Sagt wer?“, Standup Comedy-
            Kabarett, Jubez

K O N Z E R T E
18.00   Laut & Leise-Festival, mit Milliarden, Abby,
            Abramowicz Young Chinese Dogs, Joco, Lan-
            terns on the Lake, Substage
18.00   CoroPiccolo Karlsruhe, „Deutsch-Baltische
            Begegnung“, Werke von Pärt, Vasks, Miskinis,
            Sisask, Tüür, Rheinberger, Bach, Leitung: Chris-
            tian-Markus Raiser, Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz
19.00   Left Thumb up, Local Heroes, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Superfro, Acoustic House Jazz, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
20.00   The Time Bandits, Rock ‘n’ Roll der 50er und
            60er, FC Südstern, Ettlinger Allee 7
20.30   Camerata Sigi Schwab, 21. Speyerer Gitarren-
            sommer, Speyer, Alter Stadtsaal

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez
22.00   KitKatClub @ CULTeum, DJs: Clark Kent,
            annie O., Shady Miles, strict sexual Fantasy
            Dresscode, CULTeum, Essenweinstr. 9
23.00   Das Ding Lautstark-Party, mit DJane Chris-
            tiane, Substage

T H E A T E R
11.00    Theaterfest, komplettes Festprogramm unter
            ww.staatstheater.karlsruhe.de, Badisches
            Staatstheater
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
19.30   „Der Golem“, nach Gustav Meyrink, mit Hans
            Peter Dörig, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Das Haus in der Rue Morgue“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn-Studiotheater

■ The Parlotones The Parlotones –
das sind Kahn Morbee, Neil Pauw
und die Brüder Glen und Paul
Hodgson. Seit ihrem Gründungsjahr
1999 hat die Band massive Erfolge in
ihrem Heimatland Südafrika
verbuchen und einige Beachtung auf
verschiedenen Märkten in Europa und
den USA erlangen können. Das erste
Album „Episoda“ erschien in 2003.
Seitdem hat die Band sechs weitere
Studioalben veröffentlicht.
Zu Zeiten ihrer Gründung wurden The
Parlotones als Alternative-Band
bezeichnet und waren stark von
britischen Bands wie The Cure, The
Smiths und neueren Gruppen wie
Radiohead und Coldplay beinflusst.
Später nannte man sie Indie, Rock und
Pop. 2010 spielten sie beim
Eröffnungskonzert der Fußball-
Weltmeisterschaft in Südafrika und ihr
Song „Come back as Heroes“ wurde
von der ARD als ihr offizieller FIFA-
WM-Song gekürt. Darüber hinaus
engagierte sich die Band für Projekte
wie Earth Hour, Live Earth, Nelson
Mandelas 46664, für das Nelson
Mandela Kinderkrankenhaus, Rhino
Force, United against Malaria und
bestieg 2012 den Kilimanjaro als Teil
einer Aufklärungskampagne zum
Beenden von Gewalt gegen Frauen
und Kinder in Afrika.
Zwischen den Touren und der
Promotion ihres neuesten Albums trat
die Band bei KROQ-FM’s Ted Strykers
CBS Show „Lexus Night Out“ auf,
spielte außerdem beim weltbekannten
SXSW Festival und schaffte es auf
Platz 22 der AAA Charts (Adult
Album Alternative). Für zwei Jahre
blieben The Parlotones in Los Angeles,
bevor sie sich entschieden, nach
Südafrika zurückzukehren und
zukünftig von ihrer Heimat aus vor Ort
und international auf Tour zu gehen.
In 2015 erschien nun das siebte
Studioalbum „Antiques and Arte-
facts“, das in Südafrika von einer
landesweit ausverkauften Tour
begleitet wurde und mit der jetzigen
Tour in Europa und dem Vereinigten
Königreich vorgestellt werden soll.
Derzeit ist „Antiques and Artefacts“
auf iTunes South Africa erhältlich.
Am Donnerstag, 29. September
um 21 Uhr im Musicclub Substage.

http://www.roter-punkt.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
19.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus

K O N Z E R T E
11.00    1. Sinfoniekonzert, Werke von Schostako-
            witsch, Prokofjew und Beethoven, Einführung
            um 10.15 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
11.00    Volker Schäfer & Band Spectrum, weltliche
            Musik, Kasino Ettlingen, Dickhäuterplatz
16.00   Scruffys Sunday Sessions, Irish Traditional
            Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Ingeborg Danz (Alt) und Edgar Krapp (Orgel),
            Werke von Bach, Schumann, Wolf und Reger,
            Kloster Maulbronn, Klosterkirche
20.30   Thomas Müller-Pering & Friedemann Eich-
            horn, 21. Speyerer Gitarrensommer, Speyer,
            Alter Stadtsaal

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.30   Musikverein Hohenwettersbach, Stadtgarten,
            Seebühne

T H E A T E R
11.00    „Egmont – Strategien der Macht“, Matinée
            zur Premiere am 30.9., mit anschließender
            Debatte, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
18.30   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
19.30   „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster
            stieg und verschwand“, nach Jonas Jonas-
            son, Sandkorn-Fabriktheater
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Schwarzweißmalerei“, Führung mit Margit
            Fritz, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Ein Schuss, ein Schrei...“, literarische Füh-
            rung durch die Ausstellung „Cowboy & India-
            ner“ mit Dagmar Vituschek, Badisches Landes-
            museum
15.00   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Nachklänge aus Fern und Nah“, Prosa und
            Lyrik von Frauen aus dem PatinnenProjekt,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d
15.00   „Psychologie“, Vortrag und Gespräch, VHS
            Karlsruhe, Kaiserallee 12 e

S P O R T
7.40   Wanderung zur Keltensiedlung Donners-

            berg, Gehzeit: 5 Std., Schwarzwaldverein,
            Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahn-
            hof
13.30   KSC – FC St. Pauli, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion
17.00   KSC – SV Alberweiler, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Damen, Spvgg Germania
            Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer

K I N D E R
11.00    Kindertag, zahlreiche Aktionen in und vor der
            Durlacher Karlsburg, Pfizngaumuseum
11.00    „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.00   „Märchenhafter Oberwald“, Exkursion mit
            Annette Volz, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/
            886653, TP: Post Südstadt, Ettlinger Allee 9
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Sonderausstellung „Cowboy & India-
            ner – Made in Germany“, Badisches Landes-
            museum
14.45   „Double Vision“, sich von der Ausstellung
            inspirieren lassen und anschließend kreativ
            werden, (ab 5 J.), Staatliche Kunsthalle
15.00   „Geisterfotografien – wie Anna und Bern-
            hard Blume machen wir unsinnige und lus-
            tige Fotos!“, Kinderwerkstatt mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Naturparkmarkt, bis 18 Uhr, Mosbach, Markt-
            platz, Kirchplatz, Fußgängerzone

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimi-
            dinner, Anmeldung unter www.krimidinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
9.00   Purzelmarkt, www.purzelmarkt.de, Billigheim-

            Ingenheim, Reitwiesen am nördlichen Ortsrand
11.30    Fest des neuen Weines, www.rhodt.de, Rhodt
            unter Rietburg
12.00   9. Weinfest, Durlach, Saumarkt

D I E S  &  D A S
9.39   „Karlsruh’ macht Dampf“, mit dem Dampfzug

            auf unbekannten Gleisen rund um Karlsruhe,
            Hauptbahnhof

■ Eleanor McEvoy „A Woman’s
Heart“, veröffentlicht 1992, ist das
meistverkaufte Musikalbum in der

Geschichte der irischen Charts. Dieses
Album und auch seine beiden

gleichnamigen Nachfolger kennen
viele Liebhaber irischer Musik.

Deutlich weniger wissen vermutlich,
dass der Titelsong und Namensgeber

des Longplayers aus der Feder von
Eleanor McEvoy stammt. Mit einem
solchen Erfolg im Rücken hätte sich

die studierte Violinistin eigentlich
zufrieden geben können, zumal

Verträge mit großen Plattenfirmen
nicht lange auf sich warten ließen.
Aber Eleanor hatte andere Pläne,

Ziele, die ihr wichtiger waren. Schon
einmal hatte sie eine sichere Karriere
beim irischen Nationalorchester über

Bord geworfen, um den unsicheren
Weg einer Sängerin und

Songschreiberin zu beschreiten.
Eleanor McEvoy hat etwas zu sagen,

sie will mit ihren Liedern berühren, mit
ihren Texten aufrütteln und zuweilen

gar provozieren. In ihren Songs nimmt
sie immer wieder gesellschaftliche

Entwicklungen kritisch unter die Lupe
und macht dabei auch vor

schwierigen Themen nicht halt. Ihre
Lieder gehen unter die Haut, sie
berühren, rütteln wach, aber sie

können auch amüsant, witzig und
romantisch sein oder einfach alles

zusammen. Ihre Stimme und die
ansprechenden Melodien tun ein

Übriges, um Eleanors Songs
unvergesslich zu machen.

Eleanor McEvoy ist vielseitig, zu
vielseitig um in eine musikalische

Schublade gesteckt werden zu
können. Ihre zahlreichen Alben, das

letzte erst vor wenigen Monaten
erschienen, sind ein hörbarer Beweis

dafür. Mal rockt sie, mal kommt sie
folkig daher, mal bluesig, mal packt

sie die Geige aus und wird dann fast
schon puristisch traditionell.

Man nimmt den Mund nicht zu voll,
wenn man Eleanor McEvoy als

begnadete Musikerin bezeichnet. Und
überdies ist sie auch noch eine ganz

hervorragende Solo-Entertainerin. 
Überzeugen Sie sich selbst!

Am Freitag, 30. September 20 Uhr
im Schalander der Brauerei

Hoepfner, Haid-und-Neu-Straße 18

http://foerderkreis-kultur.de
http://www.purzelmarkt.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Ein Spaziergang durch Florenz – Weltkultur-

            erbe Toskana“, Rena Skarabis, Anmeldung:
            07243/5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   „Dichter und Denker in Breisgau und Mark-
            gräflerland“, Lesung mit Dr. Stefan Wolters-
            dorff, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehaus-
            str. 4

K I N D E R
15.00   „Gold und andere edle Metalle – Schatz-
            kammer Handy“, Kinderkurs mit Anna Prim,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

S E N I O R E N
9.30   „Ein Spaziergang durch Florenz – Weltkultur-

            erbe Toskana“, Rena Skarabis, Anmeldung:
            07243/5148300, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-
            Jesu, Augustin-Kast-Str. 6

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehaus-
            str. 4

M I  2 1. 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
20.00   Ensemble des „Theater in der Orgelfabrik“
            und Franco Rosa, „In der Welt der Musik:
            »Feuer«“, Orgelfabrik

S O  18 . 9 .
D I E S  &  D A S
10.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            4 Std. Aufenthalt, inkl. Frühstücksbuffet, Infor-
            mationen und Tickets unter Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
11.00    Öffnung des Bismarckturms, bis 17 Uhr, Ett-
            lingen, Bismarckturm
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Orts-
            kern Durlach
14.00   „Andreas Bordenache alias Baron von Tha-
            von“, Ausstellung, Orgelfabrik
14.34   „Karlsruh’ macht Dampf“, mit dem Dampfzug
            auf unbekannten Gleisen rund um Karlsruhe,
            Hauptbahnhof

M O  19 . 9 .
K O N Z E R T E
20.00   1. Sinfoniekonzert, Werke von Schostako-
            witsch, Prokofjew und Beethoven, Einführung
            um 19.15 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.00   „Wohnen für Hilfe“, Infoveranstaltung, Hardt-
            waldzentrum, Kanalweg 40/42, Raum 422

G A S T R O N O M I E
18.00   „Die Jagd vom schwarzen Moor“, Krimi-
            dinner, Anmeldung unter www.krimidinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
11.00    Purzelmarkt, www.purzelmarkt.de, Billigheim-
            Ingenheim, Reitwiesen am nördlichen Orts-
            rand

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel darf noch nicht verraten
            werden, Universum-City Kino, Kaiserstraße
            152-154

D I  2 0 . 9 .
K O N Z E R T E
19.00   1. Sonderkonzert, Werke von Schostako-
            witsch, Prokofjew und Beethoven, mit Modera-
            tion und Künstlertreff im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   Kiwi Keith Hawkins, with special guest Kristen
            Ford (USA), Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater

M U S E E N
18.00   „Al Sieber auf dem Indianerpfad – Ein Aus-
            wanderer aus Baden im Wilden Westen“,
            Podiumsgespräch mit Wolfgang und Georg
            Sieber, dem Al Sieber Experten Bernhard Stro-
            minski und Ausstellungskurator Andreas Seim,
            Moderation: Katrin Lorbeer, Badisches Lan-
            desmuseum, Gartensaal
19.00   „Ungesehen. Hans Canon (1829-1885), Die
            Weinlese, 1864“, Führung mit Jennifer Borck
            und Dipl.-Theol. Tobias Tiltscher, Staatliche
            Kunsthalle

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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■ „Männer 2“  So heißt die lang
erwartete Fortsetzung der Revue über
fünf Männer in der Sinnkrise.
Natürlich müssen die Zuschauer nicht
auf die alt bekannten Charaktere, den
Macho, den Schönling, das
Müttersöhnchen, den Familienvater
und den Alt-Rocker verzichten. Aber
dieses Mal kommt alles anders. Kaum
haben sich die Männer von der
Niederlage ihres Fußballvereins erholt
und in bierseliger Stimmung die ganz
persönliche Krise verarbeitet, da gibt
es wieder Probleme. Denn den
Männern reicht es nicht, die Traumfrau
gefunden und die eigene Beziehung
auf Vordermann gebracht zu haben. 
Unzufrieden und übersättigt von der
Welt der Frauen treffen sich die Fünf
zufällig in einem Reisebüro wieder,
jeder mit dem gleichen Ziel. Es soll in
den Süden gehen, aber nicht mit der
Liebsten in den Sommerurlaub,
sondern alleine, denn ein großes
Ereignis lässt das Herz eines jeden
Fußballfans höher schlagen: Das
Champions League Spiel KSC gegen
Real Madrid steht kurz bevor.
Natürlich ist der Ansturm auf die
Flugtickets groß und die Anzahl
begrenzt. 
Welcher Plan muss geschmiedet
werden, um ohne Frauen den
ausgelassen Trip machen zu können?
Trotz einfallsreicher Ideen von Macho,
Rocker und Co. läuft leider nicht alles
so wie geplant. Zwei hat es dabei
besonders hart erwischt. Während
das Muttersöhnchen von der
dominanten Freundin malträtiert wird,
müsste sich der Vater eigentlich wieder
zu seiner Frau in Richtung Kreisssaal
bewegen …
Für jede Emotion und jeden Gedanken
haben Michael Letmathe und Uli
Kofler den passenden Song
vorbereitet. So lassen sie die „Herren
der Schöpfung“ mit Hits von den
Beatles, Frank Sinatra, Rammstein,
Adele und den Ärzten bis in die
tiefsten Tiefen ihres Seelenlebens
schauen.
Vom 28. September bis 31. Oktober
2016 im K2, Kreuzstraße 29.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
http://www.licht-und-design.com
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Lovehunter, Rockklassiker unplugged, Bier-
            garten der Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Jana Schmidt, Städti-
            sche Galerie
13.00   „Ungesehen. Hans Canon (1829-1885), Die
            Weinlese, 1864“, Kurzführung mit Jennifer
            Borck und Dipl.-Theol. Tobias Tiltscher, Staatli-
            che Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Ein Sommernachtstraum – Shakespeares

            Komödie und die Musik von Felix Mendels-
            sohn-Bartholdy“, Ingrid Schermuly, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
20.00   Poetry Slam „Dead or Alive“, Eröffnung der
            4. Karlsruher Literaturtage, anschließend
            Poetry Party, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus

K I N D E R
15.00   „Gold und andere edle Metalle – Schatz-
            kammer Handy“, Kinderkurs mit Anna Prim,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Ein Sommernachtstraum – Shakespeares

            Komödie und die Musik von Felix Mendels-
            sohn-Bartholdy“, Ingrid Schermuly, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
16.00   „Auf den Spuren der Markgräfin Magdalena
            Wilhelmina“, Kostümführung, Anmeldung:
            0721/25000, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen
18.30   „Biodanza – der Tanz des Lebens“, das
            Leben tanzen und mit Leben füllen, Info und
            Anmeldung: 05606/5633368, Jung-Stilling-Saal,
            Sedanstr. 20

D O  2 2 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Christian Springer, „Trotzdem“, Baden-Baden,
            Kurhaus, Runder Saal

K O N Z E R T E
20.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, „Zwischen-
            spiele für die Seele“, Gast: Professor Gröne-
            meyer, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
20.30   Wawau Adler Trio, from Swing to Bob, Jazz
            Manouche und mehr, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
19.30   „Buddenbrooks“, nach Thomas Mann von
            John von Düffel, Badische Landesbühne Bruch-
            sal, Einführung um 19 Uhr, Premiere, Bruchsal,
            Stadttheater, Großes Haus
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Happy Hunting Ground“, von Thanapol
            Virulhakul und Jürgen Berger, Einführung um
            19.30 Uhr, Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „Fotokunst aus der Sammlung“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Birgit Reich, Städti-
            sche Galerie
18.30   „Spiel mir das Lied...“, Führung durch die
            Ausstellung „Cowboy & Indianer“ zum Mitsin-
            gen und Zuhören mit dem Gitarristen Thomas
            Goldschmidt, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Iran und die Konflikte im Nahen Osten –

            neue Chancen für Deeskalation und politi-
            sche Lösungen?“, Andreas Zumach, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
18.00   „Der fremde Pilgrim“, Irmentraud Kiefer liest
            aus ihrem historischen Roman, Ritter-von-Buß-
            Saal, Ständehausstr. 4
18.30   Künstlergespräch, in der Ausstellung „Majoli-
            ka – Eine Zukunft für die Tradition“, Museum
            beim Markt
19.00   „Glas! Vom Luxusgut zur Massenware –
            Archäologische Funde aus Südwestdeutsch-
            land“, Dr. U. Gross, Badisches Landesmuseum
19.00   Lesebühne „An Wort und Stelle“, 4 Slam-
            Poeten und 1 Liedermacher, Badische Landes-
            bibliothek, Erbprinzenstr. 15

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  9 - 18 Uhr, Sa.  9 - 13 Uhr

heimidee – Fachmarkt für Bodenbeläge
Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
www.heimidee.de

eMail: info@heimidee.de

In unseren Räumen präsentieren wir Ihnen
auf 750 qm Verkaufs- und Ausstellungsfläche

eine riesige Auswahl an Teppichböden,
Design-Vinylböden, Linoleum, Kork, Laminat,
Fertigparkett, Tapeten und das entsprechende

Zubehör.

■ Alex Diehl & Band Die
grausamen Anschläge von Paris sind

auch in den sozialen Netzwerken
weiter das dominierende Thema. Nun

wird über die sozialen Medien ein
Lied zum Hit, das die Gefühlslage

vieler Menschen trifft. Es stammt von
dem bayrischen Singer-/Songwriter
Alex Diehl (27) und heißt „Nur ein

Lied“. Viele Menschen empfinden zu
dem Terroranschlag in Paris

Sprachlosigkeit und Wut. Wut vor
allem, da die Anschläge bereits für
politische Zwecke instrumentalisiert

werden. 
Alex Diehl hat wie viele andere das

Länderspiel am Freitagabend im
Fernsehen verfolgt und anschließend

die ganze Nacht hindurch die
Meldungen in den Liveblogs von

Nachrichtenportalen. Das Thema Hass
und die Hetze in Deutschland hat ihn

dabei schon lange bewegt und
wütend gemacht. Als Humanist und

Menschenfreund stand diese
Angelegenheit von je her ganz oben

auf seiner Agenda. Doch nach den
Anschlägen war er so wütend, dass er

reagieren musste. „All das was sich
bei mir über Wochen und Monate

angestaut hat, habe ich
aufgeschrieben“, lässt er die
Entstehung des Songs Revue

passieren. „Ich hab den Text nicht
einmal noch angefasst. Er war nach

zehn Minuten fertig“.
Mit seiner Handykamera hat er „Nur

ein Lied“ dann aufgenommen und
sofort aus einem emotionalen Impuls
heraus auf Facebook hochgeladen.

Keine 24 Stunden später hat „Nur ein
Lied“ über eine Million Aufrufe,

mittlerweile sind es fast 6 Millionen.
Die Reaktionen auf seinen Song sind
ausnahmslos positiv. Gerade erst hat

ihn eine französische Talk-Show
eingeladen, er wurde von BBC

interviewt und die deutsche
Medienwelt steht auch schon Schlange

für Interviews. Alex Diehl hat den
Song nun auch richtig im Studio

aufgenommen. Jetzt können endlich
auch diejenigen mitsingen, die nicht

bei Facebook registriert sind.
Der Künstler Alex Diehl hat als

spontane Reaktion auf die tragischen
Ereignisse in Paris „Nur ein Lied“

geschrieben und damit den Usern der
sozialen Netzwerke zutiefst aus dem
Herzen gesprochen. Seit November

letzten Jahres ist dieser Song nun auch
im Verkauf. Universal Music

Deutschland hat die Betreuung der
Veröffentlichung übernommen. Die

Erträge aus der Veröffentlichung
kommen der Hilfsorganisation „Save

the Children“ zu Gute. 
Am Donnerstag, 13. Oktober 20 Uhr

in der Festhalle Durlach.

http://foerderkreis-kultur.de
http://www.heimidee.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
16.00   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/9483404, TP:
            Turmbergterrasse

F R  2 3 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „G’schichde uff Eddlingerisch“, Mundart-
            abend mit Rosemarie Faißt, Dietmar Günter,
            Michael Köhler, Bernd Rau, Bernd Siemers und
            Thomas H. Meyer, Ettlingen, Schlossgarten-
            halle
20.00   Abdelkarim, „Zwischen Ghetto und Germanen“,
            Tollhaus
20.00   Helge und das Udo, „Ohne erkennbare Män-
            gel!“, Nöttingen, Löwensaal
20.30   „Cavewoman“, mit Heike Feist, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
19.00   The Krusty Moors, Scruffy’s 17th Birthday,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Adoney, „They might be Stars“, Support:
            Electrobaby, Substage
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.30   Metá Metá, Weltmusik zwischen Afrika und
            Brasilien, Jazz und Punk, Tollhaus
20.30   Berlinskibeat, „Fräulein, könn’ Sie linksrum
            tanzen?“-Tour 2016 – Das Corvus Corax-
            Balkan-Projekt, Jubez
20.30   Viktoria Tolstoy und Jakob Karlzon, „A
            Moment of Now“, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a
20.30   Steffen Dix (tp, flh), Rhythmusgruppe und
            Sessionmusiker, Session mit Thema: „New
            Orleans“, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59,
            Pforzheimer Str. 25
21.00   Reaching 62 F + Come And Perform Ends +
            Fjørd, Local Triple Night, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Baden-Media Ü30 „Fêtengipfel“ Tanzfahrt,
            inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
19.30   Cornelius Danneberg: „Zwischen Strom und
            Gestein“, ein Solo-Abend über den Sinn und
            Unsinn unseres (Alltags-)Lebens, Bruchsal,
            Profa, Wilderichstr. 31
19.30   „Max wird reich“, Schauspiel-Comedy mit
            Max Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1
20.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Das Haus in der Rue Morgue“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik
20.15   „Pension Schöller“, Komödie mit Musik von
            Vögel/Hofbauer/Uwira, Sandkorn-Fabrik-
            theater
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn

D O  2 2 . 9 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Karlsruhe um 1900“, von den Sonnen- und
            Schattenseiten der damaligen Zeit, Volkshoch-
            schule
20.00   „Die Götter und Olympia“, Dieter Baumann,
            Tollhaus
20.00   „Joachim Ringelnatz“, Lesung mit Ernst
            Pilick, Orgelfabrik

S P O R T
15.00   Radfahrergruppe 50+, Fahrzeit: ca. 2 Std., Die
            Naturfreunde, Ortsgruppe Ettlingen, TP: Ettlin-
            gen, Pavillon am Horbachsee
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Im Bärenhaus“, anschließend Basteln,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4260, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
9.30   „Iran und die Konflikte im Nahen Osten –

            neue Chancen für Deeskalation und politi-
            sche Lösungen?“, Andreas Zumach, Treffpunkt
            „junge alte“, Gemeindehaus, Am Zwinger 5

K O N G R E S S E
12.00   „Gesundheit braucht Bewegung, Bewegung
            braucht Räume“, Jahrestagung der beiden
            dvs-Kommissionen „Sport und Raum“ und
            „Gesundheit“ am Institut für Sport und Sport-
            wissenschaft des KIT, KIT, Institut für Sport und
            Sportwissenschaft, Engler-Bunte-Ring 15

Bad Moms
Komödie, USA, Regie: Scott Moore, Jon Lucas.
Die 32-jährige Amy Mitchell strampelt sich ab, um Kids
und Karriere unter einen Hut zu bringen. Als sie heraus-
findet, dass sie von ihrem Mann Mike auch noch betro-
gen wird, ist Schluss mit Nettigkeit und Perfektion.

Die glorreichen Sieben
Action, Western, USA, Regie: Antoine Fuqua.
In dieser Neuauflage des Westernklassikers wird eine
Kleinstadt von einem brutalen Minenbesitzer und seiner
Bande tyrannisiert. Als dabei auch Menschen getötet
werden, heuert eine junge Witwe einen Kopfgeldjäger
an, der mit Hilfe von sechs weiteren Revolverhelden die
bösen Jungs vertreiben soll.

LenaLove
Drama, Thriller, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Florian Gaag.
Die 16-jährige Lena verachtet die Vorstadtsiedlung, in
der sie lebt. Trotzdem will sie dazu gehören und nicht
einsam sein. Als sie nach einem Date mit ihrer Social
Network-Bekanntschaft Noah spurlos verschwindet, ge -
rät die Siedlungsidylle in Aufruhr. Lenas ehemals beste
Freundin Nicole und deren Mutter Judith wissen mehr,
als sie zugeben. 

Snowden
Thriller, Biografie, Drama, USA, Deutschland,
FSK: ab 6, Regie: Oliver Stone.
Verräter oder Held. Was trieb Edward Snowden dazu,
geheime NSA-Dokumente zu veröffentlichen? War ihm
bewusst, welchen Preis er dafür zahlen würde?

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Amy Blond meets Robert Ahl
Band  „Musik live und pur“ – dafür
sind Amy Blond und die Robert Ahl
Band bekannt. Und dann ist da noch
dieser ganz eigene Sound - der Sound
der Hammondorgel. Auf Robert Ahl
übt sie seit seinem 18. Lebensjahr eine
große Faszination aus, „seither bin ich
diesem Virus verfallen“. Wer Ahl
zuhört, spürt, was gemeint ist. Es ist
die Vielfalt, die Lebendigkeit seines
Instruments, das die
unterschiedlichsten Musikrichtungen
mühelos verwebt. Mit 40 dann der
Schnitt: „Ich wollte nur noch die Musik
machen, die mir gefällt“, Musik
zusammen mit Freunden. Bei jedem
Konzert stoßen freilich andere Musiker
oder Sänger dazu. Eine erstaunliche
Spontanität, geprägt vom Freiraum
der Künstler, mündet in Live-Musik
ohne technischen Schnickschnack. Es
sind zwar zumeist gecoverte Songs,
doch entstehen sie jedes Mal neu.
Stilistische Gegensätze erhöhen den
Reiz: Die Musiker spielen Hip-Hop
ebenso wie Blues und Jazz, Latin,
Rock und Pop. / Musikalische Vielfalt
reizt auch Amy Blond alias Bernadette
Ahl. Kraftvolle Powersongs treffen auf
bewegende Balladen. Ob Soul, Jazz,
Funk, Rock oder Reggae, jeder
Musikstil wird von der hochkarätigen
Band zelebriert. Stimmlichen
Herausforderungen stellt sich die
charismatische Frontfrau und Sängerin
ebenso gern: mal sanft, mal dreckig,
mal verletzlich, mal stark, ein
wechselvolles Repertoire ist Trumpf.
Songs der Musiker-Legenden aus dem
so genannten „Club 27“ wie Amy
Winehouse, Kurt Cobain, Janis Joplin
oder Jimi Hendrix fügen sich nahtlos
ein. Alles in allem ein höchst
abwechslungsreiches Programm mit
ureigenen, spannenden Akzenten.
Am Mittwoch, 28. September
um 20.30 Uhr auf der Rantastic
Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2. 

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=38&Y=2016
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M U S E E N
16.00   „Highlights der Karlsruher Majolika“, Füh-
            rung mit Dr. Flawia Figiel, Museum in der Majo-
            lika
16.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Margit Fritz, Städti-
            sche Galerie
18.30   Exklusiver Wild-West Abend, Führung durch
            „Cowboy & Indianer“, Buffet mit Steaks vom
            Grill und Indianereintopf mit stilechtem Umtrunk,
            Anmeldung: 0721/926-6800, Badisches Lan-
            desmuseum

K I N D E R
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

20.00   Martin Meixner, „Up On A Hill“, Album-Release-
            Konzert, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   „Welcome back to the 90’s“, die 90er Kult-
            Party in Karlsruhe, präsentiert von SWR3,
            Substage
22.00   „Hey Single Ladies“, Agostea, Rup̈purrer
            Str. 1
22.30   Tanzab, die erwachsene Disko mit DJ Thomas,
            Tollhaus

T H E A T E R
17.00   Auftakttreffen der Theaterlabore, Nancyhalle
19.30   „Das kleine Schwarze / The Riot of Spring“,
            Ballett von Terence Kohler, Einführung um
            19 Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
19.30   „Happy Hunting Ground“, von Thanapol
            Virulhakul und Jürgen Berger, Einführung um
            19 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Er. Sie. Es“, von Karen Köhler, Uraufführung,
            Badische Landesbühne Bruchsal, Premiere,
            Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Das Haus in der Rue Morgue“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Der Teufel von Mailand“, Mysterie-Thriller
            nach Martin Suter, mit Susanne Buchenberger,
            Sandkorn-Studiotheater

M U S E E N
10.00   „Figürliches Zeichnen“, Malkurs für Anfänger
            und Fortgeschrittene, Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Fest im Palais, Führungen, Theater, Kinder-
            programm u.v.a.m., Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
13.00   „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
            Dynastie und Karlsruhe“, Familienführung
            durch die Ausstellung mit Judith Goehre und
            Christiane Torzewski, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
14.00   Historische Modenschau, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „El expresionismo alemán en la Orangerie“,
            Führung in spanischer Sprache mit Isabel
            García Fuente, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
            Dynastie und Karlsruhe“, Familienführung
            durch die Ausstellung mit Judith Goehre und
            Christiane Torzewski, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   Historische Modenschau, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   Karlsruher Lesenacht, von Lyrik und Slam
            Poesie über Prosatexte bis hin zur szenischen
            Lesung und literarischen Kurzfilmen Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „Kunst und Religion“, Vortrag und Gespräch,
            Volkshochschule

S P O R T
13.00   KSC – FC Erzgebirge Aue, 2. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle

■ Feiern mit Fertighäusern
Moderne Traumhäuser, Live-Musik,
der Mitmach-Kinderzirkus „Paletti“

und viele Sonderaktionen: Beim
Herbstfest „Bunte Vielfalt im

Fertigbau“ am 24. und 25. September
im Deutschen Fertighaus Center

Mannheim können sich Bau-
Interessierte auf unterhaltsame Art

informieren. 39 komplett eingerichtete,
energieeffiziente Musterhäuser von

32 Herstellern laden zur Besichtigung
und zu Gesprächen mit Baufachleuten
ein. Herzhaftes, Kuchen und Getränke

gibt es zu familienfreundlichen
Preisen. Das Herbstfest findet an

beiden Tagen jeweils von 10 bis 17
Uhr statt. Der Eintritt ist frei.

So vielfältig wie die einzelnen Häuser
– vom Blockhaus bis zur Stadtvilla,

vom ebenerdigen Bungalow bis zum
Mehrgenerationenhaus – sind auch

die Themen und Aktionen: Die
Besucherinnen und Besucher können
sich neue Hauskonzepte und Smart-

Home-Technik zeigen und die
Förderrichtlinien KfW 40 und KfW 40
Plus erläutern lassen. Über Augmented

Reality sind Häuser dreidimensional
auf dem Smartphone zu betrachten.

Darüber hinaus gibt es beim
Herbstfest kostenlose Finanzierungs-
Quick-Checks, einen Einblick in die

immer beliebteren gewerblichen
Fertigbauten und einen Bauherren-

Treff. 
Das Deutsche Fertighaus Center

Mannheim liegt verkehrsgünstig an
der BAB 656 am Maimarktgelände,

Xaver-Fuhr-Straße 111, und ist
dienstags bis sonntags von 10 bis 17

Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos unter

www.deutsches-fertighaus-center.de

K O N G R E S S E
12.00   „Gesundheit braucht Bewegung, Bewegung
            braucht Räume“, Jahrestagung der beiden
            dvs-Kommissionen „Sport und Raum“ und
            „Gesundheit“ am Institut für Sport und Sport-
            wissenschaft des KIT, KIT, Institut für Sport und
            Sportwissenschaft, Engler-Bunte-Ring 15

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-

            nauerring/Stutenseer Allee

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenz-
            str. 29

F E S T E
           Wein- und Kelterfest, ab 20 Uhr Livemusik,
            Alter Bauernhof, Zeiskam, Hauptstr. 40
           Großes Vielfalts-Fest der Begegnung, „1 Jahr
            Garten der Religionen“, Garten der Religionen,
            Ecke Stuttgarter Straße/Marie-Juchacz-Straße
18.00   4. Karlsruher Oktoberfest, Informationen unter
            www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
18.00   Shopping Lounge – Blue Night, lange Ein-
            kaufsnacht bis 23 Uhr, Ettlingen, Innenstadt
19.00   Erbprinz SPA-Night „Carribean Night“, Infos:
            07243 3220, Hotel-Restaurant Erbprinz, Ettlin-
            gen, Rheinstr. 1

S A  2 4 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Sebastian Pufpaff, „Auf Anfang“, Tollhaus
20.00   „Die Made“, ein lustiger Heinz Erhardt-Heimat-
            abend mit Bernd Gnann, K2, Kreuzstr. 29
20.15   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater

K O N Z E R T E
19.00   Jamie Clarks Perfect, Scruffy’s 17th Birthday,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Roundabout, „Beatles go Fingerpicking“, Kul-
            turhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Maulbronner Kammerchor, A cappella-Chor-
            werke des 19. und 20. Jahrhunderts von Men-
            delssohn, Brahms, Reger, Pärt, Tormis und
            Esenvalds, Leitung: Benjamin Hartmann,
            Kloster Maulbronn, Klosterkirche

http://www.kuechenreich-kuechen.de
http://www.deutsches-fertighaus-center.de
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18.00   „Max Reger & Co“, Orgelkonzert, Auferste-
            hungskirche, Lange Str. 28
18.00   NeoBarock, „Schatzkammermusik des Barock“
            mit Werken von J.S. Bach, C.P.E. Bach, Biber,
            Händel, Telemann und Vivaldi, Kloster Maul-
            bronn, Klosterkirche
19.00   Sea Time, Scruffy’s 17th Birthday, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Jonas Hellborg’s Trinity, feat. Aydin Esen &
            Keith Leblanc, Jubez

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Terror“, Badisches
            Staatstheater, Unteres Foyer
18.00   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
18.30   „Männer“, Revue über das „starke“ Geschlecht
            von Franz Wittenbrink, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Die Troerinnen“, Tragödie von Euripides,
            Einführung um 18.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Der Gott des Gemetzels“, von Yasmina
            Reza, Sandkorn-Studiotheater
19.00   „Happy Hunting Ground“, von Thanapol
            Virulhakul und Jürgen Berger, Einführung um
            18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Buddenbrooks“, nach Thomas Mann von
            John von Düffel, Badische Landesbühne
            Bruchsal, Bruchsal, Stadttheater, Großes Haus

M U S E E N
11.00    „Kleine Altäre zur privaten Andacht“, Füh-
            rung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunst-
            halle
11.00    „Die Fremde wird Heimat – Bildende Kunst
            als Ausdrucksmittel neuer und alter Tradi-
            tion“, Führung in der „Weltkultur / GlobalCul-
            ture“ mit Dagmar Vituschek, Badisches Lan-
            desmuseum
11.15    „Menschen und Mauern: Die Geschichte der
            Karlsburg“, Führung durch die Dauerausstel-
            lung zur Durlacher Stadtgeschichte mit Gabrie-
            le Rillig, Pfinzgaumuseum
15.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Dr. Martina Wehlte,
            Städtische Galerie
15.00   „Double Vision“, Führung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle

S A  2 4 . 9 .
K I N D E R
14.00   „Kunst als Experiment“, Gemälde und Skulp-
            turen betrachten, praktisch umsetzen und „be-
            greifen“, (ab 10 J.), Anmeldung erforderlich un-
            ter Telefon 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Historische (Ankleid)puppen“, Bastel- und
            Malaktionen, Stadtmuseum im Prinz-Max-Pa-
            lais, Karlstr. 10
15.00   „Pettersson und Findus: Aufruhr im Gemü-
            sebeet“, Gastspiel Dresdner Figurentheater,
            (ab 4 J.), marotte
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
19.30   „Er. Sie. Es“, von Karen Köhler, Uraufführung,
            Badische Landesbühne Bruchsal, Premiere,
            Bruchsal, Stadttheater, Hexagon

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   17. Kunsthandwerkermarkt, bis 18 Uhr,
            Stephanplatz
10.00   Herbstfest „Bunte Vielfalt im Fertigbau“,
            Infos: www.deutsches-fertighaus-center.de,
            Deutsches Fertighaus Center Mannheim,
            Xaver-Fuhr-Str. 111
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz
13.00   Großer Flohmarkt, zugunsten der Aktion für
            krebskranke Kinder, Karlsbad-Ittersbach,
            Schützenhaus, Am Sportplatz 2
14.00   Gourmet-Tage, mit Wild, Wein und Kräutern
            sowie hochwertigem Kunsthandwerk, Eintritt
            frei, Schloss Neuenbürg, Schlossgarten

F E S T E
           Wein- und Kelterfest, ab 20 Uhr Livemusik,
            Alter Bauernhof, Zeiskam, Hauptstr. 40
10.00   Herbstfest „Bunte Vielfalt im Fertigbau“,
            Infos: www.deutsches-fertighaus-center.de,
            Deutsches Fertighaus Center Mannheim,
            Xaver-Fuhr-Str. 111
13.00   Fest im Palais, Führungen, Theater, Kinder-
            programm u.v.a.m., Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
18.00   4. Karlsruher Oktoberfest, Informationen unter
            www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
12.00   „Karten gestalten“, bis 17 Uhr, Papier Fischer,
            Kaiserstr. 130
14.00   Pilzführung im Oberwald anlässlich des
            1. Europäischen Pilztages, mit Dr. Markus
            Scholler, TP: Rüppurr, Resedaweg/Ecke
            Rosenweg

S O  2 5 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Tatort Küche“, von und mit Nici Neiss und
            Markus Kapp, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
19.00   Rastetter & Wacker, „Männer.Reifen“, Special
            Guest: Boris F. Ott, Sandkorn-Fabriktheater

K O N Z E R T E
16.00   Irish Traditional Music, Scruffy’s 17th Birth-
            day, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Patrick Fritz-Benzing (Orgel), Werke von
            Reger und Brahms, St. Stephan, Erbprinzen-
            str. 14
18.00   „Klassik im Schloss“, Werke von Vater und
            Sohn Mozart, Einführung um 17.30 Uhr, Ettlin-
            ger Schloss, Asam-Saal

■ Dire Strats Erleben Sie die
meistgebuchte Dire Straits-Tribute-
Band Europas live! Diese erfahrene,
sympathische Formation hat es sich
zur Aufgabe gemacht, ihrem Publikum
die Musik der Dire Straits mit voller
Leidenschaft und musikalischer Klasse
zu präsentieren.
Im Vordergrund steht der Sound, der
um die Welt ging – eine Gitarre, die
keiner von uns je vergessen wird.
Wolfgang Uhlich wird dabei von
vielen fachkundigen Fans im In- und
Ausland als bester Mark Knopfler
Imitator angesehen – „Gänsehaut
pur“. 
Die Band hat sich im Laufe von vielen
Jahren Tourerfahrung und durch über
60 Konzerte pro Jahr fest in der
deutschen und europäischen
Tributelandschaft etabliert. Durch
enorme Wandlungsfähigkeit wird ein
Live-Programm für alte Kenner und
neue Fans geschaffen, getreu dem
Motto: „Es ist für jeden etwas dabei“!
Klassiker wie „Walk of Life“, „Sultans
of swing“ und „Brothers in Arms“
dürfen nicht fehlen, ebenso wenig wie
neuere Solostücke von Mark Knopfler.
Das alles geschieht zu 100 % live!
Keine Hilfsmittel, keine Tricks – mit
Individualität, musikalischem
Feingefühl, präzisem Solospiel und
dem richtigen „Draht“ zum Publikum
wurden in den letzten Jahren die
Bühnen und die Herzen der Fans im
Sturm erobert. Im Juni 2011 konnten
die Dire Strats als Höhepunkt den
Tributebandcontest der Bundes-
gartenschau am Deutschen Eck in
Koblenz gewinnen (bei 100 teilneh-
menden Tributebands). 
Besetzung:
Wolfgang Uhlich – Leadgitarre
Peter Spencer – Gesang und
Rhythmusgitarre
Thomas Fiebig – Bass
Tobi Blattmann – Keyboards
Jens Gernhoff – Schlagzeug
Wozu eigentlich noch lange
schreiben? Musik muss man erleben.
Und seit 2004 sind die Dire Strats die
erste Adresse, um die Musik der 1992
aufgelösten Dire Straits wieder live zu
erleben! Wer diese einzigartige Band
bei einer Live-Performance mit ihrer
Musik hautnah erleben möchte, der
sollte sich eines ihrer Konzerte nicht
entgehen lassen.
Karten an den bekannten Vorverkaufs-
stellen von CTS und Reservix, unter
Telefon (07 21) 3 84 87 72 oder unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 15. Oktober 20 Uhr
in der Festhalle Durlach.

http://www.klosterkonzerte.de
http://foerderkreis-kultur.de
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V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Eine Runde Lyrik im Quadrat“, Lesung mit
            Lea Ammertal, Carola Kasimir und Florian
            Arleth, Literaturhaus im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

S P O R T
9.00   34. Fiducia & GAD Baden-Marathon, Infos

            und Anmeldung: www.badenmarathon.de, Start
            und Ziel: Messe Karlsruhe

K I N D E R
13.00   Kinderfest, bis 18 Uhr, Ettlingen, Horbachpark
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Black &
            White“, Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche
            Kunsthalle
14.30   „Abenteuer Wilder Westen“, Familienexpedi-
            tion in der Sonderausstellung „Cowboy & India-
            ner – Made in Germany“, Badisches Landes-
            museum
14.45   „Black & White“, Angebot für Familien in der
            Ausstellung, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Premiere, anschließend Premieren-
            feier, Insel
15.00   „Das Grüffelo-Kind“, Theaters sepTeMBer,
            Mühlheim, (ab 3 J.), Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal
15.00   „Stadt, Land, Fluss … Mit Schere, Klebstoff,
            Pinsel oder Stift entstehen unsere Stadtland-
            schaften“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
16.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
16.00   „Ronny von Welt“, eine übertrieben wahre
            Münchhausengeschichte von Thilo Reffert,
            Übernahme des Jungen Landestheaters Tübin-
            gen, (ab 10 J.), Theater Baden-Baden, Solms-
            str. 1

K O N G R E S S E
           KSC Mitgliederversammlung 2016, Stadthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Herbstfest „Bunte Vielfalt im Fertigbau“,
            Infos: www.deutsches-fertighaus-center.de,
            Deutsches Fertighaus Center Mannheim,
            Xaver-Fuhr-Str. 111
11.00    Großer Flohmarkt, zugunsten der Aktion für
            krebskranke Kinder, Karlsbad-Ittersbach,
            Schützenhaus, Am Sportplatz 2

11.00    Gourmet-Tage, mit Wild, Wein und Kräutern
            sowie hochwertigem Kunsthandwerk, Eintritt
            frei, Schloss Neuenbürg, Schlossgarten
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.30   „Stilvoll brunchen“, bis 14.30 Uhr, Schloss-
            hotel, Bahnhofplatz 2
11.00    Schlemmerbrunch, Reservierungen unter:
            0721/551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
11.00    „Brunch & Plansch“, Brunch bis 14 Uhr, Pool-
            benutzung bis 17 Uhr, Radisson SAS Hotel,
            Ettlingen, Am Hardtwald 10

F E S T E
           Wein- und Kelterfest, Alter Bauernhof, Zeis-

            kam, Hauptstr. 40
10.00   Herbstfest „Bunte Vielfalt im Fertigbau“,
            Infos: www.deutsches-fertighaus-center.de,
            Deutsches Fertighaus Center Mannheim,
            Xaver-Fuhr-Str. 111

D I E S  &  D A S
9.00   „Pilzreich Schömberg“, Pilzexkursion mit

            Heidemarie Siebler, Anmeldung: 07235/8955,
            Schömberg
10.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Iffezheim,
            Jazz-Brunch mit Live-Band, Telefon 0721/599
            7424, Rheinhafen
10.00   Segway-Tour zu den Kapfenhardter Mühlen,
            Anmeldung: 07054/927999, TP: Schömberg,
            Parkplatz der Feuerwehr
10.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
11.00    „Die Wildgehege Rappenwört – Das Reh ist
            nicht die Frau vom Hirsch!“, Führung mit
            Maria Jandrey,, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
11.00    HU-Gesang, HU ist ein uralter Name für Gott,
            Eckankar-Center, Hirschstr. 116
11.00    Tag der offenen Tür, Programm für Groß und
            Klein, Naturschutzzentrum, Hermann-Schnei-
            der-Allee 47
13.40   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Her-
            renalb, Ulmer Eisenbahn Freunde e.V., Abfahrt:
            Ettlingen, Stadtbahnhof
15.00   Segway-Tour zu den Kapfenhardter Mühlen,
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 07054/
            927999, TP: Schömberg, Parkplatz der Feuer-
            wehr

M O  2 6 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.00   „7x7“ – Sieben Kreative in sieben Minuten,
            Folienpräsentation, Rede, Unplugged-Konzert
            oder kleine Show, Tollhaus

K O N Z E R T E
20.30   Soulcafé, Funk-,Soul- und Jazzprojekt von und
            mit dem Bassisten Niklas Braun, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Verkauft und versiegelt. Wer kontrolliert
            den Fairen Handel?“, Vorträge, Gesprächs-
            abend, Jubez
20.00   „Power to Change – Die EnergieRebellion“,
            Dokumentation, Kulisse Ettlingen, Dickhäuter-
            platz

M E S S E N / M Ä R K T E
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

■ Marco Augusto & Jock Wenn der
Deutsch-Italiener Marco Augusto (Bild

oben) zum Mikrofon greift, heißt es
Anschnallen und Durchstarten nach
Bella Italia mit Italo-Songwriter-Pop

und berührenden deutschen Liedern.
Charmant, offen, sprühend vor

Lebenslust und voller Temperament
singt Marco seine italienischen Lieder.
Seine feurig aufspielende Band sorgt

für einen kraftvollen, mitreißenden
Sound, der sofort ansteckt. Spielfreude

pur, bei der es einfach Spaß macht,
dabei zu sein.

Jock (Bild Mitte) reicht eine Gitarre,
ein Klavier und seine Stimme, um sein

Publikum gefangen zu nehmen. Mit
wunderschönen ruhigen und

harmonischen Songs berührt er uns
und in den sehr persönlichen, aber
universellen Texten kann sich jeder

wiederfinden.

Weitere Infos unter
www.marcoaugustokunz.com oder

www.jockmusik.de  
Der Vorverkauf hat begonnen. Karten
zum Preis von 12 Euro erhält man im

Restaurant täglich ab 16 Uhr,
sonntags ab 11 Uhr. Der Preis an der

Abendkasse beträgt 15 Euro. 
Informationen das Zusenden von

Eintrittskarten betreffend erhält man
über info@schupi.de oder telefonisch

unter (07 21) 55 12 20.
Einlass am Konzertabend ist mit

reichhaltiger Bewirtung und frischer,
regional badischer Küche

ab 17.30 Uhr, Konzertbeginn 19 Uhr. 
Am Sonntag, 9. Oktober um 19 Uhr

Beim Schupi,
Durmersheimer Straße 6.

http://www.schupi.de
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20.00   „I Capuleti e I Montecchi (Romeo und Julia)“,
            lyrische Tragödie von Vincenzo Bellini, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Jana Schmidt, Städti-
            sche Galerie
13.00   „Beschwingt – ein Stillleben von Nicolas de
            Largillière“, Kurzführung mit Dr. Jutta Hiet-
            schold, Staatliche Kunsthalle
18.00   „Künstler–Fotografen“, Susanne Egle, Karin
            Kieltsch, Agnes Märkel und Daniel Sigloch im
            Gespräch mit Dr. Brigitte Baumstark und Jana
            Schmidt, Städtische Galerie
18.00   „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
            Dynastie und Karlsruhe“, Führung durch die
            Ausstellung mit Christiane Torzewski, Stadtmu-
            seum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Tiere sind auch Menschen! Unser Umgang

            mit Tieren“, Dr.phil.Dipl.rer.pol. Ekkehard
            Fulda, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
10.30   Literarische Texte unter dem Motto „Ferien-
            retter“, vorgestellt von Marli Disqué, Stadtbib-
            liothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
16.00   „Saint-Saëns“, Vortrag über klassische Musik,
            Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1
19.00   „Über die Jugend und andere Krankheiten“,
            Vortrag und Diskussionsabend mit Klaus Farin,
            Jubez
20.00   „Das Glashaus. Carl Lutz und die Rettung
            ungarischer Juden vor dem Holocaust“,
            Lesung mit Prof. Erika Rosenberg, Ritter-von-
            Buß-Saal, Ständehausstr. 4

K I N D E R
15.00   „Gold und andere edle Metalle – Schatz-
            kammer Handy“, Kinderkurs mit Anna Prim,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Tiere sind auch Menschen! Unser Umgang

            mit Tieren“, Dr.phil.Dipl.rer.pol. Ekkehard
            Fulda, Treffpunkt „junge alte“, Gemeindehaus,
            Am Zwinger 5
16.00   „Saint-Saëns“, Vortrag über klassische Musik,
            Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1

M E S S E N / M Ä R K T E
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
8.45   Fahrrad-Touren Karlsruhe, Freizeit Wochen-

            endtreff Karlsruhe, Anmeldung: 0175/1919240,
            TP: Hauptbahnhof, KVV-Ticketshop
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, zur
            Fähre Plittersdorf und zurück, 2 Std. Schifffahrt,
            Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
19.00   „Still Alice“, USA/F 2014, Film und Gespräch
            mit Harald Kaiser, Schauburg, Marienstr. 16

D O  2 9 . 9 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Han’s Klaffl, „Schul-Aufgabe: Ein schöner
            Abgang ziert die Übung!“, Tollhaus
20.00   Özcan Cosar, „Du hast Dich voll verändert“,
            Philippsburg, Jugendstilfesthalle, Udenheimer
            Straße

M O  2 6 . 9 .
D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 7 . 9 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith Hawkins and Company, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
21.00   Jan Böttcher, Musiklesung, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, öffentli-
            che Probe, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater

M U S E E N
19.00   „Die Vergangenheit lebt!? Malerei des Histo-
            rismus“, Führung mit Dr. Arthur Mehlstäubler,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Moose – die Erfinder des Landlebens“, Ver-
            leihung des Koppe-Preises mit Festvortrag von
            Dr. Martin Nebel, Einführung: Prof.Dr. Volkmar
            Wirth, Naturkundemuseum
21.00   Jan Böttcher, Musiklesung, Jubez

K I N D E R
11.00    „Karlsson vom Dach“, von Astrid Lindgren,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Gold und andere edle Metalle – Schatz-
            kammer Handy“, Kinderkurs mit Anna Prim,
            (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

D I E S  &  D A S
13.30   Bildungscafé für Flüchtlinge, mit Alois Kapi-
            nos, Heinrich-Hansjakob-Saal, Ständehausstr. 4
21.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss

M I  2 8 . 9 .
K O N Z E R T E
20.30   Françoiz Breut, „Zoo“, französische Chansons,
            Tollhaus
20.30   Amy Blond meets Robert Ahl Band, „Musik
            live und pur“, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   Afterwork-Party, Cantina Majolika, Ahaweg 6

T H E A T E R
18.00   Lehrertreffen „Egmont“, Anmeldung unter
            theaterpaedagogik@badenbaden.de, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater

City Initiative Karls-
ruhe präsentiert die
Einkaufs- und
Erlebnisstadt Karlsruhe

bis       Schlosslichtspiele Karlsruhe
17.9.    Schlossplatz, 21 Uhr
1.9.      Live! 360°-Session
           Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-
           Allee 8, 20.30 Uhr
3.9.      Gentlemans Club
           Agostea, Rüppurrer Str. 1, 22 Uhr
7.9.      Afterwork mit XXL Smoker
           und Live Musik
           Lago Bowling Center, Gablonzer
           Str. 13, 16-22 Uhr
8.9.      Sommer-Musik-Quiz
           Beim Schupi, Durmersheimer Str. 6,
           ab 20 Uhr
9.9.      Marktamt befüllt Schultüten
           Schultütenaktion
           Neureuter Platz, 8.30-12.30 Uhr
9.9.      Brasilianisches Abschiedsfest
           Kleine Kirche, Kaiserstr. 131,
           19-24 Uhr
9.9.      „Die Weiße Frau vom Turmberg“
           Marktplatzbrunnen Durlach,
           19.30 Uhr, Anmeldung erforderlich
9.-        40. Kerwe Mühlburg
12.9.    Fliederplatz, am 9.9. ab 14 Uhr,
           vom 10.-12.9 ab 11 Uhr
10.9.    Marktamt befüllt Schultüten
           Schultütenaktion
           Gutenbergplatz, 8.30-12.30 Uhr
10.-      Kerwe
12.9.    Festplatz Hagsfeld, 10.9. ab 16 Uhr,
           am 11./12.9. ab 11 Uhr
11.9.    Verkaufsoffener Sonntag
           Ortskern Mühlburg, 13-18 Uhr
11.9.    „Topfgucker“
           Küchenparty
           Partyservice Schmid, Sedanstr. 6,
           11-18 Uhr
11.9.    Tag des offenen Denkmals
           Staatliche Kunsthalle, Hans-Thoma-
           Str. 2-6, ab 11 Uhr
14.9.    1. Karlsruher Abendmarkt
           Marktplatz, 16-20 Uhr
15.-      Atoll-Festival
18.9.    Zeitgenössischer Zirkus
           Tollhaus, Alter Schlachthof 35
17.9.    Flohmarkt
           Messplatz, 8-16 Uhr
17.9.    „Rhinozeros auf Zeitreise“
           Staatliche Kunsthalle, Hans-Thoma-
           Str. 2-6, 14-17 Uhrr
17.9.    Tag der offenen Baustelle
           Karlsruher Schieneninfrastruktur-
           Gesellschaft, Marktplatz
17.9.    Energietag
           Stadtwerke Karlsruhe, Marktplatz,
           11-17 Uhr
17.9.    Theaterfest
           Badisches Staatstheater Karlsruhe,
           Baumeisterstr. 11, 11-23 Uhr
17.+     9. Weinfest
18.9.    Saumarkt Durlach, 17.9. ab 15 Uhr,
           am 18.9. ab 12 Uhr
18.9.    Offene Türen bei Helble & Richter
           zum Westwindfest
           Helble & Richter Immobilien,
           Sophienstr. 154, ab 13 Uhr
18.9.    Verkaufsoffener Sonntag
           Ortskern Durlach, 13-18 Uhr
ab        Erstwohnsitz anmelden!
21.9.    Für Studierende und Azubis
           Ständehaus, Mo-Fr 10-15 Uhr
21.9.    „Auf den Spuren der Markgräfin
           Magdalena Wilhelmina“
           Marktplatzbrunnen Durlach, 16 Uhr,
           Anmeldung erforderlich
23.9.    Interaktiver Ideen- und Impuls-
           workshop
           NonConform Marketingberatung,
           Killisfeldstr. 42 b, 9.30-16.30 Uhr
24.9.    „Hey Single Ladies“
           Agostea, Rüppurrer Str. 1, 22 Uhr
24.9.    17. Kunsthandwerkermarkt
           Stephanplatz, 10-18 Uhr
24.9.    Karten gestalten
           Papier Fischer, Kaiserstr. 130,
           12-17 Uhr
24.+     Fiducia & GAD Baden-Marathon
25.9.    Messe Karlsruhe, Sa ab 10 Uhr,
           So ab 7 Uhr
25.9.    Stilvoll brunchen
           Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhof-
           platz 2, 10.30-14.30 Uhr
25.9.    „Max Reger & Co“
           Orgelkonzert
           Auferstehungskirche, Lange Str. 28,
           18 Uhr
ab        Asthma/COPD-Beratung
26.9.    Congress-Apotheke, Ettlinger Str. 5,
           9-17 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.ka-city.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
20.30   Timo Gross Blues Band, „Heavy Soul“-Tour
            2016, Support: Voodoo Kiss, Jubez
21.00   The Parlotones, Alternative-Band, Support:
            Kyles Tolone, Substage

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.00   „Max Afterwork“, Coverbands und lokale DJs
            auf zwei Open-Air-Areas, Max – Resto, Bar,
            Garden, Akademiestr. 38 a

T H E A T E R
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, Insel
19.00   „Die Physiker“, Komödie von Friedrich Dür-
            renmatt, Einführung um 18 Uhr mit Prof.Dr. Jan
            Knopf, Sandkorn-Fabriktheater
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Premiere, anschließend
            Premierenfeier, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, K2, Kreuzstr. 29
20.30   „Ladies Night – Ganz oder gar nicht“, Fischer
            & Jung Theater, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

M U S E E N
12.15   „Fotokunst aus der Sammlung“, Kurzführung
            durch die Ausstellung mit Jana Schmidt, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Die Unruhe der Welt. Eine Spurensuche“,

            Klaus Nagorni, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
9.30   „Sigmar Polke (1941-2010) – von Punkt, Poly-

            esterstoff, Witz und Zufall in der Malerei“,
            Dr. Alexandra Axtmann, Anmeldung: 07243/
            9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
11.00    „SchreibARTen – Der Lyrikkurs der vhs
            stellt sich vor“, im Rahmen der Literaturtage
            Karlsruhe 2016, Atelier Carola Kadenbach,
            Herderstr. 4
15.00   Offener Beratungsnachmittag zum Deut-
            schen Weiterbildungstag, Infoveranstaltung,
            FernUniversität in Hagen, Regionalzentrum
            Karlsruhe, Kriegsstr. 100

18.00   „Bücherfunde in der Lounge“, von der Hand-
            schrift zur Aufführung, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „Gottesentzug“, Vortrag und Diskussion mit
            Prof.Dr. Georg Langenhorst, Stephanssaal,
            Ständehausstr. 4
20.00   „In 30 Bildern um die Welt“, 1. Durlacher
            Travel Slam, Orgelfabrik

S P O R T
18.30   Inline-Treff, für sportlich ambitionierte Inline-
            skater, TP: Europahalle
18.35   Inline-Treff, für „Genuss“-Inlineskater, TP: Eu-
            ropahalle

K I N D E R
10.00   „Ronny von Welt“, eine übertrieben wahre
            Münchhausengeschichte von Thilo Reffert, Über-
            nahme des Jungen Landestheaters Tübingen,
            (ab 10 J.), Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Tschick“, nach dem Roman von Wolfgang
            Herrndorf, (ab 14 J.), Insel
14.30   „Sehen & Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Vom Drachen, der zu den Indianern wollte“,
            Vorlesen und Basteln, (4-6 J.), Anmeldung:
            0721/67673, Stadtteilbibliothek Waldstadt,
            Neisser Str. 12
15.30   „Sehen & Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

S E N I O R E N
9.30   „Die Unruhe der Welt. Eine Spurensuche“,

            Klaus Nagorni, Gemeindehaus, Am Zwinger 5
9.30   „Sigmar Polke (1941-2010) – von Punkt, Poly-

            esterstoff, Witz und Zufall in der Malerei“,
            Dr. Alexandra Axtmann, Anmeldung: 07243/
            9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6

K O N G R E S S E
           5. bizplay, Gamification-Kongress, Alter

            Schlachthof, Durlacher Allee 62

M E S S E N / M Ä R K T E
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

G A S T R O N O M I E
18.00   The Brain Drain, Pub Quiz, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
15.00   Tag der offenen Tür, Informationsveranstal-
            tung für Studieninteressierte, FernUniversität in
            Hagen, Regionalzentrum Karlsruhe, Kriegs-
            str. 100, Postbankgebäude, 2. OG
21.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz
            (ehemals Kutschenplatz)

F R  3 0 . 9 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Moving Shadows“, berauschende Schatten-
            Show unter der Regie von Harald Fuß, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Carolin Kebekus, „Alphapussy“, Schwarzwald-
            halle
20.00   Hennes Bender, „Luft nach oben“, Tollhaus

K O N Z E R T E
18.00   PsyKA Festival Vol. 3, Psychedelic Rock
            Indoor-Festival, Alte Fleischmarkthalle, Durla-
            cher Allee 62

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

War Dogs
Komödie, Drama, Thriller, USA, FSK: ab 12,
Regie: Todd Phillips.
Der Film erzählt die Geschichte von zwei Freunden An-
fang 20, die eine wenig bekannte staatliche Regelung
ausnutzen, nach der sich auch kleine Firmen um ame-
rikanische Rüstungsaufträge bewerben dürfen.

Findet Dorie
Trick, Abenteuer, Komödie, Familie, USA, FSK: ohne,
Regie: Andrew Stanton, Angus MacLane.
Mit diesem Film kehrt Publikumsliebling Dorie auf die
Leinwand zurück. Die blaue Paletten-Doktorfisch-Dame
ohne Kurzzeitgedächtnis lebt inzwischen glücklich und
zufrieden mit Nemo und Marlin im Korallenriff.

The Infiltrator
Biografie, Krimi, Drama, Thriller, Großbritannien,
Regie: Brad Furman.
In den 1980er Jahren spielt der US-Zollbeamte Robert
Mazur ein doppelte Spiel als zentrale Figur bei Geldwä-
sche-Aktionen komlumbianischer Dorgenbarone. Spä-
ter lässt er sich als Spitzel für die Behörden einspannen
und bringt damit den berüchtigten Pablo Escobar zu Fall. 

Frantz
Drama, Frankreich, Deutschland,
Regie: François Ozon.
Der Film spielt kurz nach dem Ende des Ersten Weltkrie-
ges und dreht sich um die junge Deutsche Anna, die um
ihren in Frankreich gefallenen Verlobten trauert, und
einen mysteriösen Franzosen, der das Grab des Gefal-
lenen besucht und Blumen niederlegt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=39&Y=2016&x=35&y=8
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=9&Y=2016&x=13&y=7
http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.penell.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Misery Moo“, Stories for Kids, (ab 6 J.), Ame-
            rikanische Bibliothek, Kanalweg 52
16.00   JugendKunstKlub LUX 10, Städtische Galerie
17.30   „Vorsicht Kunst! Farbwege, Farbräume“,
            integratives Angebot für behinderte und nicht
            behinderte Kinder, Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 15 Uhr, Wildparkstadion, Ade-

            nauerring/Stutenseer Allee
13.00   Oktobermess 2016, größtes Volksfest der
            Region, Mannheim, Neuer Messplatz

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   Stammtisch für Singles und Paare, Freizeit
            Wochenendtreff Karlsruhe, EL 29, Lorenz-
            str. 29

F E S T E
18.00   4. Karlsruher Oktoberfest, Informationen unter
            www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       3.9.   Galerie Schrade,
                   Zirkel 34-40
                   Ursula Jüngst: „Malerei“

ab        3.9.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    Josef Zekoff: „New Alexandria“
ab      10.9.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Jörg Döring: „GoodGoodnotbad“
                   – Street-und Urban Art

ab      10.9.   Galerie Rottloff,
                   Sophienstraße 105
                   „Susanne Ackermann“

ab      10.9.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    „Künstlerpaare: 1 + 1 = 1“
bis     11.9.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3
                   „Noa Eshkol feat. The Noa Eshkol
                   Chamber Dance Group“

bis     11.9.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3, Lichthof
                   „Ágnes Háy / Dóra Maurer. Film – Bewe-
                   gung – Trick“

ab      11.9.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Eberhard Eckerle und Sibylle Schlageter:
                   „Skulptur und Zeichnung“

ab      15.9.   Gallery Artpark,
                   Kriegsstraße 86
                   „New contemporary“

ab      25.9.   Künstlerhaus,
                   Am Künstlerhaus 47
                   „Franz Scherer Gedächtnisausstellung“

ab      30.9.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3
                   „Falke Pisano“

bis   30.10.   Badischer Kunstverein,
                   Waldstraße 3, Gewölbekeller
                   „31,2 laufende Meter“ – Zur Geschichte
                   des Badischen Kunstvereins

bis   27.11.   Max-Slevogt-Galerie,
                   Edenkoben, Schloss Villa Ludwigshöhe
                   „Slevogt. Blickwechsel. Wiederentdeckun-
                   gen aus Slevogts Nachlass“

M U S E E N
ab        1.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Museumsbalkon, Lorenzstraße 19
                    Aby Warburg: „Mnemosyne Bilderatlas“
bis       4.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 8, Lorenzstraße 19
                    „Reset Modernity!“

F R  3 0 . 9 .
K O N Z E R T E
19.00   Daniil Trifonov (Klavier) und Filarmonica
            della Scala, Saisoneröffnungskonzert mit
            Werken von Robert Schumann, Dirigent: Ric-
            cardo Chailly, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Kakkmaddafakka, norwegische Indie-Pop-
            Band, Substage
20.00   Eleanor McEvoy, „Naked Music“-Tour 2016,
            Schalander der Brauerei Hoepfner, Haid-und-
            Neu-Str. 18
20.00   Lydia Zborschil (Sopran) und Cornelia
            Gengenbach (Klavier), Max Reger: Rosen-
            Lieder, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.30   Luk & Fil, das Mainzer Rap-Duo auf Sichtexot,
            Jubez
20.30   Felix Fromm Quartett Jazz-Club Ettlingen e.V.,
            Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
19.30   „The Blues Brothers“, der Kultfilm als Musi-
            cal, Kammertheater
19.30   „1984“, von George Orwell, Einführung um
            18.30 Uhr mit Prof.Dr. Jan Knopf, Sandkorn-
            Fabriktheater
19.30   Cornelius Danneberg: „Zwischen Strom und
            Gestein“, ein Solo-Abend über den Sinn und
            Unsinn unseres (Alltags-)Lebens, Bruchsal,
            Profa, Wilderichstr. 31
20.00   „Das Rheingold“, Vorabend des Bühnenfest-
            spiels „Der Ring des Nibelungen“ von Richard
            Wagner, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Das Abschiedsdinner“, Komödie von Mat-
            thieu Delaporte und Alexandre de la Patellière,
            deutschsprachige Erstaufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Männer 2“, das Warten hat eine Ende, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Gefährliche Liebschaften“, von Manfred
            Wekwerth nach Pierre-Ambroise-François
            Choderlos de Lazlos, Jakobus-Theater
20.00   „Das Haus in der Rue Morgue“, Theaterstück
            von Gabriele Michel und Franco Rosa, Orgel-
            fabrik
20.00   „Egmont – Strategien der Macht“, Politthriller
            nach Johann Wolfgang von Goethe, Einführung
            um 19.30 Uhr, Premiere, im Anschluss öffent-
            liche Premierenfeier, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.15   „Jedds griegsch dei Fedd weg“, Schwank in
            badischer Mundart, Badisch Bühn
20.30   „Macho Man“, Komödie nach dem Bestseller
            von Moritz Netenjakob, Sandkorn-Studio-
            theater

M U S E E N
16.00   „Wieviel Wahrheit soll das Volk empfan-
            gen? – Journalismus als Instrument“, Kurz-
            führung und Zeitzeugengespräch mit Norwin
            Dwinger, Moderation: Eva Unterburg, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „Fotokunst aus der Sammlung“, Führung
            durch die Ausstellung mit Silke Stimmler, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „5 Jahre Heilpädagogisches Zentrum Karls-
            ruhe“, Prof.Dr. Norbert Strömer, Pädagogische
            Hochschule, Bismarckstr. 10

K I N D E R
15.30   „Die Natur-Spürnasen“, „Ahoi – Tiere vom
            Boot aus beobachten“, (7-10 J.), Anmeldung
            ist erforderlich unter Telefon 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung erforderlich unter
            Telefon 0721/950-470, Naturschutzzentrum,
            Hermann-Schneider-Allee 47

■ „Das Duell – Zweikampf um die
Ehre“ lautet der Titel einer neuen
Sonderausstellung im Wehrgeschicht-
lichen Museum Rastatt. Die Ausstel-
lung ist vom 13. August bis
11. Dezember 2016 zu sehen.

„Ich habe das Duellieren stets als ein
versteinertes Überbleibsel einer
vergangenen Epoche angesehen –
unvereinbar mit den Prinzipien der
Demokratie“, schrieb der
Mitbegründer der deutschen
Sozialdemokratie Ferdinand Lassalle.
Dennoch konnte er sich einem
Zweikampf um die verletzte Ehre nicht
entziehen und wurde am 4. August
1864 durch die Kugel seines Gegners
tödlich getroffen.

Duelle gehörten bis ins 20. Jahrhun-
dert hinein fast zur alltäglichen
Realität. Mit dem Niedergang der
Monarchie nach dem Ende des Ersten
Weltkrieges hat das Duellwesen seine
soziale Funktion weitestgehend
verloren. Geblieben ist die romantisch
verklärte Faszination, mit der wir auf
eine Zeit zurückblicken, in der Männer
der gesellschaftlichen Oberschicht
gezwungen waren, ihre Ehre mit der
Waffe zu verteidigen.

In einer ungewöhnlichen Sonderaus-
stellung bietet das Wehrgeschichtliche
Museum interessante Einblicke in die
wechselvolle Geschichte des Duell-
wesens vom 17. Jahrhundert bis in die
Zeit des Zweiten Weltkrieges.

Zusammen mit anschaulichem Text-
und Bildmaterial werden die Waffen
gezeigt, die man in den ritualisierten
Zweikämpfen verwendete.

Zahlreich und verschiedenartig sind
diese Waffen in der Ausstellung
vertreten – von der frühbarocken
Radschlosspistole bis hin zu den hoch
spezialisierten Duellpistolen im Kasten
mit Zubehör. 

Weitere Informationen unter
Telefon (0 72 22) 342 44
sowie unter www.wgm-rastatt.de

http://www.wgm-rastatt.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
bis       4.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „New Sensorium – Exiting from Failures of
                    Modernization“
bis       4.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 8, Lorenzstraße 19
                    „Der Wiener Kreis. Formalisierung des
                    Denkens“
bis       4.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 8 + 9, Lorenzstraße 19
                    „Allahs Automaten“
ab        9.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „William Kentridge: „More Sweetly Play
                    the Dance“
ab      10.9.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Double Vision – Albrecht Dürer & William
                    Kentridge“
ab      10.9.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Black & White“
                    – Begleitprojekt zu Double Vision
bis     11.9.   Schloss Neuenbürg, Neuenbürg
                   „Scheherazade erzählt. Märchen aus
                   1001 Nacht“

ab      17.9.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                    Karlstraße 10
                    „Waren. Haus. Geschichte. Die Knopf-
                    Dynastie und Karlsruhe“
bis     18.9.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzlichter 2016“ – Naturfotoausstellung
bis     25.9.   Museum beim Markt,
                    Karl-Friedrich-Straße 6
                    „Majolika. Eine Zukunft für die Tradition“
bis     3.10.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Cowboy & Indianer – Made in Germany“
bis   16.10.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Interview – Axel Philipp“
bis   30.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    Milan Grygar: „Sound on Paper“
bis   30.10.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Fotokunst aus der Sammlung“
bis   13.11.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    Aby Warburg: „Mnemosyne Bilderatlas“
bis   11.12.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlacher Familiengeschichten. Leben
                    und Arbeit 1750-1950“
bis   11.12.   Wehrgeschichtliches Museum,
                    Rastatt, Herrenstraße 18
                    „Das Duell – Zweikampf um die Ehre“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „ArtOnYourScreen“
bis     29.1.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Wale – Riesen der Meere“
bis      3/17   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Umgehängt 2016. Idole und Legenden“

S O N S T I G E
bis       1.9.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Fragemente“ – Sommer-Präsentation

ab      10.9.   Regierungspräsidium am Rondellplatz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Gut gestaltete Schreinerarbeiten aus
                    Baden-Württemberg und dem Elsass“
ab      10.9.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Gruppe Angewandte Kunst: „Eigenart“

bis     11.9.   Krypta der Evangelischen Stadtkirche,
                    Marktplatz
                    „200 Jahre mittendrin“ – Ausstellung zum
                    200-jährigen Jubiläum der Evangelischen
                    Stadtkirche
bis     11.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Distelfink und Feldhamster – Arten 2016“
bis     11.9.   MHP-Arena,
                    Ludwigsburg, Schwieberdinger Straße 30
                    „Die Terrakottaarmee & das Vermächtnis
                    des Ewigen Kaisers“
bis     11.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Die Biber kommen“
ab      16.9.   Regierungspräsidium am Rondellplatz,
                   (Ehemaliges Landesgewerbeamt)
                    Karl-Friedrich-Straße 17
                    „forumkunst“
                    – Künstlerförderwettbewerb 2016
ab      24.9.   Betriebsstelle Ost der Stadtwerke
                    Karlsruhe,
                    Schlachthausstraße 3
                    „Stadtleuchten“ – die Geschichte der
                    Karlsruher Straßenbeleuchtung
ab      29.9.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Umgang mit der Umwelt: wirklich rettende
                    Maßnahmen“
bis     2.10.   Rathaus Grötzingen,
                    Grötzingen, Rathausplatz 1
                    Heidrun MalComes: „Malerei“
bis   15.10.   Badische Landesbibliothek,
                    Erbprinzenstraße 15
                    „Das Kochbuch in Baden 1770-1950“
bis   23.10.   Karlsruher Club 50 Plus e.V.,
                   Adlerstraße 33
                   Klaus Staeck: „Nichts ist erledigt und
                   vergessen...“ – Plakate

bis   27.10.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren – mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1966“
bis   30.10.   Buhlsche Mühle,
                    Ettlingen, Pforzheimer Straße 68
                    Emil Wachter: „Menschen“
bis     6.11.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Der Wunschlose – Prinz Max von Baden
                    und seine Welt“
bis   15.12.   Fraunhofer-Institut für Optronik,
                    Systemtechnik und Bildauswertung,
                    Fraunhoferstraße 1
                    Pável Miguel und Wolfgang Kopf:
                    „Krieg und Frieden“
                    – Skulpturen und Bilder
bis   31.12.   Designhotel „Der Blaue Reiter“,
                    Amalienbadstraße 16
                    Wolfgang Krink:
                    „Souverän“ – Fotoausstellung

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

■ „Die Geschichte der Karlsruher
Straßenbeleuchtung“  Sie leuchten

uns den Weg, führen selbst aber meist
ein Schattendasein:

die Straßenleuchten. Über 58.000
elektrische Lampen erhellen Karlsruhe

heute allabendlich und rücken die
Stadt ins rechte Licht. Das war nicht

immer so. In Karlsruhe spendeten erst
ab 1760 immerhin 435 Rapsöllampen
ein spärliches Licht. Sie mussten jeden

Abend einzeln angezündet und
später wieder gelöscht werden. Diesen

Aufwand trieb man nur in
Nächten ohne Mondschein und nur,

wenn der Markgraf in der Stadt war.
War er auf Reisen, blieb Karlsruhe

dunkel. Heute ist eine Stadt ohne
öffentliche Beleuchtung unvorstellbar.

Sie prägt die Stadt, sorgt für
Sicherheit auf den Straßen und lässt

jeden Stadtteil in eigenem Licht
erstrahlen.

Die interessante Geschichte der
Karlsruher Straßenbeleuchtung haben
die Karlsruher Kunsthistorikerin Nina

Rind und Manfred Weiß, Leiter des
Servicebereichs Straßenbeleuchtung
bei den Stadtwerken, erforscht und

stellen sie in einer interaktiven
Ausstellung anschaulich vor. Sie zeigt
prominent die Protagonisten, also die

Karlsruher Stadtleuchten. Sie lädt
zu Mitmach-Experimenten ein, lässt

uns mit der Installation „Bubbles“
aus dem ZKM Lichtkunst erleben oder

eine Stadt aus Licht und Schatten
bauen. Ein begehbares

Stadtpanorama lädt Sie in die
besondere nächtliche Atmosphäre von

Karlsruhe ein. Und ein historischer
Bilderbogen entführt

in die Geschichte der Karlsruher
Straßenbeleuchtung. Entdecken Sie

die strahlenden Seiten Karlsruhes auf
eine ganz neue Art und Weise. Ein
Besuch mitten im kreativen Herzen
Karlsruhes, dem Alten Schlachthof,

lohnt sich. 
Die Ausstellung ist samstags und

sonntags von 13 bis 20 Uhr bei freiem
Eintritt auf dem Gelände der

Betriebsstelle Ost am Messplatz zu
sehen. Gruppenführungen nach

Vereinbarung unter
stadtleuchten@stadtwerke-karlsruhe.de

Zur Ausstellung ist eine Chronik
erschienen, die wie die Ausstellung

den Titel „Stadtleuchten“ trägt und mit
vielen historischen Fotos

illustriert ist. Nina Rind, die Autorin
der Stadtleuchten-Chronik, wird

am 14. November um 20 Uhr bei der
Karlsruher Bücherschau im

Regierungspräsidium am Rondellplatz
im Meidingersaal die Chronik der
Straßenbeleuchtung vorstellen und
einige erhellende Geschichten und
Anekdoten vorlesen. Der Eintritt ist

frei.
Vom 24. September bis

20. November in der Betriebsstelle
Ost der Stadtwerke Karlsruhe,

Schlachthausstraße 3.
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Vo r s c h a u
O k t o b e r

2 0 1 6
Samstag, 1. Oktober

Django Asyl
„Letzte Patrone“

Tollhaus

Samstag, 1. Oktober  19.30 Uhr
New Bands Festival
Musicclub Substage

Sonntag, 2. Oktober
Sea + Air

Jubez am Kronenplatz

Sonntag, 2. Oktober  14.30 Uhr
Bundesfest Christlicher

Sängerbund
Schwarzwaldhalle

Dienstag, 4. Oktober
Madison Violet

Jubez am Kronenplatz

Mittwoch, 5. Oktober  20 Uhr
Bouncing Souls

Musicclub Substage

7. und 8. Oktober
Einstieg Karlsruhe

Ausbildungs- und Studienmesse
Gartenhalle

Samstag, 8. Oktober
Laith Al Deen

„Wieder unterwegs“-Tour
Tollhaus

Samstag, 8. Oktober  19.30 Uhr
„Der blaue Engel“ (Premiere)

Kammertheater

Donnerstag, 13. Oktober
Ringswandl

„Murnau: saubere Musik und
dreckerte Geschichten“

Tollhaus

Donnerstag, 13. Okt.  20 Uhr
Alex Diehl & Band
Festhalle Durlach

Freitag, 14. Oktober  20 Uhr
Kurt Krömer

„Heute stimmt alles“
Konzerthaus

Samstag, 15. Oktober  20 Uhr
Dire Strats

„Best of Dire Straits“
Festhalle Durlach

Freitag, 28. Oktober  20 Uhr
KayaYanar

„Planet Deutschland“-Tour 2016
Schwarzwaldhalle

Freitag, 28. Oktober  20 Uhr
Roland Bless & Band

„Sternenstaub“-Tour 2016
Schalander der Brauerei Hoepfner

Sonntag, 30. Oktober  20 Uhr
Tommy Emmanuel
Kongresszentrum

Sonntag, 30. Oktober  20 Uhr
Otto

„Holdrio Again“
Schwarzwaldhalle

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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G A S T R O N O M I E

Vom Heinz-Erhardt-Heimatabend bis zur SPA-Night:
erstklassige Veranstaltungen im Erbprinz 
Eines der Highlights im Ettlinger Hotel-Restaurant Erbprinz werden sicherlich die
lustigen Heinz-Erhardt-Abende mit Bernd Gnann (Bild oben) vom Kammertheater

Karlsruhe sein. In Kooperation
werden hier im November zwei
Termine stattfinden, im Januar
2017 vier weitere. Genießen
Sie ein Vier-Gänge-Menü ge-
paart mit einem Kulturpro-
gramm mit Kultstatus. Bernd
Gnann reizt die Lachmuskeln
des Publikums bis zum Muskel-
kater. Musikalisch begleitet
wird Bernd Gnann von seinem
„Russen“ aus der Kaiser-
straße, Ernst Kies alias Igor.
Aber auch die beliebte SPA-
Night, ein gemütlicher Zigar-
renabend und einige schöne
Konzerte finden in der zweiten
Jahreshälfte statt. Ob Claudio
Versace mit seinen Musikfreu-
den am 4. Dezember oder das

Harfenduo Harparlando (Bild Mitte) am 11. Dezember – das abwechslungsreiche
Musikprogramm kombiniert mit kulinarischen Gaumenfreuden verspricht unver-
gessliche Abende. 

Eintrittskarten für die Veranstaltungen erhält man direkt im Hotel Erbprinz an der
Rezeption oder telefonisch unter der (0 72 43) 32 20. Bitte für eine telefonische
Reservierung die Kreditkartennummer bereithalten. Eintrittskarten für die Veran-
staltungen in Kooperation mit dem Kammertheater Karlsruhe können auch auf
reservix erworben werden. 

Wer ein gedrucktes Exemplar des Veranstaltungskalenders haben möchte, sendet
eine E-Mail an info@erbprinz.de und erhält umgehend sein persönliches Exemplar
per Post zugesandt.
■ Hotel-Restaurant Erbprinz
Rheinstraße 1, 76275 Ettlingen, Telefon (0 72 43) 3220
eMail: info@erbprinz.de, www.erbprinz.de

http://www.erbprinz.de
http://www.geniesser-leuchten.de
http://www.erbprinz.de/de/erbprinzalm
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F E S T E  &  F E S T I V A L S

Kinderfest im
Horbachpark

Bereits zum vierten Mal findet in diesem
Jahr am 25. September von 13 Uhr bis
18 Uhr das Kinderfest der Stadt Ettlingen
im Horbachpark statt.
Mit tatkräftiger Unterstützung von zahlrei-
chen Ettlinger Vereinen und Privatperso-
nen verwandelt das Kultur- und Sportamt
den Horbachpark mit seinem Horbachsee
in ein Erlebnisparadies für Groß und Klein.
Abwechslungsreiche Spiel-, Bastel- und
Erlebnisaktionen bieten die Möglichkeit,
einen spaßreichen Sonntag in spätsom-
merlicher Umgebung zu erleben.
Auch sportliche, musikalische oder künst-
lerische Angebote kommen nicht zu kurz
und bringen Spaß für Kinder und Jungge-
bliebene.
Für die Stärkung mit Speisen und Geträn-
ken ist gesorgt, während die vorhandenen
Grünflächen zum Picknicken und Verwei-
len einladen. 
■  Weitere Informationen unter
www.ettlingen.de

Bühler Zwetschgenfest
vom 8. bis 12. September

Vom 8. bis 12. September dreht sich in
der Großen Kreisstadt Bühl alles um die
Bühler Frühzwetschge! Die Stadt feiert ihr
großes, traditionelles Heimat- und Dank-
fest, das weit über die Region hinaus be-
kannt und beliebt ist. Das diesjährige
Motto lautet „Wir sind eins – Stadt Bühl –
bunt – vielfältig – bewegt“.    
Die Besucher erwarten kulinarische
Genüsse aus der Region, ein bunt ge-
mischtes Live-Musik- und Kulturprogramm
auf zwei Bühnen im Weindorf und Kultur-
zelt, ein großes Festzelt mit niveauvollem
Unterhaltungs- und Speiseangebot sowie
ein attraktiver, abwechslungsreicher Ver -
gnügungspark mit vielen Fahrgeschäften
für Jung und Alt – und alles bei freiem Ein-
tritt! Am Sonntagmorgen 11 Uhr findet im
Bürgerhaus Neuer Markt die Matinee zum
Festmotto statt und nachmittags schlän-
gelt sich zu Ehren der Bühler Zwetschge,

die durch die Bühler Zwetschgenkönigin
repräsentiert wird, der traditionelle Fest-
umzug mit Fanfaren, Musikkapellen, Mo -
tiv wagen und Fußgruppen durch die Stadt. 
Seien Sie dabei, wenn die Innenstadt Bühl
zur Festmeile wird ! 
■  Weitere Informationen unter
www.buehl.de

Badisches Oktoberfest
in der dm-arena

Nach dem erfolgreichen Debüt im letzten
Jahr geht das Badische Oktoberfest auch
2016 wieder auf große Tour durch Südba-
den und den Schwarzwald.
Insgesamt stehen 15 Termine in fünf Städ-
ten auf dem Plan. In Karlsruhe wird am
9./10. und 16./17. September gefeiert.
Weitere Stationen sind neben Weil am
Rhein und Grafenhausen auch Offenburg
und Freiburg. Wer dabei sein möchte, soll-
te sich noch schnell ein Ticket ergattern.
Am ersten Abend erwartet die Gäste in der
dm-Arena in Karlsruhe mit Ballermann-
Star Mia Kulia bereits ein echtes Highlight!
Die Sängerin eröffnet die größte Oktober-
festtour Südbadens zusammen mit der
Partyband „Das Regiment“ aus Stuttgart,
bekannt vom Grandls Hofbräuzelt auf dem
Cannstatter Wasen.
Auch das Badnerlied darf bei der Tour
2016 nicht fehlen und darf mit ange-
stimmt werden. Zelebriert wird so die Ver-

dem Münchner Oktoberfest. Die aktuelle
Speisekarte findet man in den nächsten
Tagen auf der Homepage. Es ist fast alles
vorbereitet für ein großartiges und stim-
mungsvolles 4. Original Karlsruher Okto-
berfest !
Sichern Sie sich ihren Wunschtisch zum
4. Original Karlsruher Oktoberfest jetzt
ganz schnell über die Reservierungs seite ! 
■  Termine:
Freitag, 23. September
Samstag, 24. September
Freitag, 30. September
Samstag, 1. Oktober
Sonntag, 2. Oktober
An allen Tagen 18 - 24 Uhr
Zelteinlass 17.30 Uhr
Weitere Informationen unter
www.karlsruher-oktoberfest.de

Feiern Sie mit bei der größten Oktober -
fest tour durch Südbaden und sichern Sie
sich Ihre Tickets. Diese gibt es bereits ab
18,50 Euro (inkl. 1 Maß Bier). 
■  Tickets und weitere Informationen
unter www.badisches-oktoberfest.de

4. Original Karlsruher Okto-
berfest auf dem Messplatz

Auch in diesem Jahr findet wieder das Ori-
ginal Karlsruher Oktoberfest auf dem
Messplatz an der Durlacher Allee statt. An
diesmal 5 Abenden wird das 4. Original
Karlsruher Oktoberfest im herrlichen Fest-
zelt an der Durlacher Allee gefeiert. Am
ersten Veranstaltungswochenende sor-
gen „Saxndi“ für zünftige Stimmung und
am zweiten Oktoberfestwochenende ma-

Das 4. Karlsruher Oktoberfest mit 5 Terminen im September und Oktober.

bundenheit zum geliebten Badnerland
sowie das friedliche Beisammensein ver-
schiedener Generationen.
Geboten werden köstliche regionale Spe-
zialitäten der badischen Küche und erfri-
schendes Festbier von der Badischen
Staatsbrauerei Rothaus sowie eine Aus-
wahl an feinsten badischen Weinen.
Nach der ausverkauften Tour des Badi-
schen Oktoberfestes im letzten Jahr er-
warten die Veranstalter erneut ein bunt ge-
mischtes Publikum in den teils neu gewähl-
ten Locations und Städten. Die Gäste dür-
fen sich zudem auf badisch uriges Am-
biente in den Festzelten sowie auf neue
Sitzplatzkategorien freuen.

Im Oktober
erscheint unser

Sonderteil

Feste&Feiern
Anzeigenschluss: 
16. September

2016

Info-Telefon
01 77/408 47 78

chen die „Topsis“ aus München wieder
eine Riesengaudi im Zelt auf dem Mess-
platz.
Erstmals wird es einen fünften „Feiertag“,
nämlich Sonntag, den 2. Oktober geben.
Dieser Abend bietet sich ganz besonders
für einen Oktoberfestbesuch an, denn der
darauffolgende 3. Oktober ist ja tatsäch-
lich eine regulärer Feiertag.
Seit einigen Monaten läuft bereits der Vor-
verkauf und mittlerweile sind einzelne
Tage und Kategorien bereits vollständig
ausgebucht. Wie gewohnt werden wieder
Boxen für 8 Personen und Tische in der
Schwemme für 10 Personen mit entspre-
chender Tischreservierung angeboten.
Neu und erstmals gibt es in diesem Jahr
für das erste Wochenende auch Einzelkar-
ten im Vorverkauf in begrenztem Umfang
geben.  Der Vorverkauf erfolgt ausschließ-
lich über die Homepage. Es gibt keine
Abendkasse.
Nun ist auch das letzte Geheimnis gelüf-
tet, denn der Preis für die Hoepfner oder
Paulaner Maß steht seit wenigen Tagen
fest. 8,90 Euro kostet der Liter frisch ge-
zapftes Bier und liegt damit deutlich unter

http://www.buehl.de
http://www.karlsruher-oktoberfest.de
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Herbstmarkt in Mannheim
mit verkaufsoffenem
Sonntag am 2.10.2016

Am Samstag, den 1. Oktober 2016 be-
ginnt der Herbstmarkt auf den Mannhei-
mer Kapuzinerplanken. Einen bunten
Strauß herbstlicher Genüsse und hand-
werklicher Kunst werden die Besucher auf
dem schön geschmückten Markt vorfin-
den.

Herbstzeit – Weinlesezeit
Immer auch Grund genug, Neuen Wein in
rot und weiß und den dazu passenden
Zwiebelkuchen zu probieren. Weiterhin
gibt es eine schöne Auswahl an exzellen-
ten Weinen aus der Pfalz. Auch die Lieb-
haber von Hugo und Aperol Spritz werden
mit Prosecco di Valdobbiadene verwöhnt.

Herbstzeit – Handwerkszeit
Kunsthandwerk und alte Handwerkskunst
sind beim Blick über die Schulter des
Meis ters zu erleben. Eine frische Butter-
milch vom Buttermacher (1. bis 8. Okto-
ber), nach alter Tradition hergestellt,
schmeckt noch mal so gut. Auch Ihre re-
paraturbedürftigen Sitzmöbel werden wie-
der zu „tragfähigen“ Stühlen. Vom 10. bis
15. Oktober wird die klassische Binsen-
stuhlflechterei live zu beobachten sein. 
Die Kreationen von Anna Art Design mit
echten Steinen und Perlen sind mit einer
speziellen Handwerkskunst aus Silber an-
gefertigt. Die farbliche Zusammenstel-

lung der edlen Steine findet in den hüb-
schen Schmuckstücken einen Bezug zum
Herbst. Auf dem Herbstmarkt sind im Ver-
kaufsstand auch die Lackmalereien der
Künstlergemeinschaft von Anna Art De-
sign zu sehen. Gezeigt werden einige Ar-
beiten im Bereich Bilder, Tischleuchten
und Schatullen. Freuen Sie sich auf farben-
frohe Exponate einer jahrtausendalten
Maltechnik!

Herbstzeit – Honigzeit
Die Imkerei Hagemeier ist ein kleines, bio-
zertifiziertes Unternehmen an der Berg -
straße. Neben lokalen Honigen produziert
die Imkerei feine Honigrezepturen und bie-
tet erlesene Honigsorten aus aller Welt,
mit besonderem Schwerpunkt Italien, an.

Ein buntes Angebot an herbstlichen Köst-
lichkeiten verführt zum Einkauf. Feines
aus Frankreich, Allgäuer Bioschmankerl,
Nüsse und Mandeln aus eigener Herstel-
lung, sogar für Diabetiker geeignet.
Außerdem Bürsten und Besen für alle Ge-
legenheiten vom Bürstenmacher, passen-
de Hüte für jeden Kopf, Nostalgieschmuck
und außergewöhnliche Schmuckkreatio-
nen für Menschen aber auch für Hunde,
ebenso selbst geschneiderte Kleidung für
Zwei- und Vierbeiner, dazu herbstliche
Kränze und florale Dekorationen. 
Die selbst hergestellten Körbe der Papy-
rusflechterin bieten die Grundlage zum
Einkauf auf dem Markt, werktags von
11.00 Uhr bis 19.00 Uhr und Sonntag,
2.10.2016 beim verkaufsoffenen Sonn-
tag.
■  Herbstmarkt in Mannheim
vom 1. bis 15.10. 2016
bei Engelhorn auf den Kapuzinerplanken
werktags von 11 Uhr bis 19 Uhr
und Sonntag, 2.10.2016 beim
verkaufsoffenen Sonntag

Mannheimer Oktobermess
auf dem Neuen Messplatz
Für Jung und Alt gibt es auf der Oktober-
mess wieder ein attraktives und abwechs-
lungsreiches Programm und ca. 160 Be-
triebe freuen sich auf Besucher aus der
gesamten Region.
Schon traditionell bietet die beruhigte
Zone am Haupteingang an der Waldhof-
straße den ersten Anziehungspunkt, in der
Gemütlichkeit und Aufenthaltsqualität die
Schwerpunkte für die Besucher setzen.
Unter dem neuen Motto „Rothaus-Biergar-
ten“ bildet dieser mit fast 100 m Länge
das Herzstück. Mit echtem Grün in Anleh-
nung an eine Parkanlage außergewöhnlich
gestaltet und ohne laute Musik lädt dieser
Bereich zum Ausruhen und Verweilen ein.
Unterschiedliche Angebote an Speisen
und Getränken, Kinderkarussells, Mandel-
brennereien und andere Verkaufsgeschäf-
te runden das Angebot ab.
Die Event und Promotion Mannheim
GmbH will gemeinsam mit den Schaustel-
lern und der Badischen Staatsbrauerei
Rot haus mit dieser Konzeption vor allem
dem Ruhebedürfnis der Besucher mit
einem eigenen Veranstaltungsbereich
Rechnung tragen.
Doch auch Spaß, Rummel und Action wird
natürlich auf der Oktobermess geboten.
Attraktive und rasante Fahrgeschäfte,
Achterbahnen, Autoscooter mit den neu-
esten Hits, Verlosungen und viele andere
Geschäfte sorgen für den bei Volksfesten
üblichen Trubel auf dem Neuen Messplatz,
sind aber räumlich zum Biergarten ge-
trennt platziert.
Außerdem wird, wie immer, ein Waren- und
Krammarkt mit rund 20 Teilnehmern in die
Mannheimer Mess integriert sein.
Für die Messbesucher jeden Alters bietet
die Oktobermess also wieder ein attrakti-
ves und abwechslungsreiches Programm
und die Chance, dem Alltag für ein paar
gemütliche Stunden zu entfliehen.

Terminübersicht:
Sa, 24. September 2016:
Offizielle Eröffnung mit dem traditionellen
Fassbieranstich durch Bürgermeister
Michael Grötsch
Mo, 26. September 2016:
Gutscheinaktion Happy Monday mit vielen
tollen Vergünstigungen, Gutscheine wer-

den vorab in den Zeitungen „Mannheimer
Morgen“, „EXTRA am Samstag“ und im
„Mannheimer Wochenblatt zu“ finden sein
Do, 29. September 2016:
Familientag der Schausteller mit halben
Preisen an den Fahrgeschäften und Son-
derangeboten an den Verkaufsgeschäf-
ten
Fr, 30. September 2016:
Feuerwerk gegen 22.00 Uhr 
Mi, 5. Oktober 2016:
Kindernachmittag mit Heimkindern aus
dem Stadtgebiet Mannheim
Do, 6. Oktober 2016:
Familientag der Schausteller mit halben
Preisen an den Fahrgeschäften und Son-
derangeboten an den Verkaufsgeschäf-
ten
Fr, 7. Oktober 2016:
Feuerwerk gegen 22.00 Uhr

Gutschrift für die Tages-Karte
bei Bus & Bahn
Am Gültigkeitstag der Tages-Karte erhal-
ten Besucher während der Veranstaltung
auf der Mess an vielen besonders gekenn-
zeichneten Geschäften eine einmalige
Gutschrift in Höhe von 2,50 Euro auf Ein-
käufe oder Karussellfahrten. Mit der Akti-
on will man besonders den öffentlichen
Personennahverkehr fördern.
■  Oktobermess 2016
Termin: 24.9.2016 bis 9.10.2016
Ort: Mannheim, Neuer Messplatz
Öffnungszeiten:
Sonntag bis Donnerstag13 - 22 Uhr
Freitag, Samstag und vor Feiertagen
13 - 23 Uhr

Vom 24.9. bis 9.10.: Mannheimer Oktobermess auf dem Neuen Messplatz.

Herbstmarkt auf den Kapuzinerplanken in Mannheim vom 1. bis 15. Oktober.

http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=58
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=58
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idcat=58
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idart=230
http://relaunch.gmm.de/web/cms/front_content.php?idart=230
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Und auch die traditionsreichen volkstüm-
lichen Wettbewerbe stehen wieder auf
dem Programm: Dreibeinlaufen, Wettlau-
fen für Frauen und Männer, Stangenklet-
tern, Sackhüpfen, Wassertragen, Wurst-
schnappen und natürlich Purzeln, Pur-
zeln, Purzeln. Mitmachen ist beim Purzel-
markt also nicht nur erlaubt sondern aus-
drücklich erwünscht.
Der große Festumzug vom Oberen Tor
zur Festwiese umfasst in diesem Jahr
wieder rund 40 Zugnummern und startet
am Sonntag um 10 Uhr. Die Eröffnung
des Festes ist am Freitag um 20 Uhr auf
der Hauptbühne auf dem Marktplatz mit
der Krönung der Purzelmarktkönigin. Im
Übrigen ist die Hauptbühne an dem Tag
bespielt, am Freitag ist „Insanity“ zu
Gast, am Samstag sorgt „Percy Hair-
less – die wahren Helden des Soul“ für
Partystimmung, am Sonntag werden
nach dem Purzelfest die „Roten Husaren“
aus Rülzheim ab 16 Uhr aufspielen. Nach
dem Festausklang in den Hofschänken
wird um 22 Uhr ein „Großer Zapfen-
streich“ das Fest offiziell beenden. Aber
auch in den zahlreichen Hofschänken auf
der Festmeile wird an allen Tagen ein
abwechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm geboten.
■  Billigheimer Purzelmarkt
vom 16. bis 19. September 2016
Reitwiesen am nördlichen Ortsrand von
Billigheim-Ingenheim (Südpfalz)
Freitag ab 18 Uhr, Samstag ab 15 Uhr,
Sonntag ab 9 Uhr, Montag ab 11 Uhr
Infos: Telefon (0 63 49) 99 64 01
www.purzelmarkt.de

Der Purzelmarkt in Billigheim-Ingenheim: das älteste Volksfest der Pfalz.

Billigheimer Purzelmarkt
– der Name ist Programm

Zum 566. Mal heißt es: Auf zum Billighei-
mer Purzelmarkt! Das ehemalige Kur-
pfalzstädtchen Billigheim in der Südpfalz
öffnet am dritten Wochenende im Sep-
tember wieder seine Festtore und lädt ein
zum ältesten Volksfest der Pfalz. Dabei
ist das Fest eng mit jener Turnübung ver-
bunden, die die Kleinen schon im Kinder-
garten lernen. Für die Buben war das im
Mittelalter ein sportlicher Wettkampf im
Rahmen des Jahrmarktabschlusses. 
Der Jahrmarkt wiederum war ein Ge-
schenk von Kaiser Friedrich III., der Bil-
ligheim im Jahr 1450 die Stadtrechte ver-
lieh und damit auch das Recht zur Abhal-
tung eines solchen Marktes. Seit dieser
Zeit wird jährlich ländlich gefeiert. Aus
dem ehemaligen Fest zum Marktab-
schluss ist heute die Hauptattraktion ge-
worden, der sonntägliche Purzelmarkt
mit seinen volkstümlichen und pferde -
sportlichen Wettbewerben. Die Pferde-
rennen stehen dabei im Mittelpunkt. Bil-
ligheim ist seit Jahren eine feste Größe
im südwestdeutschen Rennkalender. In
9 Rennen werden die Jockeys am Sonn-
tag (ab 11.45 Uhr) um eine Gesamtsieg-
prämie von 10.000 Euro kämpfen. Auf
der Karte stehen in diesem Jahr fünf Voll-
blut-Amateurrennen, verschiedene Reit-
pferderennen sowie das traditionelle
Trachtenrennen. Ferner findet das Ringel-
stechen und verschiedene Schaunum-
mern des Reit- und Fahrverein Südpfalz
statt. 

Biergarten
auf dem Adams-Hof

Biergarten auf dem Adams-Hof · Kandel · Rheinzaberner Str.1 · A 65 Ausfahrt Kandel
Mitte, Richtung Rheinzabern · (0 72 75) 4 01 90 37 und (01 57) 85 50 74 24

Täglich ab 11.00 Uhr durchgehend geöffnet
Biergartenspezialitäten, hausgemachte Kuchen

Großer Kinderspielplatz
Großer Parkplatz, auch für Busse

1.-3.10. ab 11 Uhr:
Oktoberfest
1.-3.10. ab 11 Uhr:
Oktoberfest

SSoo  uunndd   MMoo  mmii tt   MMuuss iikk
HHaaxxeenn   mmii tt   KKrraauu tt ,,   kknnuusspprr iiggee

HHäähhnncchheenn ,,   nneeuuee rr   WWee iinn
uunndd   ZZww iieebbee llkkuucchheenn

oo ddee rr   àà   llaa   ccaarr tt ee

1. März - 1. November

täglich geöffnet ab 10.30 Uhr

K E I N  R U H E TA G

Küche bis ca. 19 Uhr

November bis Februar

Samstag und Sonntag geöffnet

Ihr Gastwirt Christof Engel
76846 Hauenstein · Tel. 0 63 92 - 99 45 18

Aktuelle Infos im Internet: www.paddelweiher.de

Durchgehend warme Küche

Fisch- und Fleischgerichte, Pfälzer Spezialitäten

Flammkuchen, Kaffee und Kuchen

Verschiedene Kastanien- und Wildgerichte

http://www.paddelweiher.de
http://www.purzelmarkt.de
http://www.purzelmarkt.de
http://www.pfalz-info.com/ausflugslokale/erlebnisgastronomie.php
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Wildpark Ludwigshafen-
Rheingönheim

Seit über 50 Jahren bietet der Wildpark in
Rheingönheim einen grünen Ort der Oase,
in dem man den „Akku“ wieder aufladen
kann. Mit rund 30 Aktionen erfreuen die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Wild-
parkteams am Erlebnistag für Familien,
Sonntag den 11. September, von 11 bis
18 Uhr, Groß und Klein.
Das diesjährige Programm bietet reichhal-
tige Möglichkeiten für jede Altersgruppe,
um einen erlebnisreichen Tag im Wildpark
zu verbringen: Livemusik mit Basti Lin -
zenmeyer, der international bekannte
Straßenkünstler Dacapo  mit vielen Aktio-
nen im Gepäck – als  Seifenblasenkünst-
ler, Comedy-Jongleur oder als  Stelzenläu-
fer, Kinderschminken, Waldhexe Fabula
mit Kräuterzauber, Hexenbesenflugschu-
le und EichhörnchenParcours, mit Lama
und Esel durch den Wildpark spazieren,
mit dem Hubsteiger über die Baumwipfel
des Wildparks, „Wasser marsch“ mit der
Feuerwehr, Bogenschießen, mit Phanta-

sie filzen, Planwagen Rundfahrt und vieles
mehr.
Nico Nuss, das Wildparkmaskottchen und
Nils Nager von der Tageszeitung „Die
Rheinpfalz“ stehen den Besuchern gerne
als Fotomodell zur Verfügung. Am Stand
des Wildparkteams können Souvenirs ge-
kauft und Tierpatenschaften abgeschlos-
sen werden.
Mit dem Traktor-Transfer zwischen End-
haltestelle Rheingönheim und dem Wild-
park gelangen die Gäste auch mit dem
ÖPNV leicht zum Ziel. Neben Parkmöglich-
keiten direkt am Wildparkgelände steht
auch der Parkplatz des Marken-Discounts
Netto als Park ‘n’ Ride zur Verfügung. Für
das leibliche Wohl sorgt der Förderverein
des Wildparks mit Speisen und Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen. 
■  Wildpark
Ludwigshafen-Rheingönheim
Neuhöfer Straße 48
67065 Ludwigshafen
Telefon (06 21) 504-3380
www.wbl-ludwigshafen.de
eMail: wildpark@ludwigshafen.de

T-Golfanlage Karlsruhe:
Hier macht Golfen Spaß
Die öffentliche T-Golfanlage in Rheinstet-
ten  hat den Besitzer und Betreiber der
Anlage gewechselt. Aus Altersgründen
wurde die T-Golfanlage von Oskar Schmitt
nun an die neuen Gesellschafter Klaus
Kretschmann und die Firma Tisatec GmbH
verkauft. Die neuen Eigentümer der Anla-
ge möchten den Golfsport fördern und
den Karlsruhern ein angenehmes Golfer-
lebnis ohne Zwänge vermitteln. 
Die Golfanlage befindet sich unmittelbar
neben der Messe und ist in die Natur wun-
derbar eingebunden. Trotz allem sollen
Modifizierungsarbeiten erfolgen, um ein
noch besseres Wohlfühlerlebnis zu errei-
chen. Auch soll für die Kinder ein Spiel-
platz entstehen. 
Schüler, Studenten und Rentner erhalten
erhebliche Preisermäßigungen. Die Golfer
oder werdende Golfer können wählen, ob
sie die Übungsrange benützen wollen
oder die 6-Loch-Kurzbahn bespielen. Für
den Golfunterricht stehen erfahrene, nam-
hafte Golflehrer zur Verfiigung. Die Anlage
kann das ganze Jahr bespielt werden. Für
die Driving Range ist eine Ausleuchtung
für die Abendstunden vorgesehen. 
Überzeugen Sie sich von der frischen, an-
genehmen Atmosphäre, ob Neueinsteiger
oder fortgeschrittener Golfer, der z.B.
sein Handicap durch Golfunterricht und
Übungseinheiten verbessern will. Oder
aber für all jene, die den Golfsport einmal
kennenlernen möchten.
Golf verbindet Spaß, Spiel, Sport und Ge-
sundheit. Und Golfen kann man noch im
hohen Alter spielen und genießen und mit
der gesamten Familie von Jung bis Alt ver-
binden. Für diee Kleinsten wird demnächst
ein kostenfreier Golf Bambiniplatz entste-
hen. 
■  Golf-T-Ball GmbH
Messering 20
76287 Rheinstetten
Telefon (07 21) 5 16 49 18
www.golf-t-ball.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 8 - 19 Uhr

Die öffentliche T-Golf-Anlage unmittelbar neben der Neuen Messe Karlsruhe.

Bummeln auf dem
Ettlinger Papierflohmarkt

Pariser Flair entlang der Alb gibt es ein
weiteres Mal in diesem Jahr beim Bücher-
und Papierflohmarkt am Samstag, 10.
September von 8 bis 15 Uhr in Ettlingen.
Der Markt wird entlang der Alb aufgebaut,
von der Hirschgasse bis zur Sternengas-
se. Verkauft werden können Bücher und
Papier, also alles, was aus Papier ist, wie
z.B. Zeitungen, Zeitschriften, Kunstblät-
ter, Sammelbilder, Musiknoten, Bier-
deckel, Briefmarken u.v.m. Aufbau ist ab
7 Uhr (nicht früher!), der Abbau sollte um
16 Uhr beendet sein. Das Be- und Entla-
den mit dem PKW ist möglich. Der Markt

kann von zwei Seiten, Friedrichstraße/
Albstraße und Kronenstraße/Ecke Hirsch-
gasse, angefahren werden. Während des
Marktes können die Autos auf den freige-
haltenen Parkplätzen entlang der Fried -
richstraße und beim Parkplatz der Thie-
bauthschule kostenlos abgestellt werden.
Mitmachen kann jede/r. Der laufende
Meter kostet 5 Euro, die maximale Stand-
tiefe darf 1,50 Meter nicht überschreiten.
Die Länge entscheidet der Aussteller bzw.
die Ausstellerin selbst. Angeschlossen ist
wieder ein Kinderflohmarkt im Eingangs-
bereich der Färbergasse. Daran können
sich Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
beteiligen, verkauft werden können Spiel-
zeug aller Art, Kinderbücher und CDs, ab-
gestimmt auf diese Altersklasse. Jedes
Kind bekommt kostenlos einen Platz in
ausreichender Größe zugewiesen. Anmel-
dungen telefonisch bei Rolf Schulz unter
(0 72 43) 93 95 14, Ralf Vater, Telefon
(0 72 43) 1 34 20 oder morgens ab 7 Uhr
einfach kommen.

http://www.ludwigshafen.de/wirtschaftsstark/wirtschaftsbetrieb-ludwigshafen-wbl/wildpark/
http://www.ludwigshafen.de/wirtschaftsstark/wirtschaftsbetrieb-ludwigshafen-wbl/wildpark/
http://www.golf-t-ball.de	
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Kurzurlaub im Nördlichen
Schwarzwald

Camping-Fass, Safari-Zelt und Lagerfeuer-Idylle auf
dem 5-Sterne-Camping-Platz oder modernes
Wohnambiente im Mobilhome – mit zahlreichen
Unterkünften für jeden Geschmack und Geldbeutel ist
der Nördliche Schwarzwald das ideale Ziel für einen
Spontanurlaub. Unterwegs durch die Natur begeben
sich Jung und Alt auf die Suche nach Wildkatzen,
genießen bei einer Segel-Tour auf dem Stausee die
kühle Brise oder demonstrieren in luftiger Höhe ihr
Klettergeschick. Dank KONUS-Gästekarte ist die
Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel in der Region
kostenfrei. 
Klettermaxe beweisen im Waldklettergarten
Enzklösterle, dass Höhenangst für sie ein Fremdwort
ist. 15 Meter über dem Boden stellen sich Groß und
Klein der Herausforderung und meistern Parcours mit
unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden. Eine
wunderbare Aussicht über das Hirschtal und eine kleine
Verschnaufpause verspricht die Fahrt mit der Seilbahn. Der freie Fall aus 16 Metern ist ein weiteres Highlight, das bei furchtlosen Besuchern für den extra
Nervenkitzel sorgt. Wasserratten tauschen luftige Höhen gegen kühles Nass und wagen einen Sprung in die Nagoldtalsperre. An dem Baggersee laden
großzügige Liege- und Grillflächen sowie ein Spielplatz und eine Gaststätte zu einem entspannten Tagesausflug ein. Familien, die es etwas sportlicher
angehen lassen möchten, können sich beim Segeln den Wind um die Nase wehen lassen und mit dem Fahrrad oder auf Inline-Skates den See umrunden.
Zu Fuß geht es für Wanderliebhaber auf verschiedenen Themen- und Erlebnispfaden durch den Nördlichen Schwarzwald. Sie begeben sich auf die Spuren
von Wildkatzen und lernen auf dem Walderlebnispfad in Bad Herrenalb Spannendes über das Leben der
seltenen Tiere. Naturentdecker machen sich auf dem Fledermauspfad in Neubulach mit dem Lebensraum und
der Lebensweise der kleinen „Vampire“ vertraut und werden in die Besonderheiten des Bergbaus eingeführt.
Auf der anspruchsvollen Wanderroute „Große Runde Teufelsmühle“ beweisen Jung und Alt, wie sportlich sie
sind. Von Bad Herrenalb führt der rund 15 Kilometer lange Weg durch eine naturbelassene Waldschlucht, die
zum Naturdenkmal erklärt wurde, über den kleinen Berg Teufelsmühle bis zur Hahnenfalshütte und wieder
zurück zum Ausgangspunkt. Einige Höhenmeter gilt es dabei zu überwinden, so dass der Erlebnispfad nur für
erfahrene und aktive Naturfreunde zu empfehlen ist. Vom Deutschen Wanderverband in diesem Jahr als
„Traumtour“ Qualitätsweg Wanderbares Deutschland ausgezeichnet, ist die Route jedoch die Anstrengung
wert. 
Schlafsack-Romantik auf einem Campingplatz, kulinarische Genüsse und Badespaß im Familien-Ressort oder
freie Zeiteinteilung und Heimat-Atmosphäre in einer Ferienwohnung – Urlauber stehen bei ihrer
Unterkunftssuche sozusagen vor der Qual der Wahl. Im Nordschwarzwald campen Familien auf 4- oder
5-Sterne-Niveau, optimal für einen Kurzurlaub über das Wochenende inklusive Gruselgeschichten am
Lagerfeuer und Natur-Abenteuer für die Kleinen. Einquartiert in ein modernes Mobilhome oder ein
schnuckeliges Wohnmobil packt selbst Zweifler das Camping-Fieber. Freiluft-Fans schlagen in der Natur ihr
Zelt auf und übernachten unter freiem Himmel mit Blick auf die Milchstraße. Großräumige Sanitär-

einrichtungen sorgen für den
gewünschten Komfort und die
idyllischen Parkanlagen bieten
zahlreiche
Freizeitmöglichkeiten für Kind
und Kegel. So verspricht etwa der hauseigene Pool die gewünschte
Abkühlung bei sommerlichen Temperaturen oder ein Hip-Hop-Kurs lehrt
Interessierten die wichtigsten Tanzschritte.
Weitere Freizeitaktivitäten und Ausflugs-Highlights der Region sind in der
Familien-Erlebniskarte übersichtlich dargestellt. Die Karte steht auf
www.mein-schwarzwald.de/kataloge zum Download bereit, liegt gratis in den
örtlichen Tourist-Informationen aus oder kann auf Wunsch auch per Post
zugesendet werden. Für die kostenlose Fahrt mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln zwischen Pforzheim, Basel, Karlsruhe und Waldshut erhalten
Urlauber im Nördlichen Schwarzwald die KONUS-Gästekarte. Diese beinhaltet
vergünstigte Konditionen für den Besuch im Schwarzwald Zoo und ermöglicht
den freien Eintritt in die örtlichen Schwimmbäder und Museen.
■ Zusätzliche Informationen gibt es unter Telefon (0 70 52) 81 69-770 oder
unter www.mein-schwarzwald.de

http://www.murgtal.org
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Kirnbacher Hof:
bezaubernd und familiär

Schwarzweißfotos über eine ganze Wand
gezogen zeigen eindrucksvoll heimatliche
Motive. Dunkle Holzdielen und weiß
eingedeckte Tische bilden einen schönen
Kontrast. Das erst im März dieses Jahres
neu gestaltete Restaurant im Kirnbacher
Hof mutet an wie ein persönliches
Wohnzimmer. Eine wWunderbar gemütliche
Atmospähre aus gelungener Verbindung
von Tradition und Zeitgeist lädt zum Platz
nehmen ein. Überhaupt: Wer hier
gedrechselte Balkone mit Geranien -
bepflanzung erwartet – schließlich sind wir
im Schwarzwald – der wird sich verwundert
die Augen reiben. Der neue Kirnbacher Hof
ist ein architektonisches Meisterstück,
geradlinig aus Holz, Glas und Stahl. Und
trotzdem wurde die Vergangenheit nicht vernachlässigt, sondern perfekt im ganzen Haus und in den Komfortzimmern eingefangen. Die Gastgeber Martin
Wernet und seine charmante Frau Suzy strahlen um die Wette, nicht nur ob des gelungenen neuen Restaurants. Bei der Winterstaffel der VOX-TV-Serie „Mein
himmlisches Hotel“ belegten die Gastronomen im Dezember 2014 den 1. Platz. „Mit der Traumnote 9,0 – und das wirkt immer noch nach“, freut sich Martin
Wernet. Nach Lehr- und Wanderjahren – u.a. im Savoy in London, in der Schweiz und in Kalifornien – kehrte er 2003 in sein Heimatstädtchen Wolfach
zurück, um das Traditionsgasthaus der Eltern zu übernehmen. Martin Wernet kam mit viel Erfahrung im Gepäck und brachte seine große Liebe Suzy, selbst
Köchin und Servicefachfrau, mit in den Schwarzwald. Inzwischen hat sich die Amerikanerin aus Alaska hier bestens eingelebt. Gemeinsam schufen die
sympathischen Eheleute aus dem früheren Wirtshaus ein bezauberndes Drei-Sterne-Hotel. Sie werden nicht müde, ihre Gäste kompetent, herzlich und
familiär auf das Beste zu verwöhnen. 
Martin Wernet ist engagiert. Wenn er über seine Küche spricht, kommt er schnell in
Fahrt. Gute Gerichte und gesunde Lebensmittel sind eine Herzensangelegenheit des
jungen Hoteliers und Küchenchefs. Neben ihm steht sein Souschef Frank Kern. Er hat
eine Zusatzausbildung zum Diät-Koch und erzählt als Jäger gern Geschichten aus
dem dunklen Schwarzwald von Rehen und Hirschen. „Beste Bioqualität“, beharrt er,

„und stressfreier
Tod in freier
Natur!“ Da
haben sich zwei
Überzeu-
gungstäter
gefunden. Frank
Kern lässt sein
fränkisches „R“
rollen, spricht jedes „T“ ganz weich: „Stressfreier kann man kein Tier erlegen und bei
Martin habe ich gelernt, den Rehrücken besonderes schonend zu garen.“ Kein Wunder,
Wildgerichte sind im Kirnbacher Hof längst zum Markenzeichen der neuen Küche
geworden. „Wir wollen die Geschmacksstube des Schwarzwaldes sein“, sagt Wernet
und schreibt auf die Speisekarte, was immer ihm die Bauern rund um seine Küche
anbieten. In der Küche gelingt Martin Wernet ebenfalls mühelos der Spagat zwischen
bodenständiger und Gourmet-Küche. „Wir bedienen Feinschmecker, aber auch Gäste,
die auf
ihr
Schnit-

zel nicht verzichten möchten. Die Produkte kommen überwiegend aus
unserer Region. Hochwertige, frische Lebensmittel sind die Basis für jedes
Gericht. Ich arbeite gern mit exotischen Gewürzen, mit Kräutern, ziehe jede
Sauce selbst. Selbstverständlich arbeiten wir mit neuen Garverfahren. Die
Klassiker unserer Küche sind badische Traditionsgerichte, aber zeitgemäß
und kreativ interpretiert“, so der Küchenchef, der auch für die Weinauswahl
verantwortlich zeichnet.
■ Kirnbacher Hof, Familie Wernet
Untere Bahnhofstraße 6, 77709 Wolfach-Kirnbach
Telefon (0 78 34) 61 11, www.kirnbacher-hof.de

http://www.kirnbacher-hof.de
http://www.kirnbacher-hof.de
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Wanderparadies Schömberg
Für das Wandern gibt es ganz viele Gründe. Einer davon ist Schömberg. Ein Wandererlebnis in dieser
Region bedeutet mehr, als auf ausgetretenen Wegen zu gehen. Hier wandern Sie durch die uralte
Kulturlandschaft des Nordschwarzwaldes. Vorbei an Blumen- und Kräuterwiesen. Durch dunkle Tan-
nenwälder. Über sonnige Lichtungen und moosbewachsene Pfade. Auf den wunderschönen Touren
in und um Schönberg können Sie ganz nach Ihrem Gusto wandern, einkehren und – im wahrsten
Sinne des Wortes – reizendes Klima erleben. Also, schnüren Sie Ihre Wanderschuhe und machen
Sie sich auf die Socken, z.B. auf der Luchsbrunnen-Wanderung (siehe Plan). Diese Tour führt vom

Wanderparkp la t z
beim Bühlhof zum
Luchsbrunnen. Im
Hochsommer bietet
die Naturwassertret-
anlage dort herrliche
Erfrischung. Über
den Hörnlesberg-
weg, der dem Calm-
bächletal folgt, ge-
langt man zum Wan-
derheim Calmbach.
Der Rückweg folgt
dem Fischerpfad (Mit-
telweg) über die
C h a r l o t t e n h ö h e
zurück nach Schöm-
berg. Kurz bevor man
dann am Ziel ist, bietet sich noch ein kleiner Abstecher zum Rotwildgehege an.
■ Weitere Infos: www.schoemberg.de

http://www.schoemberg.de
http://www.schoemberg.de
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Die schönsten Wasserfälle des Hochschwarzwalds

Kann man von zu viel Wasser einen Rausch kriegen? Man kann! Denn die Schwarzwälder
Wasserfälle sind vielleicht klein, deren Schönheit dafür aber umso berauschender.

Überall auf der Welt stürzen Wassermassen aus schwindelerregender Höhe in die Tiefe.
Zugegeben: Die Dimension der Hochschwarzwälder Fälle ist im globalen Ranking eher
überschaubar – was die  hiesigen Wasserfälle nicht weniger faszinierend macht. Und
wunderschön sind sie, die Schwarzwälder Katarakte, Kaskaden und Wasserfälle! Manche der
kleineren und größeren Exemplare verstecken sich in schwer zugänglichen, bizarren
Schluchten, zwischen moosigen Felsbrocken und dichtem, wilden Wald. Andere lassen sich
bestens auf gut gepflegten, Schwarzwälder Wanderwegen besuchen. Und egal, wo man
gerade im Schwarzwald unterwegs ist, irgendwo gurgelt, sprudelt und zischt es immer. Hier
eine Auswahl der schönsten Wasserfälle im Hochschwarzwald.

Zweribachfälle (Bild rechts oben)
Im Herrgottswinkel des Schwarzwaldes gibt’s eine Ecke, die ist so wild, steil und urwüchsig
wie kaum eine andere im Hochschwarzwald. Der verwunschene Bannwald Zweribach liegt in
einem felsigen Steilhang zwischen Plattenhof und dem Simonswälder Tal. Der Zweribach hat
hier in Jahrhunderten ein schroffes, schattiges Tal in den Hang genagt. Die Felsen sind
bemoost, umgestürzte Bäume rotten vor sich hin, riesige, nackte Wurzelteller ragen knorrig
in die Luft. Die über 40 Meter hohem Zweribachfälle erreicht man nur über einen steilen,
steinigen und wunderschönen Wanderweg. Wer sich den Weg von der Platte hinab- oder von Wildgutach hinaufmüht, wird es nicht bereuen. Der Zweribach
fällt über drei Stufen (acht Meter, drei Meter und 15 Meter), der Wanderweg führt direkt an der sprühenden Gischt vorbei – und wenn man schon mal da ist,

lohnt sich ein Abstecher zu den nahen, noch weniger bekannten Hirschbachfällen.

Wutachschlucht (Bild rechts unten)
Der Tannegger Wasserfall ist die wohl bekannteste Kaskade der Wutachschlucht. Über 15 Meter
tief fällt das Wasser über moosige Wände aus Kalktuff, die bizarr geformt und immer noch im
Wachsen begriffen sind. Das funktioniert so: Das kalkhaltige Wasser rieselt durch das Moos. An
dessen feinen Blättchen lagert sich das Kalk ab. Die Moosblätter sterben irgendwann ab und
verotten. Übrig bleibt luftiger Kalkstein. Ein prima Baustoff – aber Mitnehmen ist natürlich
verboten. Etwas weiter
schluchtaufwärts fällt ebenfalls eine
Menge Wasser über dick mit Moos
bewachsenen Tuffstein: Der Wasser-
fall an der Schelmer Halde ist ein
wunderschöner Schleierwasserfall. 

Lotenbachklamm
Die enge Lotenbachklamm zieht
einen schon nach wenigen Schritten
in ihren Bann: Nur für kurze Zeit fällt
Sonnenlicht in die Furche, die der
Lotenbach – ein Zufluss der Wutach –
ins Gestein genagt hat. Im
Halbschatten gedeihen hellgrüne
Moose und Farne, der Bach sprudelt
wild und fällt über mehrere Stufen
hinab Richtung Wutach und wohin
man blickt, sieht man ein Gewirr aus
Granitbrocken, umgestürzten, alten
Baumstämmen, verrottend und mit
Flechten überzogen. Knorrige,
bemooste Äste ragen wie
spindeldürre Finger aus dem
Waldpelz hervor. Die Lotenbach-
klamm ist ein 1,5 km langer
Seitenarm der Wutach-schlucht.
Brücken, Treppen und schmale Pfade
erschließen die Klamm und sind ein
Abenteuer für sich.

UNSER TIPP
FÜR DEN TRIP

3 Übernachtungen im gebuchten
Doppelzimmer-Typ

3 x ¾ Verwöhnpension

1 Gutschein für einen
Begrüßungsdrink in der Bar oder im

gemütlichen Brunnenstüble

ab 288,- Euro

Schwarzwaldhotel Möhringer
Rothausstraße 7 · 79848 Bonndorf

Telefon (0 77 03) 93 21-0
www.schwarzwaldhotel.com

http://schwarzwaldhotel.com
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Gauchachschlucht (Bild rechts oben)
Schon das Schild am Einstieg der bedeutendsten Nebenschlucht der Wutach
verspricht Abenteuer: „Vorsicht!“ steht da „Begehung der Schlucht nur mit
entsprechender Vorsicht möglich!“ Der schmale Pfad ist steinig, oft auch feucht
und glitschig, aber abwechslungsreich wie nur wenige Wanderstrecken. Die
Gauchachschlucht mit ihren senkrechten Felswänden, den bizarren
Felsformationen und etlichen kleinen Wasserfällen und Katarakten wirkt wie eine
Miniaturausgabe der Wutachschlucht – nur ist hier viel, viel weniger los. Durch ihre
Wucht und Beharrlichkeit haben einige der höheren Wasserfälle tiefe Tosbecken in
den Bachgrund gehobelt, auf gut alemannisch „Gumpen“ genannt, in denen man
sogar richtig schwimmen kann!

Ravennaschlucht (Bild Mitte links)
Moospolster hängen wie lange Bärte von Felsen und von Baumstämmen. Es
duftet nach Erde, nach Tannennadeln, nach Feuchtigkeit – und davon gibt es
reichlich in der Ravennaschlucht! Direkt hinter dem Eisenbahnviadukt beim Hofgut

Sternen liegt der
Eingang zur Schlucht, einem schmalen Seitental des Höllentals. Holzstege, Brücken und
steile Treppen führen schluchtaufwärts, immer ganz nah an dem wilden Ravennabach
entlang, der über viele
Kaskaden und Wasserfälle
strömt und sprüht und mit
seiner Kraft im Laufe der
Jahrhunderte die schroffe
Klamm geschaffen hat. Die
beiden größten Wasserfälle
in der Schlucht sind der
große Ravenna-Fall mit
sechzehn und der kleine
Ravenna-Fall mit sechs
Metern Fallhöhe.

Fahler Wasserfall
(Bild Mitte rechts)

Der Fahler Wasserfall gilt als kleiner Bruder des Todtnauer Wasserfalls. Das Wasser des
Rotenbachs stürzt über 40 Meter und mehrere Fallstufen (die obere fünfzehn, die untere
zehn Meter) in das Trogtal des Schwarzaldflusses Wiese. Der Fahler Wasserfall,
naturbelassen und seit vielen Jahren durch Wanderwege und Brücken erschlossen, das
macht es einfach, diesem Kleinod einen Besuch abzustatten: Ein perfekter Ort, um die
Füße ins kalte Wasser zu tauchen und ein feines Hochschwarzwälder Vesper zu genießen.
Er ist Teil des Wasserfallsteigs, der vom Feldbergpass bis zum Todtnauer Wasserfall führt.

Todtnauer Wasserfälle
Immerhin: Der Todtnauer Wasserfall ist der zweithöchste Wasserfall außerhalb der Alpen.
Er liegt: Mitten im Hochschwarzwald. Er stürzt: 97 Meter zu Tal. Und ist damit: Einer der
höchsten Naturwasserfälle Deutschlands. Was sich herumgesprochen hat. Und so
besuchen über 500.000 Menschen pro Jahr den wirklich laut tosenden Wasserfall. Aber
davon sollte man sich nicht abschrecken lassen, auch wenn der Parkplatz in der Nähe und
der Wanderweg auf dem Weg zum
Wasserfall manchmal grenzwertig
voll sind. Denn: Touristische
Erschließung hat ja auch Vorteile.
Man kann bis zum Fuß des
Wasserfalls schlendern, dort
befinden sich große rote
Panoramabänke, auf denen man
gemütlich und in aller Ruhe dem
lauten Getöse lauschen kann, das der
in zwei Stufen über ein gewaltiges
Granitmassiv hinabschießende
Stübenbach im fast freien Fall
verursacht.

http://www.schattenmuehle.de
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Premiumwandern zwischen Calw
und Bad Teinach-Zavelstein

Vorbei an uralten Bäumen, durch romantische Täler und malerische
Streuobstwiesen führt der Wasser-, Wald- und Wiesenpfad. Es ist
einer der gut ausgeschilderten Wege rund um Calw und Bad Teinach-
Zavelstein und der erste Premiumwanderweg im Landkreis Calw.
Als Ausgangspunkte für die rund 13 Kilometer lange Rundwanderung
empfehlen sich der Marktplatz in Calw oder das Wanderheim in
Zavelstein. Am ersten Anstieg von Calw aus begleiteten Sie uralte
Fichten und Buchen bis hinauf zum Gimpelstein, einem mächtigen
Buntsandsteinfelsen, der schöne Perspektiven auf Calw und das
Nagoldtal gewährt. 
Vorbei am Schafott, der ehemaligen Calwer Richtstätte, gelangen
Sie schließlich ins romantische Rötelbachtal, das mit seinen
bemoosten Steinen ein Stück Schwarzwald aus dem Bilderbuch
präsentiert. Vorbei am Stubenfelsen geht es weiter zum Wanderheim
in Zavelstein, das mit regionaler Küche zur Rast einlädt. Von dort aus
ist ein Abstecher in das romantische alte Städtchen Zavelstein und
seine Burgruine lohnenswert. Der Rückweg führt durch
Streuobstwiesen und vorbei am Wildschweingehege.
■ Information und Buchung: Stadtinformation Calw, Telefon (0 70 51) 167-399, www.calw.de/Genießerpfad 
oder Teinachtal Touristik, Telefon (0 70 53) 9 20 50 40, www.teinachtal.de/wandern

http://gasthaus-linde-hofstetten.de
http://www.schoeneaussicht.com
http://www.teinachtal.de
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Wandern mit Abkühlung im Hochschwarzwald

Wandern auf den Genießerpfaden und rein ins kühle Nass
Die sechs Genießerpfade im Hochschwarzwald kombinieren Naturerlebnis und kulinarischen Genuss. Zwischen 6 und 15 km sind die Premium-Rundtouren
lang. Sie garantieren naturbelassene Wege, einzigartige Ausblicke und Einkehrmöglichkeiten mit regionaler Küche. Seen, Wasserfälle und Bäche sorgen
entlang der Pfade für Abkühlung an heißen Sommertagen. Insbesondere der Wasserfall-steig von Feldberg nach Todtnau und der Geißenpfad in Menzen-
schwand führen gleich an mehreren Wasserfällen vorbei. Auch der Jägersteig in Schluchsee bietet unterwegs eine erfrischende Pause. Von der Ortsmitte
aus führt der schmale Pfad zunächst bergauf und durch den Wald, anschließend geht es hinweg über den neu angelegten Pirschpfad. Von hier aus bietet die
Tour immer wieder weite Aussichten und einen einmaligen Blick über den Schluchsee. Das letzte Drittel der 11 km langen Wanderung führt schließlich direkt
am Seeufer entlang. Mehrere Strandabschnitte locken hier ins erfrischende Nass. Weitere Informationen zu den Genießerpfaden erhalten Sie unter:
www.hochschwarzwald.de/Geniesserpfade.
■ Weitere Tipps und Informationen zu wasserreichen Wanderungen finden sich unter www.hochschwarzwald.de/wanderlust

Wandern auf dem Gernsbacher Sagenweg

Uralten Sagen und geheimnisvollen  Mythen ist man auf dem „Gernsbacher Sagenweg“ im Murgtal auf der Spur. Rund um den Gernsberg, aber auch im
gesamten Murgtal geben Orts- und Flurnamen Hinweise darauf, dass sich um viele Stätten sagenumwobene Geschichten ranken. Wegbeschreibung: Von der
Klingelkapelle am Ortsausgang geht es über einen schmalen Serpentinenpfad recht steil hinauf zur Engelskanzel und weiter hinauf zur Luisenruhe. Vorbei
am Wachtelbrunnen führt der Pfad auf schmalem Felsgrat hinunter zum Aussichtspavillon Grafensprung auf den Hutsteinfelsen. Zurück auf dem Sagenweg
trennen den Wanderer nur noch wenige Höhenmeter von Schloss
Eberstein. Hier lädt die Schlossschänke mit ihrer Platanenterrasse
zur Stärkung ein. Nach einem letzten Blick vom Aussichtsfelsen führt
der Weg durch die mys tischen Wälder, vorbei an der Erzgrube auf

dem Erdmännlespfad
zurück zum
Ausgangspunkt bei
der Klingelkapelle.
Tipp: Überwiegend
schmale, naturnahe
Wald pfade, teils
alpiner Charakter, bei
Nässe gutes
Schuhwerk empfohlen
(Weg ist nicht
Kinderwagen-geeig-
net!) 5 km, ÖPNV:
Stadtbahn S41,
Haltepunkt Gernsbach
Mitte (Fahrplan:
www.murgtal.org).
Wandern erster
Klasse gibt es auf den Premiumwegen Gernsbacher Runde, dem legendären Westweg und der Murgleiter,
das Hochmoorgebiet Kaltenbronn mit Infozentrum fasziniert durch seine einzigartige Landschaft. Das Murgtal
ist ein Wanderparadies mit wunderschönen und interessanten Rund- und Erlebniswegen, Pilgerpfaden und
Fernwanderwegen.
■ Tipps und Prospekte für Ihr Outdoor-Erlebnis: www.murgtal.org

https://www.badeparadies-schwarzwald.de
http://www.murgtal.org
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Weingut Gries
in Rhodt unter Rietburg

Das siebte Mal in Folge durfte das Weingut
Gries dieses Jahr die Bühne des Saalbaus
betreten, um eine Ehrung bei der Landes-
weinprämierung entgegenzunehmen. Die-
ser langjährige Erfolg ist das Ergebnis ge-
meinsamer, intensiver Arbeit der ganzen
Familie Gries und ihrer motivierten Mitar-
beiter.
Mit Liebe zum Detail wird versucht, das
Beste aus jedem Jahrgang herauszuarbei-
ten. Dies beginnt mit der Pflege der Wein-
berge, welche naturnah bewirtschaftet
werden. Durch intensive Humuswirtschaft
wird versucht, eine optimale Wasser- und
Nährstoffversorgung zu gewährleisten.
Die variantenreichen Standorte rund um
die Gemeinde Rhodt ermöglichen, für jede
Rebsorte die optimale Lage zu finden.
Durch den gezielten Einsatz von Hand- und
Maschinenlese werden die Trauben zum
optimalen Reifezeitpunkt gelesen. Von der
Traubenverarbeitung bis zur Abfüllung
liegt die Verantwortung ganz in den Hän-
den des Kellermeisters Thomas Gries.
Dieser verlässt sich hier auf sein Wissen,
aber auch auf jede Menge Bauchgefühl,
um jeden Wein zu etwas Individuellem her-
anreifen zu lassen. Hierbei kann er sich
auf die Unterstützung der Familie verlas-
sen.
Es wird gerne gefeiert im Weingut Gries!
Das diesjährige Weinfest im Weingut Gries
findet vom 16. bis 18. September statt.
Die Familie bewirtet Sie hier gerne mit
einer Auswahl von Weinen und verschie-
denen regionalen Speisen. Live-Musik
macht den Abend zu einem unvergess -
lichen Event mit vielen geselligen Stun-
den. 
Zudem werden den ganzen September
und Oktober Weingutsführungen mit Wein-
probe angeboten. Dort kann man jeden
Samstag um 16 Uhr in kurzweiligen 90 Mi-
nuten viel über die Herstellung hochwerti-
ger Weine erfahren und gleichzeitig ver-
schiedene Weine probieren.
In der Zeit vom 10. September bis zum
31. Oktober wird Ferderweißer angebo-
ten.
Auch auf das Feedback der treuen Kunden
legt die Familie großen Wert und freut

sich, immer wieder neue und alte Gesich-
ter in der täglich geöffneten Vinothek be-
grüßen zu dürfen.
■ Weingut Gries
Weinstraé 29
76835 Rhodt
Telefon (0 63 23) 98 93 13
eMail: info@gries-wein.de
www.gries-wein.de

Fest des Neuen Weines
in Rhodt unter Rietburg

Feiern Sie das Fest des Neuen Weines
vom 16. bis 18. September im romanati-
schen Traminerdorf Rhodt. Die Eröffnung
findet am  Eichplatz um 19 Uhr durch Orts-
bürgermeister Dr. Torsten Engel und die
Weinprinzessin Luisa I. statt, musikalisch
begleitet durch die Rietburg-Sänger. Ge-
nießen Sie die gastfreundlichen, idylli-
schen Winzerhöfe in Rhodt und lassen Sie
sich verwöhnen von den reichhaltigen An-
geboten aus feinen und traditionellen Spe-
zialitäten der Region und natürlich den be-
kannt guten Weinen. Der Neue Wein wird
zum Probieren schon bei der Eröffnung
ausgeschenkt.
Die Livemusik in den Höfen sorgt garan-
tiert für gute Stimmung und damit Sie gut
nach Hause kommen, fährt wieder das
Schoppenbähnel am Samstag von 16.45
bis 24 Uhr und Sonntag von 10.45 bis
19 Uhr.

Herzlich willkommen
im Weingut Ruzika

Als Familienbetrieb, der sich seit Genera-
tionen dem Weinbau widmet, bietet das
Weingut, mit Joachim Ruzika und Marc
Klebba an der Spitze, ein breites Sor -
timent an Rot- und Weißweinen aller 
Qualitätsstufen. Zahlreiche Auszeichnun-
gen unterstreichen die Philosphie der Fa-
milie.

bekeller gären und reifen heute noch, teil-
weise in Holzfässern, vorwiegend aber in
modernen Stahltanks, die Weine. Der Hof -
laden und die Probierstube sind Montag
bis Samstag von 14  Uhr bis 18 Uhr geöff-
net. Wünscht man für eine Gruppe oder
außerhalb der regulären Öffnungszeiten
eine Wein-, Sekt-  oder Saftprobe, kann
man gerne einen Termin vereinbaren. Eine
besondere Gelegenheit, das Weingut Ru-
zika zu besuchen, bietet sich vom 2. bis
5. September an dem „Edesheimer Jahr-
markt in den Winzerhöfen“. An den vier

Bereits in der dritten Generation dem Weinanbau verschrieben: Familie Gries.

Alle Weine, Säfte und Sekte stammen aus
eigener Herstellung und sind sorgfältig
und qualitätsbewusst ausgebaut. In der
modernen und gemütlichen Probierstube
im Hofladen hat man die Möglichkeit, sich
von den verschiedenen Geschmacksrich-
tungen und der Qualität der Produkte
selbst zu überzeugen.
Das Betriebsgebäude stammt noch aus
dem 18. Jahrhundert. In dem alten Gewöl-

Festtagen kann man die gute Stimmung
im Hof bei Livemusik und leckeren Gerich-
ten genießen: Lammsteak, Schweine-
steak, Wurstsalat und Bratwurst gibt es
täglich, außerdem noch ein Tagesgericht:
freitags Schweine haxen mit Kraut und
Brot, Fläschknepp, Samstag gegrilltes
Span ferkel und Kartoffelsalat, sonntags
Schweinelende, Champignonrahmsoße,
Spätzle und Salat, Montag ab 16 Uhr Bur -
gunderbraten mit Knödel und Salat.
■ Weitere Informationen:
Weingut Ruzika
Ludwigstraße 31
67483 Edesheim
Telefon (0 63 23) 98 90 88
Telefax (0 63 23) 98 90 87
eMail: info@weingut-ruzika.de
www.weingut-ruzika.de

■ Weitere Informationen unter
www.rhodt.de

Hofausschank Herbst 2016 bei uns im Weingut
> Ab Samstag, den 10. September täglich bis 20 Uhr geöffnet.
> Jeden Sonntag LIVE-Musik mit wechselnden Gerichten.
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Webseite
und auf der Seite 49 in diesem Magazin.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, Ihre Familie Braun.
Weingut Braun > Hauptstraße 51 > 67149 Meckenheim/Pfalz
Tel 06326. 8569 // www.braun-wein-sekt.de

http://www.braun-wein-sekt.de
http://www.rhodt.de
http://www.gries-wein.de
http://www.weingut-ruzika.de
http://www.gries-wein.de
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Weingut Braun:
Tradition und Dynamik

Der Weinanbau in der Familie Braun hat
eine sehr lange Tradition. Mittlerweile
werden seit über zwei Jahrhunderten
Trauben zum Weinausbau angebaut. Zur
Zeit vollzieht sich der Wechsel von der
6. in die 7. Generation. Und dennoch ist
das Weingut Braun ein noch sehr junges
Weingut. Denn die ersten Schritte in die
Selbstvermarktung, das heißt, die Trau-
ben nicht an eine Genossenschaft abzu-
liefern, sondern selbst abzufüllen und zu
vermarkten, wurden erst nach dem
2. Weltkrieg in den 1950er Jahren in
Ellerstadt unternommen.

ende am 23. Oktober täglich bis 20 Uhr
weitere Leckereien und eine große Aus-
wahl an offenen Weinen angeboten.

Veranstaltungen im Weingut
im September und Oktober

10. September ab 16 Uhr:
Offenes Singen mit dem Meckenheimer
Gesangverein 1845 e.V.

11. September ab 14 Uhr:
Hossa live.
Ab 14 Uhr Schnitzeltag des Mecken-
heimer Gesangvereins 1845 e.V.

17. September ab 16 Uhr:
Chor Swinging Voices vom MGV Frohsinn
Rödersheim.

18. September ab 14 Uhr:
Gitarrenhelden – live Rock und Pop un -
plugged mit zwei Akkustikgitarren und
Gesang.
Ab 11 Uhr Spießbraten.

25. September ab 14 Uhr:
„Owwere Marlachtaler“ live – Musik von
Beachboys, Beatles, Queen, Metallica.
Ab 11 Uhr Rumpsteaks.

2. Oktober ab 14 Uhr:
„Curley“ live – Rock, Pop, Klassik.

9. Oktober ab 14 Uhr:
Tom & Maria live.
Ab 11 Uhr Peter’s Germanenspieß.

16. Oktober ab 14 Uhr:
Doc Blue Jazz Combo.

23. Oktober ab 14 Uhr:
Footprint live zum Abschluss der Neuen
Wein Saison 2016.

■ Weingut Braun
Hauptstraße 51
67149 Meckenheim
Telefon (0 63 26) 85 96
www.braun-wein-sekt.de

Das heutige Weingut Braun in Mecken-
heim ist Mitte der 1970er Jahren aus
zwei Weingütern zusammengewachsen.
Dabei musste man sich jedoch keine Ge-
danken über einen neuen Namen oder
einen Doppelnamen machen, denn wie
es der Zufall (oder vielleicht auch Schick-
sal) wollte, hießen die Besitzer beider
Weingüter mit Nachnamen Braun. Nicht
verwandt und nicht verschwägert. Zumin-
dest nicht bis zu diesem Zeitpunkt.
Seit dem letzten Generationenwechsel
teilen sich die Söhne Michael und Martin
(Bild oben) die Aufgaben. Mit penib ler
Disziplin, viel Gefühl, der Überzeugung,
dass nur an sorgfältig gepflegten Wein-
stöcken die besten Trauben reifen, wer-
den die Reben um Ellerstadt und Mecken-
heim bis ins letzte Detail umsorgt, bei
gleichzeitiger Schonung der Umwelt. Bei
alledem ist das Weingut Braun ein jun-
ges, dynamisches und gleichzeitig sehr
innovatives Unternehmen, welches Tradi-
tionen stets pflegt aber auch sehr aufge-
schlossen in die Zukunft blickt.
Am 10. September wird der Hofaus-
schank in dem herrlichen gemütlichen In-
nenhof des Weingutes zur Herbstsaison
eröffnet. Neben dem Neuen Wein und
Zwiebelkuchen werden bis zum Saison-

Vier Generationen passionierter Weinbau: Familie Braun aus Meckenheim.

http://www.braun-wein-sekt.de
http://www.wein-weingarten.de
http://www.cfgv.com
http://www.buehl.de
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Badische Weinstraße
2.9.              7. Wein- und Sektmarkt
                    Neckargemünd
3.-5.9.          Wein- und Straßenfest
                    Schriesheim
18.9.             Weinwanderung
                    Schriesheim
3.10.             Weinbergfest
                    Leimen, Weingut Adam Müller

Bodensee
9.-11.9.        42. Bodensee-Weinfest
                    Meersburg
16.-19.9.      58. Winzerfest
                    Erzingen
18.9.             Fischer- und Winzerfest
                    Hagnau

Breisgau
2.-4.9.          Tag der offenen Tür
                    Winzergenossenschaft Glottertal
7.9.              Kaiserbergweintag
                    Europapark Rust
21.9.            Herbsten auf dem Kaiserberg
                    Ettenheim
3.10.            Kaiserbergfest
                    Ettenheim
3.10.            Tag der offenen Tür
                    Ettenheim, Weingut Weber

Kaiserstuhl
2.-5.9.          Burkheimer Weintage
                    Vogtsburg-Burkheim
9.-11.9.        Kiechlingsberger Weintage
                    Winzergenossenschaft Königschaff-
                    hausen-Kiechlinsbergen
9.-12.9.        Bötzinger Weintage
                    Bötzingen
10.-11.9.      Kürbisfest in der Winzergenossenschaft
                    Vogtsburg-Oberbergen
10.-11.9.      Offener Winzerkeller
                    Endingen
10.-11.9.      Herbstfest der Winzerkapelle
                    Vogtsburg-Oberrotweil
10.-11.9.      Offener Winzerkeller
                    Winzergenossenschaft Bötzingen
16.-18.9.      Bischoffinger Herbstweinfest
                    Winzergenossenschaft Bischoffingen-
                    Endingen
24.-25.9.      Herbsthock und offener Winzerkeller
                    Vogtsburg-Burkheim
25.9.            Zwiebelkuchenfest und offener
                    Winzerkeller
                    Endingen
30.9.-3.10.   Achkarrer Weinwochenende
                    Vogtsburg-Achkarren
3.10.            Trottihock
                    Ihringen
3.10.            Bergteufelhock
                    Winzergenossenschaft Oberbergen
8.-9.10.        Herbsthock und Offener Winzerkeller
                    Vogtsburg-Oberrotweil
15.-16.10.    Tag der offenen Tür und Herbstausklang
                    Kaiserstühler Winzergenossenschaft
                    Ihringen
22.-23.10.    Herbstfest und offener Winzerkeller
                    Königschaffhausen-Kiechlinsbergen
24.-25.10.    Herbstfest mit Bauernmarkt und
                    Offener Winzerkeller
                    Sasbach-Jechtingen
24.-25.10.    Königschaffhauser Herbstfest
                    Königschaffhausen-Kiechlinsbergen
29.-30.10.    Herbstfest und offener Winzerkeller
                    Winzergenossenschaft Jechtingen-
                    Amoltern

Kraichgau
4.9.              Weinwandertag
                    Winzergenossenschaft Weingarten
9.10.             Herbstfest am Weinhaus
                    Winzergenossenschaft Merdingen

Markgräflerland
10.-11.9.      Musik- und Weinfest
                    Badenweiler
11.9.            Tüllinger Weinmarkt
                    Lörrach
11.9.            Weinwandertag
                    Winzergenossenschaft Wolfenweiler
15.-19.9.      Auggener Winzerfest
                    Winzerkeller Auggener Schäf
24.-26.9.      Winzerfest
                    Efringen-Kirchen
25.9.            Offener Winzerkeller und
                    Musikvereinhock
                    Müllheim-Hügelheim
3.10.            Weinwandertag und Herbstfest
                    Britzingen
30.10.          Offener Winzerkeller
                    Britzingen

Ortenau
2.-5.9.          Oberkircher Weinfest
                    Oberkirch
4.9.              Weinwandertag
                    Offenburg
4.9.              Waldfest
                    Durbach
8.-12.9.        Bühler Zwetschgenfest
                    Bühl
10.9.            S’Feschd im Bienengarten
                    Durbach, Weingut Andreas Männle
11.9.            Durbacher Weintag
                    Durbach
16.-18.9.      Traditionelle Winzerkirwi
                    Kappelrodeck
17.-18.9.      Burefeschd
                    Durbach
23.-26.9.      Ortenauer Weinfest
                    Offenburg
25.9.            Schlemmerfest in der
                    Winzergenossenschaft
                    Durbach
25.9.            Kulinarische Weinwanderung
                    Oberkirch
30.9.-3.10.   Erntedank- und Weinfest
                    Sasbachwalden
3.10.            Weinhock im Bienengarten
                    Durbach, Weingut Andreas Männle
7.10.            „Goldener Herbst – Wein trifft Kürbis“
                    Bühl
9.10.            Herbstfest
                    Durbach, Weingut Freiherr von Neveu
15.-16.10.    Weinfest in der Pfarrberghalle
                    Waldulm
16.10.          Urbansfest
                    Durbach

Tauberfranken
11.9.            Weinbergwanderung und Fest
                    im Weinberg
                    Lauda-Königshofen

Tuniberg
15.-16.10.    Zwiebelkuchenfest am Winzerschopf
                    Freiburg-Opfingen
23.10.          Herbstabschluss im Ratskeller
                    Freiburg-Opfingen

P F A L Z
2.-5.9.          Weinkerwe 
                    Ilbesheim bei Landau 
2.-5.9.          Weinfest
                    Insheim 
2.-5.9.          Jahrmarkt in den Winzerhöfen
                    Edesheim 
2.-5.9.          Weinkerwe 
                    Obersülzen 
2.-5.9.          Weinkerwe
                    Obrigheim
2.-5.9.          Weinkerwe
                    Ellerstadt 

Freitag-Samstag-Sonntag, 23.-25. September

Das beliebte Weinfest in romantisch-
bacchantischer Kulisse!

Freitag ab 18 Uhr: Kesselfleisch
Samstag ab 11 Uhr: Herzpfeffer-Essen

Sonntag: „Großmutters Sonntagsessen“
z.B. Gefüllte Schweinebäckchen

mit Beilagen
oder „Zäskämer Fläschknepp“

mit Meerrettich
An allen Tagen: Verschiedene Pfälzer

Spezialitäten, herzhafte Weine,
Zwiebelkuchen und ein süffiger „Neuer“

„Annches gute Stube“
Die „Wein- und Sektprobierstube

im Bauernhof

Freitag und Samstag
ab 20 Uhr Livemusik

http://www.alter-bauernhof-zeiskam.de
http://www.weingut-gries.de
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2.-5.9.          Weinkerwe
                    Kindenheim 
2.-6.9.          Woi- und Quetschekuche-Kerwe
                    Neustadt/Weinstraße 
2.-6.9.          Weinkerwe
                    Kleinkarlbach 
3.-5.9.          Klingener Rotweinkerwe
                    Heuchelheim-Klingen
4.9.              Wein-Kult-Tour-Tag in Mühlhofen
                    Billigheim-Ingenheim 
9.-12.9.        Weinkerwe und Jahrmarkt
                    Dirmstein 
9.-12.9.        Weinfest
                    Weyher in der Pfalz 
9.-12.9.        Weinfest in den Winzergassen
                    Gleiszellen-Gleishorbach 
10.-19.9.      Herbstmarkt mit Weindorf
                    Landau 
16.-18.9.      Fest des Neuen Weines
                    Rhodt unter Rietburg
16.-18.9.      Wein- und Hoffest
                    Weingut Gries, Rhodt unter Rietburg 
16.-19.9.      Weinkerwe
                    Heuchelheim bei Frankenthal
16.-19.9.      Weinkerwe
                    Altdorf  
16.-20.9.      Weinfest Sausenheim
                    Grünstadt
17.-18.9.      Fest des Federweißen
                    Kandel
18.9.            Kulinarische Weinbergswanderung
                    Siebeldingen 
23.-25.9.      Wein- und Kelterfest 
                    Zeiskam 
23.-26.9.      Weinkerwe
                    Gerolsheim 
23.-26.9.      Weinkerwe
                    Obrigheim
23.-25.9.      Fest des Federweißen
                    Oberotterbach 
23.-26.9.      Weinfest der Südlichen Weinstraße
                    Edenkoben  
23.9.-10.10. Pfälzer Winzerdorf „Haiselscher“
                    Neustadt/Weinstraße

30.9.-3.10.   Fest des Neuen Weines
                    Edesheim
30.9.-3.10.   Federweißenfest mit Bauernmarkt
                    Dierbach 
30.9.-3.10.   Winzerfest
                    Offenbach-Hundheim  
30.9.-10.10. weinFESTival
                    Neustadt/Weinstraße 
30.9.-10.10. Deutsches Weinlesefest
                    Neustadt/Weinstraße
1.-2.10.        Speyerer Weinprobe
                    Speyer 
2.10.            Nacht der offenen Keller
                    Landau
2.10.            Latwerch-Fest
                    Schönborn 
3.10.            Historische Weinlese Anno dazumal
                    St. Martin 
3.10.            Trauben und Wein am Römerweg
                    Kirrweiler 
7.-10.10.      Fest des Federweißen
                    Pleisweiler-Oberhofen 
8.-9.10.        Tage der offenen Weinkeller
                    Impflingen 
8.-9.10.        Fest des Neuen Weines
                    Edesheim
8.-9.10.        Wein- und Kastanienmarkt im Wald
                    Edenkoben 
9.10.            Federweißenfest am Karlsplatz
                    Klingenmünster 
9.10.             Winzerfestumzug
                    Neustadt/Weinstraße 
13.-16.10.    Fest des Federweißen
                    Landau in der Pfalz 
14.-17.10.    Winzerfest 
                    Bockenheim an der Weinstraße
14.-17.10.    Federweißenfest in der Winzergasse
                    Gleiszellen-Gleishorbach 
15.-16.10.    Herbschtwächelfeschd
                    Heuchelheim-Klingen 
22.-23.10.    Wein-Genuss-Outlet
                    Neustadt/Weinstraße

Auch im Oktober 2016
erscheint unser Sonderteil

Infos: Telefon 0171/375 1911
www.treffpunkt-karlsruhe.de

Anzeigenschluss: 16. September 2016

Fest des neuen Weines
Rhodt unter Rietburg

16. bis 18. September 2016

Fr ab 19 Uhr · Sa+So ab 11.30 Uhr
Live-Musik, Schoppebähnel on Tour

www.rhodt.de

Wein /
Weingüter

http://www.rhodt.de


Schönheit durch individuelle Behandlung

MESOLIFT
Hautverjüngung ohne operative Eingriffe
bei Gesichts- und Dekolleté-Falten,
Cellulite und Haarausfall

FALTENUNTERSPRITZUNG

LIPPENMODELLAGE
mit Hyaloronsäure

ENTFERNUNG
von Altersflecken, Besenreißern, Warzen

BOTOX & GO!
bei Stirn- und Zornesfalten, Krähenfüßen

AGE FILAMENT
strafft und glättet mit speziell präparierten
Fäden, die unter die Gesichtshaut
implantiert werden (Elevation-Lift)

KORREKTUR
von abstehenden Ohren ohne chirurgischen
Eingriff

FETTWEGSPRITZE
zum dauerhaften Abbau störender
Fettpolster

RAUCHERENTWÖHNUNG
Antiraucherspritze

Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter
01573 - 7299590 und vereinbaren gerne
einen Termin für ein kostenloses
Beratungsgespräch

DR. MED. CHRISTOPH PALENGA
Facharzt für Allgemeinmedizin  I Naturheilverfahren  I Schwerpunkt Mesotherapie

Woerishofferstraße 4  I 76189 Karlsruhe  I Telefon 0721 - 86 51 51
www.drpalenga.de  I eMail: dr.palenga@t-online.de

http://www.drpalenga.de



